
l& Fortsetzung.) (Nachdruck verbalen.)

Drei Theilhaber.
Roman von ?lret Karte.

Autorisiert.

Seine warnte und aufrichtige Begeisterung machte
dem Schweigen ein Ende, in das sich Alle gehüllt hatten.
Andere Trinksprüche wurden ausgebracht und bald
herrschte allgemeine Heiterkeit. In seiner gehobenen
Stimmung gesellte sich Barker zu Van Loo uitd erzählte
ihm voll Vertraulichkeit, mit dem ihm eigenen zugend-
lichen Feuer, das große Gebeimniß seiner Verlosung mit
Kitty Carter . Van Loo hörte ihm höflich und aufmert-
sam zu, auch ließ er es nicht an den herkömmlichen Glück¬
wünschen fehlen. Dabei wanderten wdoch lerne Blicke
unstät bald zu Stacy , und dann wieder nach dem Gold¬
schatz hinüber. Barkers leicht erregbares Gemuth uber-
kam ein Gefühl der Enttäuschung. Vielleicht hatte er
den feinen Weltmann mit seinem HerzenZerguß gelang-
weilt, oder durch die offene Mittheilung den guten Ton
verletzt? Seine Unerfahrenheit kam ihm aufs Neue zum
Bewußtsein, und er trat betriibt zur Seite , während Van
Loo die Gelegenheit benutzte, um Stacy anzureden.

„Ich höre soeben, daß Barker mit Fräulein Carter
versprochen ist", sagte er mißbilligend, und ein über¬
legenes Lächeln spielte um seine Lippen. „Ist das wirt¬
lich wahr ?"

„Jawohl . Warum denn nicht!" laiitete Stacys un¬
umwundene Antwort.

Van Loo lächelte verbindlich. „Freilich, warum sollte
es nicht wahr sein? Aber einigermaßen unerwartet ist
es doch."

„Sie kennen einander schon so lange, wie er hier auf
dem Kieferberg wohnt", erwiderte Stacy.

„Gewiß — ohne Zweifel", sagte Van Loo. „Ich
dachte»>1̂ daß er jetzt — "

„Hm — er hat jetzt Geld genug, um zu heirathen
und wird es thun."

„Was meinen Sie — ist er nicht etwas zu jung ?"
fuhr Van Loo noch wimer in mißbilligendem v̂one fort.
„Und sie hat nichts. Wartet den Gästen in ihres Vaters
Hotel zu Boomville bei Tische auf , nicht wahr ?"

„Jawohl . Was thut das ? Wir wissen es Alle."
„Natürlich. Für sie ist's ein großes Glück — und

für ihren Vater . Er bekommt einen reichen Schwieger¬
sohn. Etwa zweihunderttausend wird wohl sein Antherl
betragen. Kann mir denken, wie entzückt der alte
Carter ist."

Der Gedanke war Stacy auch schon gekommen; ihn
aber aus dem Munde des überklugen jungen Fremdlings
bestätigen zu hören, sagte ihm keineswegs zu. „Ich wette,
Barker wird darüber nicht böse sein", versetzte er trocken
und wandte sich ab. Innerlich ärgerte er sich jedoch nicht
wenig, daß man glaubte, einer der drei ausgezeichneten
Theilhaber vom Kieferberg hätte sich ansühren lassen, wie
ein junger Gimpel.

Vlötzlich verstummte das Gespräch in der Hütte ; das
laute Lachen hörte auf. Unwillkürlich drehten sich Alle
uni und schauten nach der Thur . Von dem finsteren
Beraabhang her tönte ein wundervoller Tenor zu ihnen
herauf, dessen Wohlklang durch die Entfernung noch er¬
höht, wie eine Geisterstimme aus der Dunkelheit schallte:

„Wenn ich ins Ausland geh'.
Dich nimmer wiederseh'
Dann weine, weine,
So ganz alleine."

Die Männer sahen einander an. „Das ist Jack
Hamlin ", sagten sie. „Was führt den her?"

„Wo frisches Fleisch ist, sammeln sich die Wölfe",
sagte Steptoe mit seinem rohen Lachen und einem Seiten¬
blick auf den Goldschatz. „Habt Ihr nicht gewußt, dag er
gestern von Red Dog herübergekommenist?"

„Ihr braucht Jack nur freie Hand zu lassen und ihm
sein Spiel nicht zu stören, dann gewinnt er Euch den
ganzen Rumniel dort ab, eh' noch die Sonne ausgeht ,
sagte einer der alten Ortsbewohner.

„Und Tags darauf hat er Alles wieder verloren",
fügte ein Anderer hinzu.

Aber so oder so, er läßt sich kein graues Haar drum
wachsen und verzieht keine Miene", äußerte ein Dritter.
„Weiß Gott , ich Hab' ihn singen hören wie jetzt, wenn er
jj-it fünftausend Dollars in der Tasche vom Spieltisch
ausstand, oder keinen rotheu Heller mehr im Sack hatte."

Van Loo, der eigenthümlich lächelnd zugehört hatte,
siel jetzt mit größter Mißbilligung ein: „Man muß doch
aber auch bedenken, was für einen schädlichen Einfluß
ein solcher Mensch auf die armen Bergarbeiter ausubt,
die ihr Brod so sauer verdienen müssen und den Ertrag
einer ganzen Woche an ihn verspielen wie nichts Das
überlegt Niemand ; aber ich weiß, wie schwer es halt , von
den Goldwäschern das Pachtgeld für das Graben heraus¬
zubekommen, wenn er im Lager gewesen ist."

Er sah sich mit wichtiger Miene unter den An¬
wesenden um, aber auf seine Rede folgte nur lautes Ge¬
lächter. „Oho, Franzos ", rief ein alter Ansiedler
sprichst nur so, weil Dein kleiner Bruder mal mit ^ ack
spielen wollte wie ein Erwachsener. Jack aber sagte, er
solle machen, daß er vom Spieltisch fortkäme. . ^ a ist er
bockbeinig geworden, und Jack hat ihn zur Thur hinaus¬
gesetzt."

Van Loo wurde roth vor Zorn ; jede Spur seiner
früheren höflichen Gelassenheit war im Umsehen ver¬
schwunden, und harte Linien traten in seinem Gesicht
hervor. Demorest schlug sich ins Mittel.

„Im Grunde ist doch kein großer Unterschied", sagte
er, „ob man Geld in ein Loch am Boden steckt, weil man
hofft, mehr Geld herauszugrabeu, oder ob man's zu dem¬
selben Zweck auf eine Karte setzt. Ein Glücksspiel bleibt
es immer."

Ter entzückende Gesang war inzwischen näher ge¬
kommen; plötzlich brach er ab und ging in ein herz-
beivegendes, melodisches Pfeifen über, mit dem der
Sänger sein Lied schloß. Einen Augenblick spater erschien
Jack Hainlin selbst in der Thürössnung

Mochte es jetzt auch um seinen Geldbeutel beschaffen
sein wie es wollte, jedenfalls stimmte Hainlms voll-
ständige Gemüthsruhe und Kaltblütigkeit ganz und gar
zu der Beschreibung, die man vorhin von seiner Person
acmacht hatte . Er bot einen io sauberen und er-
glückenden Anblick wie ein Erdbeerbaum m dem staub-
bedeckten Walde. Ein Geruch von duftender Seift und
frisch gebügelter Wäsche entströmte ihm , an ftmer weißen
Weste war kaum ein Fältchen zu entdecken, die Lackstusel
zeigten keine Spur von Staubs oder Schmutz. Er hatte
sich den Panamahut mit dem schwarzen-oand besonder»
keck aufs Ohr gesetzt, und aus seinen braunen Augen
guckte ein verwegener Schalk, der bereit war , jedem ab-
sälligen llrtheil die Spitze zil bieten. Mit einem einzigen
Blick verstand er es, die Lage der Dinge vollkommen
richtig zii erfassen, als ob er bei der ganzen vorher¬
gehenden Unterhaltung zugegen gewesen wäre.

„Und willst Du ganz allein
Süßliebchen treu mir sein!"

trällerte er noch leise auf der Thürschwelle und fuhr dann
munter iii ungebundener Rede fort : „Hallo, >?ungeuv,
hier bin ich und möchte das Neugeborene begrüßen;
hoffentlich sind die lieben Angehörigen alle m bestem
Wohlsein! Aha, da ist es ja . Recht chon willkommen!
fuhr er fort und näherte sich bedächtig dem Goldschatz.
„Meiner Treu — Drillinge — und so dick und rund.
Hat man sie schon gewogen?"

Offenherzigkeit war eine hervorragende Eigenschaft
auf dem Kieferberg und der Umgegend. „Wir sprachen
eben davon, Jack", sagte ein alter Ortsbewohner „daß
wenn nian Dir freie Hand läßt und Dein Spiel ruch
stört, Di» im Stande wärst, Dich noch vor Tagesanbruch
mit dem Hausen dort aus und davon zu machen.

Mir ka;n eben in den Sinn ", erwiderte Jack lustig,
„daß' hier Leute unter Euch sind, die das auch ohne
irgendwelche unnütze Einleitung fertig brachten. Sem
braunes Auge ruhte einen Moment auf Steptoe , dann
wandte er sich plötzlich zu Van Loo und strecfte chm die
Hand entgegen. Ueberrascht und verlegen im Bestem
der Andern, wollte der junge Mann zögernd emschlagen,
als Jack kaltblütig , und wie zerstreut, seme Hand wieder
mrückzoa und in die Tasche steckte. „>zch_dachte, Sre
würden gerne wissen wollen, was Ihr kleiner Bruder
macht", sagte er zu Van Loo und sah dabei Steptoe an.
„Ich bin ihm unterwegs begegnet; irrt hier auf dem
Berge herum und ist ganz betrunken.

„Ich habe ihn schon oft gewarnt ", begann Dan Loo,
der sehr roth geworden war.

„Vor schlechter Gesellschaft— natürlich", fiel Jack
ihm munter ins Wort ; „und trotzdem glaube ich, daß er
den Branntwein , der ihn benebelt, zum Theü von
Steptoe dort bekommen hat ."

Zum Spatz habe ich ihin ein Glas Whisky ein-
gesch'enkt; wie konnte ich auch denken, daß i>er dumme
Junge sich gleich betrinkeii wurde", , tagte Steptoe m
rauhem Tone ; doch sah er mehr verstört als zornig aus.

(Fortsetzung folgt.)

21 Webergasse.
700 Telephon.

ch
neue Zeichg . mit

Hohlsaum, . . sw* 65, §0, 1.45.
SW* 1,75,2.5«, b>-6.0«.
stock 65,85, b»8.oo.
• stuck Z5, 45, 86 pf-

Zierschürzen, LLI " • • • s,äA  56

Tischläufer,
Tischläufer, • •
Tischdecken, ShÄ; • •
Wandschoner

Webergasse 21.
Telephon 700.

Küchentischdecken, C J2ÜEÄ • • “ •U
Reisekorbdecke, S 'ÄtE s“ckU
Nähmaschinendecke, ’"Ä ;““ s,ack  1.-5u- l.«5.
Ruhekissen nlit Rückwand, neue Zeichnungen,. . Stück pf-
Wandsprüche imit . Brandmalerei , . . stück 48 Pf -mit Rahmen *

TI i vliAitAVI I Daisy-Nadeln, Wolle und Vorlage für Kissen,DUST-AI Dßllilll Läufer,Teppiche etc. Anle rnung gratis.
Filz- und Plüsch-Arbeiten, Nordische Arbeiten und Stickmaterialien.

Deeken-Stoffe und angefang. Decken und Läufer für Wohnzimmer, Esszimmer und Salons,
ferner für Garten- und Veranda-Möbel. — Muster zum Absticken gratis.
Smyrna-Näh- und Knüpf-Arbeiten. — Sudan -Arbeiten. 16616

T3 4. I Sämmtliche noch vorrätigen Modell-Hüte, garnirte und ungarnirteirXLlZ! Fiiz-Hüte werden mit 20—50°/«Kachiass abgegeben.



Vortbeilhafte Gelegenheit

48 . Jahrgang . Sko. 374.

für

Weihnachts -Einkünfte.
Beileutende Preisermässigung

auf siimintliclie vorräthlgen

Holz - und PolstermöbeL
Grosse Auswahl in

Büffets , Ausziehtischen , Schreibtischen , Bücherschr &nkei »,
Spiegeln , Vorplatetoiletten , Truhen , Nähtischen,
Ottomanen , » Irans (2- u . S ŝitzig ), Polsterniobe n,
Betten in Bote und Metall . Complete Einrichtungen.
Tewiftielie . Vorhänge und öecorationen

r > etc . etc.

0 ) Inhaber:
moritz Herz &J  to . Sicgmmid Hamburger.

MSdvI - und Innen - Decoration.
Wiesbaden . Telephon No . 460.Friedeielistrasse K8.

Kisuler -Bewahr -Aias <« H
Das fröhliche Weihuachtsfest naht wieder und mit ihm zieht Freude und

Jubel in d̂ie H^ M ^ ê Kimer. Pfleglinge « und Echutzbefohleneu umerer
Anstalt — meist sehr arme und verwaiste Kinder — eine Wechnachtstreude
bereiten und wenden uns darum auch in diesem Jahre wieder an alle müdthatlgen Herzen
Mit der dringenden Bille: — ^

„Gedenket des Weihnachtstisches unserer armen Kinder.
Der Unterzeichnete Vorstand, sowie der Hausvater der Anstalt sind bereu, Gaben

in Empfang zu nehmen. .
Verwaltungsger.-Director, Geh. Reg.-Rath von Keichenau,

Mainzerstraße 13. .
Stadtältester Willi . Beckel , Wilhelmmenstraße2.
DecanC. Bickel , Luisenstraße 32.
RentnerA. Dressier , Adolphsallee 22.
Pfarrer C. Gruber , Kellerstraße.
Bürgermeister Hess , Nicolasstraße 20.
Rentner Fr . Knauer , Emserstraße 59.
Geh. Sanitälsrath Dr . Bieker , Schützenhofstraße 7.
Fräulein I ». Bickel , Rheinstraße 67
Frau Professor Borgmann , Parkstraße 14.
Frau A. Eichhorn , Emserstraße 38.
Frau Professor und Sladlrath Kalle , Uhiandstraße b.
Frau Landgerichtsrath Keim , Moritzstroße 5.
Frau Baronin von Knoop , Bierstadterstraße 13.
Frau Justizrath Scholz , Rheinstraße 80.
FräuleinJ . Seelgen , Waikmühistraße 28 „ .
Frau Regierungspräsident Br , Wentael , Lmiens.raße 13
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Hemden nach Maass
,U8 sehr gutem Madapolam, mit la lein . Brust , unter Garantie für tadellosen
litz und neuesten Schnitt,

KW- per ^ tiieSi 4 fflk.
Nachthemden, sowie Üfflilitärhemcien

per Stack 3 Mk.
Ijeinene Mragen — MuMSclietteii?

nur das Beste und sich in der Wäsche gut haltend . 15606

Julius Heymann,
W äsche -Fabrik,

Langgasse 32, im „Hotel Adler “.

Conrad Krell,
Tauinisstr. 13, Ecke Geisbergstr.,

Special-Magazin
für complete Küchen-Einrichtungen,

empfiehlt sein reiches Lager zu billigen Preisen in:

Vogelbauer ia Hoiz mit
Metall, Messing und verzinnt.

Vogelbauer- Ständer
in Holz und Schmiedeeisen.

Papageibauer in Me3sln &-
vernickelt und verzinnt.

Papageiständer in  ™r-
sehiedenen Ausführungen.

Blumen-Tische und
Ständer 5n ca-50 ver-
sehiedenen Ausführungen von
Mk. 9 50 an.

Blumen-Etageren°>"
verschied. Armen in Eichenholz.

Zimmer-Fontainen,
fortwährend springend, schönster
Zinunevschmuok und Luft-
erfrischer. 15873

Aquarien in allen Grössen-

m

m
der Kinder liebstes Spiel und das Beste» was man chnen
als Spiel- und Beschnstigungsnnttelsck̂ufen kann. Richter»

i Anker-Steinbaukasten wurden überall pramnrt, znletzr aus ver
W-ltanssteNungParis 1900 mit der goldenen Medawe.

Sie sind zum Preise von1. 2. 3. 4, 5 Mark und höher m allen semerm
Svielwaarenaeschästen des In - und Auslandes zu Häven. . . ,

^ ' ^ berühmten Ankcr-Steinbantaste » m haben
toihncbt ber nehme nur Kasten mit der Marke»»Anker" an - denn alle KaNen ohne
diese Marke sind lediglich No.chaymuttgen unseresOr >gmai-Fabnkats auch
dann, wenn Sie als ächte Rudolstüdter ausgeboten werden, sollten Man s also
beim Einkauf vorsichtig und lese vorher die neue reichillustrlrte Preisliste, diê aus

Ad ? Bichter & Cie ., k. u. k. Hoflieferanten, Rudolstadt in Thüringen..

*
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Paletots “"ft .',?«*.« ML 15,18,20 and 23.
Paletots, u"a 3SSS-.M«, ML 27,30,35 Ms 48.
Havelocks*“""°SLL ". Mk.12,15,18,22 Ms 38.

Für die Herbst- und Winter- Saison
empfehle:

Anzüge SÄ « ,»ML 13.50,16,18,21 Ms 27.
Anzfige.'bÄÄÄ «Mk.30.32,35,38,40 Ms 54.
Sclilafröcko Mk. 10, 12, 15,18, 20. 24 Ms 42 Mark.

liodejijoppcn
(zweireihig, solid)

5, 6, 7.50 und 9 üflk.

Lodenjoppen
(ein- und zweireihig),

mit u. ohne Falten,
10, 12 und 14 M.

laodenjoppen
(elegante Fa$ons)

15,18, 20 und 25 !M.

Hosen in grosser Auswahl von eien einfachsten bis zu den hochfeins ten Genres.

Für Jünglinge und Burschen
empfehle ich dieselben Genres wie in Herren-Garderoben zu entsprechend billigen Preisen.

Schul "Anzüge u . Joppen von derben Lodenstoffen.
In Knaben - Anzügen , Palet . « , Pyjack *, Heheneollern - Mänteln , Cape . etc. bietet mein Leger ein reiehlmMg«

Sortiment, sowohl vom hochfeinsten bis zum einfachsten Genre.

PI © Anfertigung nach Maas®
geschieht in bewährter Weise.

Für sämmtliche Anfträge übernehme ich Garantie feinster Ausführung. Das Stoff iager enthält die elegantesten Neuheiten der Saison.

Bernhard Fachs,
21 Marktstrasse 21. Lieferant des Beamten-Verelns. EckhäUS dßf ftüötZfjOrQflSSO.

Weihnachtsbitte
Des Vereins der Kinderhorte für Mädchen.

Das Christfest, das Fest des Gebens und Beglückens naht! Mit Zagen stehen
wir der großen Zahl unserer 230 Hortkinder gegenüber, die wir aus den Bedürftigsten der
arbeitenden Volksschichten um uns versammelt haben, und fragen uns wo werden wir die
Mittel hernehmen, um jedem unserer Pfleglinge eine Weihnachtssreude zu bereiten. Bei
der Fühlung, die wir zu ihren häuslichen Verhältnissen haben, ergründeten wir langst die
nothwendigsten Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes. Dabei sind wir uns wohl bemuist» iast
wir nicht blind geben dürfen, sondern handeln im Gefühle der Verantwortung Gott und
den Menschen gegenüber! — Seit Wochen nrfcitqt wir schon, um Altes zu verwenden und
Mut's herzustellen; aber alle Anstrengungen fördern uns verhültnitzmäßig wenig bei inneren ge¬
ringen Mitteln gegenüber der großen Zahl der zu Beschenkenden. Wir wenden um daher
Hirz!ich bittend an die Gebefreudigkeit aller Freunde unserer Schützlinge, bei denen der
Weihnachtsjubelnoch groß über die unscheinbarste Gabe ist. Geldzuwendungen, Stoffe,
Röcke, Wäsche, Kaputzen, Hüte, getragene Kindermäntel, ausgewachsene, noch tragbare
Schuhe, Schürzen, altes und neues Spielzeug, Bücher, Kämme, Seife, sowie spater Back¬
werk, Aepfel und Nüsse nehmen dankbar entgegen:

Frl. Elbach , Seerobenstraße 19, Frl. «eissler , Bertramstraße 10, P .,
Frl. (Jrossmaisn , Luisenplatz3, Frl . Herbst , Albrechtstraße 17,
Frl. Holper , Seerobenstraße 18, Frl. Mopmann , Albrechtstraße 7,
Frl. Merttens , Neuberg2, Frl.Mwsset , Bertramstraße 21, Frl.Peters,
Nerobergstraße1, Frl. Prell , Hnmboldtstraße5, Frl. Bensch , Landes¬
bank, Rheinstraße 34, Frau Sanitätsrath Seyberth , Mainzcrstratze 1,

Frau Landgerichtsprüsident Stomp !?, Alexandrastraße 12.
Der Tagblatt -Verlag ist zur Entgegennahme von Geldbeiträgen bereit; auch

können Gatzen beim Hausmeister des Gemeindehauses, Steingasse9, abgegeben, sowie
üüf Benachrichtigung hin abgeholt werden. h 209

Varsorgungshaus für alte Leute.
In edler Menschenliebe haben die Einwohner Wiesbadens immer geholfen, den

hilflosen und alleinstehenden alten Lernen unserer Anstalt ein fröhliches We'.hnachtsfcs! zu
bereiten und hoffen wir, daß es uns auch dieses Jahr gelingen möge, den Letzteren das
Nöthige an warmen Kleidern und Wäsche durch liebevolle Hilfe unserer Mitbürger unter
den Weihnachtsbaum legen zu können. . .. . ... -

Wir hoffen voll Vertrauen, daß auch in diesem Jahre unsere Wechnachtsbltte nicht
vergebens hinausgeht und daß milde Herzen und wohlthätige Hände sich öffnen und es un
ermöalichen, unseren Pfründnern das ihnen fehlende Familienhemi möglichst zu ersetzen.

Gaben werden dankbar entgegengenoinmen in der Anstalt bei dem Verwalte'
C. Kohl , Schierstemerstraße8b, sowie bei den Mitgliedern des Vcrwaltungsraths,
RentnerW . Amt *, Uhlandstr. 1, Dekan D. Bickel , Lmsenstr. 32 Bürgermeister
J . Hess , NicolaSstr. 20, Dr. E. Hoffmann , -schützenhofstr. 8, Stadtrath Professor
Pr . Halle , Ublandstr6, LandgerichtsralhW. Keim , Moritzstr. 5, Päpstlicher Haus¬
prälat Dr. A . Keller . Friedrichstr. 30, BeigeordneterE . Mangold , Rathhaus
Zimmer No. 10, Siadlralh (Sladtü'.tester) J . B . Wagesuan « , Adolphsallee 14. und
dem Tagbl .-Verlag . * ^lb

Conrad Krell,
Special h Magazin für complete Küchen,

Taunusstrasse 13, am Kochhrunnen.Tatel-Besieoke von ChristolleLCie.
zu Original -Fabrikpreisen . 15939

Ferner
Fischbestecke , Tranchirbestecke,
Salatbestecke , Butter - und Käsemesser,
Krebs-, Hummer- und Austerngabeln,
Sardinen - und Mix.-Picies -Gabeln,
Confect - und Brod-Gabeln,
Spargelheber , Tortenschaufeln,
Eislöffel, Bfoccalöffel etc . etc.

Wiederversilbernng n . Separatoren billigst.
Etuis in geschmackvoller Ausführung.

Herberte or Melmatli , ^ « 2.
Voraussichtlich werden wir auch in diesem Jahre zur Weihnachtszeit eine große

Anzahl bedürftiger Wanderer aus allen Gegenden in unserem Hause zu beherbergen haben,
die unsere Gastfreundschaft in Anspruch nehmen und denen wir gerne em fröhliches
Weihnachtsfest bereiten möchten. Hierzu reichen aber unsere eigenen Mittel nicht am und
so ivendcn wir uns denn auch jetzt wieder an die sters bewährte Mildthätigkeiteer Einwohner
unserer Stadt mit der herzlichen Bitte, uns mit Gaben an Geld, Wäschestücken seder Art,
abgelegten Kleidern und Schuhwerk frenndlichst nnterstützen zu wollen. Selbst die kleinste
Gabe ist uns willkommen und ans Wunsch sind wir auch bereit, die der Herberge zu-
gedachten Gegenstände abholen zu lassen. . .

Gaben werden dankbar entgegengenommen rn der Anstalt bei dem Harnvater
Storni , Platterstraße2, sowie bei den Unterzeichneten Mitgliedern des Vorstandes:

Stumplf , Ober-Regierungsratha. D., Rheinstr. 71; Pfarrer^ lemendorW,
Emserstr. 12; Divisionspfarrer Bringe , Möhringstr. 7; Pfarrer «niein,
Lehrstr 8 ; Pfarrer Sehiissler , Schützenhofstr. 16; Pfarrer Bichl,
Schützenhofstr. 12; Rentner .5. W . Weber , Moritzstr. 18; @ci)remcvtttct!tei
H . Schneider , Nerostr. 32; SchneidermeisterZiss , Friedrich,tr. 46.

Lintaulenä Mark Sterbegeld
— Nerervefonds rund 70,000 Wir. — Nusbrzakilr brsher rund 8»0.000 Mn.

-I (gfcJrt Sedan'tr. 13, D. Lmmel,  Feldstr . 4, I . Eschenauer,  Seerobenstr . 3. pH. Marx,
Mauritiusstr. 1, I . Mey er , hellmundstr. 39 <8. A oaci , Seerobenstr 27, St0g  er , AOramstr . 16,
G. Jolling er,  Schwalbacherstr. 2o und dem vereinsdiener I . Hart mann,  Heienenst^
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WeliiiÄieß 1900!

Puppen ! Puppen!
Bas» aste, was Bistier gebot««werden kennt«.,

in nur tadelloser Ausführung, gekleidet und unbekleidet , in überaus grosser Auswahl zu ausser-
ordentlich billigen Preisen.

Fast sämmtliche Puppen sind mit Schiafaugen versehen und zum An- und Auskleiden eingerichtet.

Massen -Deeoration von ca . 3000 Stück
in meinem J§l©paratlokal © BllenbogeMg *i88 <L 1 -4.

Puppen -Sportwagen und Puppen - Wagen
in hübscher Ausstattung von 1 . 50 Hk . an.

Pferd © zum Fahren und Schaukeln,
ganz leicht , fast unzerbrechlich, sehr prelswertfa.

Bedeutendes Lager in

Rümmtlinhan  Spiel - und ßalanteriewaaren,
zu Festgeschenken geeignet, für jedes Alter passend.

ifür Vereine ganz hervorragend schöne Artikel zu Verloosungszwecken.

Kaffee -Service u . Dejeuners , fein decorirt,
von 1.90 Mk. an.

Bier -Service , Krug und 6 Gläser, von 1 Mk. an.
Weiss - Service lass«! Bowlen.
Tafelaufsätze , viele Neuheiten, von 1 Mk. an.
Steh - a . Hängelampen mit guten Brennern.

Aippffgnren in reizenden Mustern.
l ”h otogr aphie - Bahn %en in allen Preislagen.
KSah - , Itamdselinh - und Sehmnckkasten

in Plüsch und Holz.

IPhotograpliie - imd Bostkarten - Albums
in eleganter Ausstattung von 84 Pf. an.

Portemonnaies und Cigarren -Etuis mit
und ohne Stickerei.

Wandbilder u . Beeorationsgegenstände
in enormer Auswahl.

Weeker -Uiiren „ Baby 44  Stück 2.25 Mk.
Bauern - , Mipp - ai. Hauehtisehe von 2.90 Mk.

an bis zu den feinsten.

Cigarrenschränke n . Maus - Apotheken
von 50 Pf. an.

Uebersiehtliehe fiusstellung im 1. Stock.

Schulranzen für Knaben und Mädchen
in nur solider Arbeit in allen Preislagen.

Prompter Versandt nach auswärts!

, Würtenberg ’s Bazar,
Detail-Verkauf: Ellenbogengasse 10n. 14. Engros-Lager. Neugasse 7a.

Ham vergleiche die Preise.
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Scliachveroin Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Kcke Weher- and Hüfnergasse.
Kegelm aasiger Spielabend: Dienstag von 8‘/a Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. -
Wiesbaden, 9. Dezember 1900.

Schach -Aufgabe.
Von A. F. Mackenzie in Jamaika.

8

7

6

5

4

8

2

1

Spiel:
1 V Jd JA dD. 2. M- a7, cf», alv (-VHo9 c7 c8(-0). 4.H.cD,clO,cA.
?• H- Ci'  °hV. “9V_ 2) 6. II . bl), b9, b8 (- 3).
7 H bl blÖ bA. 8. M. aD, aB, dB (- 7).

Die leich'ii letzten Stiche nimmt der Spider aaf aA und >10.

(Dor Nachdruck der natneei ist verboten .)

Bilder-Riitlisel.

a a a a b j
b h i hj
m 0

_iS
8 8
6

Weiss.
Weiss zieht an und setzt mit dem 2. Zuge matt.

Auflösung der Schacli -Aufgabe in No. <>C2.
Dreizüger von B. Hülsen.

W.  Eg6 , DÜ2, 866, d8, Lc6, Be3. — Schw. Kc7, Be6, e7.
1. Dh2—b2, Kd6 :; 2. De5 + . —
1 . ed ; 2. D b7+ . —
1. . . e5; 2. Sd6 - f7. —

Auflösung der Skat -Aufgabe in ^o. o62»
Karlenvertheilung:

V. dB, aK, 9 ; blO, 9 ; clO, 7 , dlO, 9 8.
M. aA, 10, D, 8, 7 ; bA, 8 ; cA, 8 ; dA.
H. a, b, cB, bK, D ; cK, D, 9 ; dit , O.
Skat : b7, 67.

Magisches Dreieck.
Die Buchstaben in dieser Figur sollen

so geordnet werden, dass die wagerecbten
Reihen gleich den entsprechenden senk¬
rechten lauten und bezeichnen: 1. eine
Insel im Mittelmcer, 2. einen Königisraels,
3. einen Monat, 4. einen Fluss Sibiriens,
5. ein Buchstabe.

Zalilen-Pyramide.
1 Vokal.

1 2 Nahrungsmittel.
12 3 Gabe des Winters.

1 2 4 3 Zahlwort.
3 12 4 1 Fluss in Frankreich.

5 12 3 14 Singvögel ,

Entwickolong 's-R&thsel . .
Aus „Major“ soll „Degen“ und hieraus Orden mit jedesmal

zwei Zwischenstufen entwickelt worden. Jede Stufe ist aus dor
vorhergehenden zu bilden durch Umwandelungzweier Buolistaboii.MAJOR

- (Künstler)
— - (Körpertheil)
DEGEN
_ (Wasserpflanze)
- (Gebirge)
ORDEN ___

Schieb -Riitlisel.
NachstehendeWörter sind ohne Aenderung dor Reihenfolge,

also nur durch seitliche Verschiebung so untereinander zu setzen,
dass zwei senkrechte Reihen zwei wichtige Faktoren der modernen
Technik bezeichnen.

Charade.
Erd’ und Himmel schienen heiter
In dem gold’non Abendlicht
Ich ging aus und dachte weiter
An die ersten Silben nicht.
Doch gar plötzlich überfielen
Sie mich mitten auf dem Weg.
Schienen’s röcht dVauf abzuzielen,
Mir zu hemmen jeden Steg.
Endlich fand in einem Hause
loh die gute Letzte dann,
Man stand dorten auf vom Schmause
Bot mir gern das Ganze an.
Freundlich nahm ieh’s und bescheiden,
Dankend ging ich nun hinfort,
Und so kam ich noch bei Zeiten
An den mir genehmen Ort.

Rösselsprung-

mög lieh freund als
ci | len

ZU

nem kei lieh ziem ge ! al len

kläg nicht freund als
al j nem

fal

nem kei len ich nein | zu len

ist lieh lie ge
fal |wünsch

ei

ber fal len doch lieber ' zu
1

ge

Auflösungen der Riitlisel in No. o(>2.
Bilder -Räthsel : Die Anmuth erst verleiht der Schönheit

Reiz — Diagonal -Rätlisel : Malta, Reims, Varna. Palau, Posen,iteiz. "Wo ""“ . vielleicht — Akrostichon ! Babel,Meran, Parma. — Uiaraoe . vieneu.ni . - . (> (. ,„
Abart, Lauge, Kahn, Astern, Namen. Heide, Aai Laster, beeil ,
Iran, Neid,8Seile, Estrich, Laden; Balkanhalbinsel.

Der©norme Erfolg
den wir mit unserer seit jetzt 4 Jahren eingeführten

Specialiüarke

Herren -“ '
Wäsche

Kragen, Manschetten, Serviteurs
and Hemden

erreicht haben , ist der beste Beweis für deren Olite und
Haltbarkeit trotz des billigen Preises.

|f ,, nan  in mehr als 50  neuen Fagons , ohne O QQ Vs
Kragen unterschied. Dtzd-

Manschetten" 6“Ä - 4 - . “
Hemden 375
Serviteurs gr n*fWiS >50

per
Dtzd.

Hermanns & Froitzheim,



Hannover

jedes / m '
Stück

billig £disueiissift " -
nützlich
hochelegant.
Eine Weihnachtsgabe

von bleibendem Wcrthe,»un . - y -g'ĝ .aar ^

30.Langgasse 36.
Fabrik gegr . S&39,

Nürnberg WAStrassburg

<&dte 10 , S . Dezember 1900 . iMorqe n-AuSgabe). LZ erlag : gaaggaffc 27.
48 . Jahrgang . No . 574.

Telcpiioii ZAG. Telephon AZK.

«ilejafäSirfge

auf
zu Ausnakmepreisen

bietet günstigste « eiegrenHieit an praktischen vortlieiHiaften Sil ^ känffei *.
Bedeutendes Lager

in Kleiderstoffen, Leinen, Bettdecken , Teppichen, Gardinen and Baumwoilwaaren.
Barnen -, ilcrren - jsmA  Minder - Wüsche et ©.

Besondere Abtheilung

für complete Betten, eiserne Betten, Kinderbetten, Matratzen, Piümeanx, Kissen etc.
Kinder - Wagen , Puppen - Wagen und Puppe » - Retten

in hervorragend schöner Auswahl.

— iäeeüe Bedienung « === -

Hamburger
Seite der Markisirasse 23 amä  Heugasse .3 —21.

AMMKGWM

Weihnachtsbitte Ser

Vor.

Auf Weihnachten , das Fest der gebenden Liebe, wird herwärts gerüstet.
Etwa 60 Pfleglinge unserer Anstalt sehen froh erwartenden Herzens ocmH-este entgegen.
Jnniast bitten wir, wie in früheren Jahren, ihrer gedenken zu wollen uiu. uib zu Helten,
diesen Aermsien, die den Festesglanz selbst nicht Zu schauen vermögen, ein rohl,che. Feit
zu bereiten, damit Freude und Dank ihr inneres Leben erhelle. _

Fast alle unsere Zöglinge sind völlig vermögenslos und ans die werkthatige
Nächstenliebe ihrer Mitmenschen angewiesen. Mr dürfen deshalb wohl zuverstchtlich hast ,
daß unsere Weihnachtsbitte nicht vergebens hinausgeht. Gütige.Gaben werden antzer dem
Unterzeichneten Vorstand mit herzlichem Danke entgegengenommen von , .Hpector̂ l:rr>̂
Blindenanstalt, Walkmühlstraße 13. Frau Schätz , Blindenheim, Snner'rrane ol . ^ anp
manu LlirrlLi-8, Michelsberg 32, und im Tagblatt -Berlag.

Der Vorstand der Mnrderraustnlt.
Abegg , Rentner, Frankfnrterstraße 20. fiaab , Oi-' 'mer, Walkmuhl-
stratze 15. Pr . Keller . Prälat, Friedrichstraße 30. _;Ä.och - »ikas,
Rentner, Emserstraße 53. Knauer , Rentner, Emserstraste o9.
Landesrath, Dotzheimerstratze 28. Heberst , Rentner, Mainzerstraße .
Sartorius , Landesdiizector, Rheinstr. 36. Wickel , Rector, Ems er.tr. i

WMWBSHflSraj^KW»»’yw*aniww «w««» ''i -— -
JVaschmangeln , f aschmaschinen,
friniimaschinen , Bügeloffen,
Waschkutten In Eichenholz , .
Bügeltische , Bügelbretter,
Waschbretter , Waschleinen

empfiehlt 15940

Conrad Mrell , Taunusstr. 13.
Dresden Frankfurt i Frei

JEiESilEi

4fechr
Haltbsrksit der Sohlen

Unbedingter Schutz
gagsn kafta und nasse fßsseI
SSiSUtmS-SBMFä&SSEhSmHSNI

Spai ^» II 11  CI
Schutzmittel-

Beim Militär vielfach im(Jcbraueli.
Mit wenigen Pfennigen bedeutende Ersparnisse.

Einfache Anweffldu » g
(Einreiben).

In Tuben zu 60 und 30 Pf . vorräthig bei A. Crala,
Drogerie, Langgasse 29, Cweorgr Cwerlacli * .ned.-Drog.,
Kireh» 62, «ust . JUmifd » « , Schuhwaaren , S3oebus,
Drogerie, Taunusstr. 25, K . « l. ly , Schuhwaurenhaus.
Willi . Schild . Central-Drogene, Pnedrickstr 16 und
Miehelsberg 23, Otto Sieber *. Drog., «2. » tiekdorn,
Schuhmacher-Mstr., Taunusstr . 47.

py Verkaufsstellen sind durch unsere Plakate
kenntlich. *

C. Burk tfachf. R. Schellen osrg,
Friedrfehstrasse S , Ecke Wilbelmstrasse,

WegerZ Geschäfts-NeberMbe
.erkaufe ich me.« reichhaltiges Lager ln nur gediegene» SchuyWaare». bestehend aus iämnnliche»

empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren , üetten P Hüsten.
Musikwerke mit wecliseibaren Sotensciieiben.

Symphonien.

Sorten

WM -, fteitu- ul | iier -» ln ul KWk,
sowie auch die irisch eingetrsffeneuWrnterwaarc » ,
Welted -äiicfel , zu de» billigsten Prellen aus.

nebst eineui großen Posten fioodyenr
14452

Wilhelm Gnckelsberger,
Metzgergasse4, « laden , «atze »ee « arNftrasj «.



Telephon 706.  LJ llfli  U

Aussteuer-Magazin für Hau:
Kleine Burgstr tisse

Küchen - Einrichtungen
im allen Preislagen inclus.

süwiBfstlieltaer 8 ICuGBieninSbelj
MW- solide Handarbeit . **Wl

Kupferbraunes Emaill-Koch-Geschirr
unter Garantie gegen Abspringen beim Kochen.

Hauswirthschafli ]. Maschinen,
Mola « und Borstenwaaren

Nickel - u.Stahlwaaren
in grösster Auswahl.

Alpacca-Silber-Bestecke.
Pa . versilberte

Gebrauchs - Gegenstände
aller Art.

Rein -Wickel -Koch -Gesohirre
und Tafelgeräthe

etc etc.

Steter Eingang praktischer Neuheiten
Special - Cataloge gratis und franco . - Versand nach auswärts . - Verpackung ii

Die Besichtigung meiner neuen Magazine auch ohne Kauf gern gestattet.

Ro . 574 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener Lagvlatt (MorgenAuSgabe ) . « erlag : « anggaffe 27 S . Dezember AS0« . ^ eite 11.

Weihnachts -Verkauf.
Von heute ah

bedeutende Preiseranasslgung

fertige Confection,
Japetsjaletols,Capes,Abeadmäntel

(Maines ib4Me.
'Martin Wiegand,

0̂ i e 81 . n
Langgasss 37. — Telephon No. 2402. 15962

— Hoch die deutsche Einigkeit!

üitsolis Eifiift-Sifs
von den Mitgliedern des

Schutzvereins fleutsclier Seifenfahrikanten
unt<5Tsfeter Kontrolle hergestellt , ist von
unerreichter Güte , vollkommen neutral

und von unübertroffener Wasehkraft.

Ilas Packet a 2S Pf g. in jedem besseren
Detailgescliäft käuflich.

sollten in keiner Wohnung mit grossen Teppichen
und Läufern fehlen. Dieselben schonen die
Teppiche und verursachen nicht den geringsten
Staub . In verschied . Ausführungen vorräthig bei

Conrad Krell, Tannnsstrasse 13,
Spec.-Magazin f . compl. Küchen. 15938

SUas -ChpistbjinmscluiiBcb . I
Ein herrliches Weihnachtsfest bereitet Gros;und Klein8

ein schön geschmückter£TO \  OA f>«i Dorier. Sbnffe
Cbristdaum. Für nur «wl * (Dl.o.— vr. Nachn.i
versend, franco eine reich fort. Kate, euth. 900 prächtige
Sachen, als acht versiib. Kugel « und Eier . Perlen , uber-
sponii., glänzende und bemalte Phantasie,achen , E ' s-
zapfen, nnzerbrechlich. .Engel «nt / '^ »re sei Gott
in der Höhe", Banmspitze, Trompetchr« , Glöckchen,
Vögel, Sternchen, ubersponn. Schiff u. Luftballon re.
Uls ' Beigabe : Engelrdaar, Confecthalter und nnen mit
Glasfrückt-n prachtvoll garnirt . Frnchtkorb (Trotze
12^ 18 Etm.). (OwA. 1272) F 141

Agr Händler Extrafortimentevon M. iO.—an.
Llius Greiner V etters Sohn,

Lauscha , Sachs.-Mein. Na. 222.
Gcgr. 1820. >

Lieserant fürstlicher5) öfc. Biele Anerkennungsschreiben.

(Fa 2064/10g)
F 140

Wegen vorgerückter Saison
vnksusen wir van jetzt ab alle * *

S*etitjeasi frepes , Filz - u . iLtrohhut -Fabrik,
Taunnsstraße 9.

Gelegenheitskaus.
Die von meiner Verfteigernug , ca.

am 23 Novembera c . zurückgezogenen Restbestände, Rhein -, Mosel -, Bordeaux-
und^Südweine , sowie Cognae und Rnm , gebe ich wegen Anflchnng des
hiesige» Lagers b § h § NteUh unter Taxe , auch in
kleineren Loosen ab. Probeffaschen in »/> Originalflaschen gegen Berechnung zu Dlensten.
Außerdem empfehle ich von meinem übrigen Lager Weinem Fässern beliebiger Grodeu
« »»-. erheblich redncrrten Preisen °»
50 Pf . per Ltr. resp. Flasche an in jeder Preislage.

Nähere Auskunft wird gern eriheilt.
Julius €w-efssel 9 Weinhmldluug.

Bureau und Kellerei: Schlachchausstraße 7.
Fernsprech-Anschluß 2059.



Auch Sonntags
bis Weihnachtengeöffnet!

.
Bestecke und Tnf . -HfriiU . e aller Art , unter Garantie der Silberauflage , auf hartem J v®1®8e^i ^ ot “' 1t f*st 60 Jahren in allen
"eUbeTühmt durch ihre Gediegenheit und ausserordentlicheHaltbarke,t, sowm Megan, der Modelle, mndseit __ cj u
Kulturländern eingeführt und ersetzen mit Vortl .eil die ächten Silberpaaren . — l>i6UN6 !I6l1 . rK> °"

Essbestecke , Cafe - und Thee-Geschirre , Brodkörbe, Tafelaufsätze , Candelabers etc.
Wiederversilberung. - Alle Christofle-Fabrikate sind mit dem Fabrikzeichenu.dem vollen Kamen„ChrlstoIIe“gestempe
eäbbikzeichen  AlleinTerkäuf « BTEftiifetMEt

ScltillerplatK
Pariser Hof.TL Sackrenter,

Weltausstellung Paris 1900 Hors Concours. 38 Medaillen für Mitarbeiter 24j9,llg ) FU2|

W iesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag: Langgafle 27 . 48 . Jahrgang . Nô S-4.

Karl Schipper , Hof-Photograph, Rheinstrasse 81,
ladet höfliclist zum Besuch seines neuen B _ _

|Ateliers für Aufnahmen mH elektrischem Licht
( „ , . h PatentJ S t) wd „. wAher ic(i d.e be „ Hlrton  h hk - kr tr . Mt . 1.«
Ausführung empfehle , ermöglicht . .

Aufnalimen *sa Jeder Ti«i^ es * mrad ]Saclit *cIt
8 S' KK I ^ ( vorläufig bis 7 Uhr Aben «ls geöffnet ) .

Julsus Moses, 11d°>.b..,».Un,n.„htet •
WIESBADEN,

9 .Marktstrasse 9.

Teppich-Specialhans.
In allen Abtheilungen besonders günstige

Angebote für
Weihiiaclits-

Mnkäufe.
jSnröchgesetzte

Teppiche,
darunter Prachtstücke in Tapestry,

1 Velour , Axminster , Brüssel,
Tournay und Smyrna.

Soplia -Grösse k 5, 8, 10, 15—40 Mk.
Salon -Grösse 10, 15, 20, 30- 150 Mk.
Saal -Grösse & 30, 45, 60, 75—240 Mk.

Wundervolle Neuheiten!
Tischdecken!

Portieren!
Gardinen!

Steppdecken!
Schlaf - und « eisedechen,

Pellteppiche , Bettvorlagen etc.
Eine Partbie hochelegante ächte

Plüsch-Tischdecken
mit wundervoller Borde,

so lange der Vorratli reicht*

Stück9.12 Mk.
Fenstermäntel,

reich gestickt und bordirt, in rothbraun, |
kupfer und oliv, iu grosser Auswahl empfiehlt

Julius Moses,
Marktstrasse O.

16 1241

Znriickgesetzt.
Eine Parthie Winter - Stofle für!

Seit Jahren bewährt und einen Weltruf erworben
haben sich

Lndulphi’s „ÄSträS“ Petroleum-Heizöfen,
welche von Mk. 21.— an in reicher Auswahl auf Lager sind.

Die höchste Vollendung bietet
jLudolphi ’s neuer Petrolgasheizofen

95
Kosmos 4*

ohne Cylinder.

Astral.

Beide Systeme absolut scrusli - und gefahrlos!
Probeheizung gern gestattet. 12287

1? Niederlage hir

Hch. Adolf Weygandt, Eisenwaarenhandlung,
Telephon No . 2176 . — Ecke der Weher - und Saalgasse.

Kosmos.

Uehee *ziehei* 9
Hosen

und kleinere Reste gebe ich, um damitj
zu räumen, weit unter Preis ah.

Hch. Lugenbühl,
5. Bärenstrasse 5.

Weihnachts-Geschenke!
Das nützlichste Weihnachts-Geschenk ist ein Möbelstück, denn es hat bletbenden

Werth und dient znr Verschönerung des Heims!
Ich empfehle als zu Geschenken besonders geeignet: ^

SÄtaÄ «.* »' «»“SfSfe«
Irrr ä" sffla rSÄ
' besonders preisiverth.

Ich lade zur Besichtigung meiner Lager, darunter auch

3« csmplete Mutterzimmer
ergebenst ein.

48 Friedrichstraste 48,
nahe Schmalbacherstratze.

Eigene Werkstätten.

Joseph tDolf, 48 Friedrichstratze 48,
nahe Schmalbacherstraße.

Telefon 2321 und 2006.

Sie » ! Ken!

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Kr folgen
augeweiidet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Lebei-
leiden Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koehbrunuen-Quelie im Hause.
Thermalbäder . Aix » ouciien . Bäder.

Abonnement. « >' te Pension.
Wein- u . Bier-Restaurant .— Aecht Grazer Bier.

Garten - Restaurant . 11031

Badhaus „Zum goldenen Ross‘
Goldgasse 3.

auf Jaekel’s Patent-
Bett-Soplui.

Vorräthig bei 3727
Friedr .LOCW.Helenenstr,19.

-Holz u , ftohlcu der besten Zechen, rvrneiS
billigst. Fr . Walter , Hirschgraben 18a.

FürV\eihnacliten
empfehle soeben eingetroffene Neuheiten in

l ' ointlace - tlateriai und
Seiclmungen.

Costüme werden nach jeder Figur
gezeichnet und gestickt, in Seide, s0 ^j ®i”
Pointlace gearbeitet. _ 16371

Neuheiten in Genre-Arbeiten.

V . Specht ', Tapisserie,
Theater -Kolonnade.

Portemonnaics'emSeb,u!uS
Giov . Scappini , Michctsbrrg 2.

Wiesbadener
ciUes  SjiiVQCiltdjts iltliapüt
SfWSÄ ’SSÄ 'Sals: Mnsterzimmer , sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, emzelne
Sovhas, Sesselu. s. w., complele Betten , große
Auswahl in Büffets , alle Arten Schränke,
Schreibtische, Berticows, Spiegel re. m nur
prima Ausführung. 16340

W . Egenolf,
Babnhofstratze 2, GSe Rhcinstrasie. _

, Reue Pianos ”.»” S
; _ t . Ahler . Tannusstr . 29. 12083
j Oifthmit (Sityemnoth) u. Bronchial-

Katarrhe finden schnelleu.sichere
Linderung heim Gebrauch von >»r . K>nden-
rneyer ' s Talus -Bonbons . Best. 10 - Allium-
faft und 90 •/• reinster Zucker, Schachteln
h 1 Mark in der German,a -Drogertc , Rhem-
straße 55. «tto Siebert , Dtogene. am ME
u. E . Moehns , Droaerte Tannusstr. 25. S.-.8



3. Seilage jitnt Wiesbadener TagklaU.

Das 19 . Jahrhundert.
Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter herausgegebcn
> von Friedrich Thieme.

IX.
Naturwissenschaften.

1.
Wir gehen zu einem Kapitel unserer Darstellung über,

das mit Recht den Titel : „Der Triumph des 19. Jahr¬
hunderts " führen könnte. Unser Säkulum ist das Jahr¬
hundert der Naturwissenschaften. Auf dem Gebiete der
Naturforschung hat der Mensch die größten Erfolge seines
Strebens und Denkens erzielt und der ganzen Ent¬
wicklung neue Bahnen eröffnet. Alle übrige Thätigkert
und Wissenschaft des Menschen ist von den Ergebnissen
der Naturwissenschaftberührt worden, die ganze Kultur
hat ein anderes Gesicht erhalten, eine neue Welt¬
anschauung ist geboren worden. Wer hätte am Ende des
18. Jahrhunderts an Eisenbahnen, Dampfschiffe, Tele¬
graphen, elektrisches Licht rc. gedacht? Und jetzt, hundert
Jahre später, rauchen die Schornsteine von Tausenden von
Fabriken, gewaltige Maschinen verrichten Arbeiten, welche
Menschenkraft niemals zu bewältigen vermocht hätte, die
Lokomotive durchrennt in wenigen Stunden Hunderte
von Kilometern, der Verkehr kennt wenigstens auf Erden
keine Schranken mehr ! Das Fernrohr eröffnet, dem sterb
lichen Auge den ungeheueren Weltraum , das Mikroskop
die geheimnisvolle Zauberwelt der Bakterien, der Tele
graph trägt in wenigen Augenblicken die Ereignisse von
einem Ende der Welt zum anderen, der Phonograph be
wahrt die Stimme des Menschen jahrelang auf, mittele
des Telephons sprechen wir mit fern wohnenden Freunden
lyie von Person zu Person . Die Photographie bannt die
Natur in unvergängliche Bilder , Dampfschiffe fahren
stolz über die Oceane, riesenhafte Kanäle verbinden die
Länder, Meerengen werden überbrückt, Landengen durch¬
stochen, aus der Erde heraus gräbt der menschliche
Scharfsinn die Kulturdenkmäler entlegener Zeiten ! Die
Gesetze der Entwickelung werden erkannt, unsichtbare
Strahlen machen undurchdringliche Körper durch
dringbar!

Ist es ein Wunder, daß die so auf den Kopf gestellte
West sich in der neuen Situation nicht so schnell zurecht¬
zufinden vermag? Daß Verwirrung und Unruhe herr¬
schen, Gährung und Unzufriedenheit? In 100 Jahren
ist die Arbeit eines Jahrtausends geleistet worden, wie
wäre es möglich, daß die große Masse, deren Ent-
wickelungsfähigkeit eine langsame ist, dem Flug der
Wissenschaft so rasch zu folgen vermöchte? Alle diese
Triumphe sind ja doch das Resultat der Arbeit besonders
erleuchteter Geister. — Das ganze nächste Jahrhundert
wird noch nothwendig sein, alle Errungenschaften für die
Allgemeinheit in allgemein befriedigender Weise nutzbar
zu machen und die Entwicklung mit dem Fortschritt, zu
versöhnen. Äie sociale Frage ist nichts als ein Produkt
der geschilderten Dissonanz. Die Menschheit befindet sich,
wenn man uns ein recht drastisches Bild gestatten will,
in der Lage eines Magens , dem eine außergewöhnlich
starke Mahlzeit zugemuthet worden ist. Ein gewaltiges
Perdauimgsfieber hebt an und bringt eine förmliche Um¬
wälzung ini gesammten Organismus hervor, bis endlich
î r gewohnte Zustand der Ruhe und Behaglichkeit wiedereintritt.

Unter drei Zeichen steht vor Allem unser Säkulum,
unter dem Zeichen der Darwinschen Theorie, des
Dampfes und der Elektricität . Die Entwickelungstheorie
stellt sich indessen ebenso wenig wie die beiden anderen
Errungenschaften als etwas Plötzliches dar, sie selbst
unterliegt ebenfalls den Gesetzen der Entwickelung, sie
ist etwas Gewordenes, ein langsam aufgeführter Bau,
den Darwin nur vollendet und gekrönt hat. Nicht nur
begegnen wir schon bei den griechischen Philosophen der
Vermpthung, daß höhere Thiere aus niederen und diese
aus leblosen Stoffen hervorgegangen seien, sondern
wir finden dieselbe Idee bereits in sehr ausgeprägter
Form bei einzelnen Naturforschern des endenden
18. uqd beginnenden 19. Jahrhunderts , so bei dem Groß¬
vater von Partum , Erasmus Darwin , bei dem alteren
Geofsroy St . Hilaire , bei Lamarck, Kant, Herder,
Goethe jc.  Unser großer Dichter machte selbst eine für
die Abstammungslehre . nicht unbedeutende Entdeckung,
diejenige des mensckllichen Zwischenkiefers. Geofsroy
de St . Hilaire führte mit dem berühmten Naturforscher
Cuvier einen gelehrten Streit in der Pariser Akademie
über seine Anschauung, aus welcher der letztere infolge

seines hohen Ansehens in der wissenschaftlichen Welt zwar
als äußerer Sieger hervorgmg, ohne iedoch die Frage
zum Stillstand oder gar zur Entscheidung gebracht zu
haben Denn der Mann , welcher die neuen Gesetze, auf
denen die Abstammungslehre fußt, entdecken sollte, war
bereits geboren (ain 12. Februar 1809 zu Shrewsbury
als Sohn eines Arztes) und -m Jahre 1859 erschien sem
epochemachendes, diesen Gegenstand behandelndes Werk.
Ueber die Entstehung der Arten", oder wie der englische

»itel lautet ' „On the origin of species by means oi
natural selection or the preservation of favoured
races in the struggle of life ". Die erste Anregung
zur Verfolgung der Frage über den Ursprung der jetzt
lebenden Arten des Thier - und Pflanzengeschlechts er¬
hielt Darwin , wie in einer Biographie berichtet wird,
während seiner Reise um die Welt, indem ihm gewisse
Thatsachen der geographischen Verbreituiig organischer
Wesen und namentlich die nahe Verwandtschaft gewisser
deute lebender Bewohner Südamerikas mit den daselbst
in ihren Resten gefundenen ausgestorbenen Thieren aus¬
gefallen waren. Er kam bald zu der Ueberzeugung, daß
diese Thatsachen nur durch die Annahme einer Ab¬
stammung der jetzigen, wenn auch vielfach veränderten
Lebewesen von den früheren erklärbar seien, und daß der
Kjs dahin von der Naturforschung behauptete Lehrsatz
oon der Unveränderlichkeit der Arten unhaltbar sei,"
Seine Untersuchungen über die Veränderlichkeit der
Hausthiere befestigten in ihm die Ueberzeugung von der
Existenz eines Prinzips , „das aus den überall freiwillig
entstehenden Varietäten der Thiere und Pflanzen die
Weiterzüchtung der mit besonderen Eigenschaften ver
sehenen Formen (Arten) bewirkt, welche die anderen
überleben, in derselben Weise, lvie der Landwirt!) bei der
künstlichen Züchtung verfährt ." (E. S . in der er
inähnten, der Hendel'schen Ausgabe der „Entstehung bei
Arten" beigegebenen Biographie) . Er fand dieser
Prinzip in der „natürlichen Auswahl" durch der
„Kampf ums Dasein". Tie Darlegung desselben u>
Verbindung mit der Theorie der Abstammung allen
Thiere und Pflanzen von wenigen Urformen (vielleicht
von einer einzigen), bildet den Inhalt der „Entstehung
der Arten", und konnte sich der Verfasser lange nicht ent
schließen, die so tiefeingreifenden Resultate seine!
Forschungen zu veröffentlichen, bis ihn seine Freund!
init dem Hinweise auf Wallace, der ähnliche Anschau
ungen zu publiziren gedachte, zur Herausgabe feines
Hauptwerkes veranlaßten . Immerhin wagte der zurück
haltende Forscher noch nicht, auf die äußersten Kouse
guenzen seiner Theorie aufmerksam zu machen, um bei
sich gegen ihp erhebenden Entrüstungssturm nicht noä
zu vergrößern. An seiner Stelle that dres Ernst Haecke!
geb. 16. Februar 1834 zu Potsdam , der erste deutsch
Naturforscher, welcher für die Darwinschen Ideen offen
einzutreten wagte. Auch Darwin selbst entschloß fick
endlich, in seinem 1871 erschienenen Werke: „Die Ab
stammung des Menschen und die geschlechtliche Zucht
wähl" (The descent of man and oii selection ii
relation to sex ), die letzten Folgerungen seiner Lehre
zu veröffentlichen, wodurch er einen wahren Orkan des
Widerspruchs und der Entrüstung hervorrief, an welchem
die noch jetzt in weiten Kreisen vorhandenen falschen Vor
stellungen von der Lehre des englischen Forschers dic
Hauptschuld trugen.

Wir können hier weder ans die Lehren Darwins näher
eingehen, noch ist es unser Amt, Kritik zu üben, wir ver
zeichnen nur den historischen Entwicklungsgang. In Ver
folg desselben müssen wir aber den tiefeingreifenden
Einfluß konstatiren, welchen Darwins Ideen nicht allein
auf die Naturforschung, sondern auch aus zahlreiche
andere Materien ausgeübt haben. Spielt doch die „Ver¬
erbung" eine Rolle nicht nur in der Zoologie, sondern
auch in der Philosophie, Nationalökonomie, Psychologie,
der Pädagogik, der Kriminalistik und nicht zum
Wenigsten in der Litteratur ! Männer wie Huxley,
Milnc-Edwards , Häckel, K. Vogt, Karl Ernst Bear,
Virchow, Rnd. Leuckart, Fritz Müller :c.  traten energisch,
wenn auch hin und wieder in Einzelheiten abweichend,
für den Darwinismus ein, während andere, wie
Agassiz, Nägeli, Bischofs k.  ihn heftig bekämpften. Heut¬
zutage werden selbst erbitterte Gegner wenigstens die
einschneidende Bedeutung des Darwinismus für die
.oissenschastliche und kulturelle Entwickelung nicht mehr
in Abrede stellen; eine neue Weltauffassung, der
Evolutionismus , wurde durch ihn angebahnt, der alle
Dinge, auch den Menschen, selbst, unter die Herrschaft
„ewiger, eherner, großer Gesetze" stellt.

Ueberblicken wir die Geschichte der übrigen in das

Gebiet der Naturwissenschaften gehörigen Einzelwissen,
schäften, so finden wir zum Theil die Entwickelungs.
theorie vorbereitende, zum Theil dieselben unterstützende,
zum Theil auf ihr fußende oder durch sie erzielte Resul-
täte. Alle aber weisen Ergebnisse auf, auf welche wir
stolz sein dürfen — nicht nur als Menschen, sondern auch
als Deutsche— denn die deutschen Gelehrten haben ihren
bedeutenden Antheil an den ungeheuren Fortschritten
unseres Säkulums . Steht doch als einer der hervor-
ragendsten Führer eüi Deutscher gleich an der Schwelle
des Jahrhunderts : Alexander v. Humboldt, der moderne
Aristoteles (1769— 1859), ein Forscher von wahrhaft
universalem Wissen, außerordentlicher Beobachtungsgabe
und poetischer Auffassung, dabei ausgerüstet wie kein
Anderer mit der Fähigkeit populärer Darstellung, sodaß
er es ist, welcher zuerst die Erfolge der Wissenschaft zmn
Gemeingut des Volkes gemacht hat. Sein „Kosmos"
wird mit Recht als ein großartiges Vermächtniß an das
deutsche Volk bezeichnet. Von seinen Reisen haben wir
schon früher gesprochen (in dem Artikel: „Reisen und
Entdeckungen"), seine Verdienste auf allen anderen Ge¬
bieten der Naturwissenschaftenstehen aus derselben Hohe.
Vor Allem zeichnet den großen Forscher das Bestreben
aus , in allen Dingen den inneren Zusammenhang zu er¬
gründen, die Gesetze zu erforschen, nach welcher eine Er-
icheinung sich vollzog. , „ . . r ...

In der Physik spielen die Hauptrolle die elektrischen
Erfindungen und Entdeckungen. Das Jahrhundert be¬
gann mit der Herstellung der sogenannten Volta 'schen
Säule durch Volta (1745— 1826), bestehend aus ab-
vechselnd übereinander gelegten Scheiben aus Kupfer
nid Zink mit Zwischenlagen aus Pappe oder Tuch, an-

gefeuchtet mit Salzwafser . Damit war der erste Apparat
erzielt, welcher einen dauernden elektrischen Strom gab.
Aus der Volta'schen Säule ging die Galvanische Batterie
yervor. Carlisle und Nicholson zerlegten Mit Voltas
Apparat noch im Jahre 1800 das Wasser in seine Ele-
iiente, Wasser- und Sauerstoff , und in der Folge wurden
ms demselben Wege noch zahlreiche Elemente entdeckt.
Ltwa um die gleiche Zeit entdeckte Humphry Davy m
"'ngland die Erzeugnisse von elektrischem Lichte zwischen
wei Kohlenstücken. Johann v. Ritter (gestorben 1810)
bereitete die Entdeckung der Galvanoplastik vor, indem
x die Volta'sche Säule zum elektrischen Niederschlagen
jütt Kupfer und Kupservitriollösungen anwandte ; Pfaff
oies die Wärmeentwickelung durch den einen Kupser-
draht durchfließenden elektrischen Strom nach. 1820
fand der dänische Naturforscher Oerstedt die magnetischen
Eigenschaften des von elektrischem Strom durchflossenen
Drahtes, dadurch eine neue Epoche der Geschichte der
--lektricitätslehre anbahnend. Ampere, Seebeck, Arago,

Faraday , hierdurch angeregt, drangen nun tiefer m die
Geheimnisse der neuen Kraft ein; ersterer erklärte die Ur¬
sachen der Wechselwirkung zwischen Elektricität und
Magnetismus und erkannte, daß die Elektricität auch nn
Anstande der Bewegung eine gegenseitige anziehende und
abstoßende Wirkung ausübt ; Arago machte weiches Ersen
durch den elektrischen Strom magnetisch, Seebeck entdeckte
1822 den Thermomagnetismus , Faraday 1832 die elök-
wische Induktion und' die Hauptgesetze der Elektrochemie,
,ls deren Begründer er zu nennen ist. Der später empor-
wachsenden Elektrotechnik verlieh Ohm (1787—1849)
durch das von ihm gefundene, das Wesen des elektrischen
Stroms in deutlicher Weise charakterisirsnde und die
Messungen der elektrischen Wirkungen in den weitesten
Grenzen ermöglichende Gesetz eine sichere Grundlage.
>l v Humboldt, Gauß und Weber förderten unsere
Kenntniß des Erdmagnetismus , letzterer (geboren 1804)
stellte mit Gauß (1833) in Göttingen den̂ ersten prak¬
tischen elektrischen Telegraphen her. M . H. v. ^ akoln
(1801— 1874) gelang 1838 die Nachbildung von Gegen-
ständen mittels des bei der Zersetzung auf elektrischen
Wege entstehenden Niederschlags (Galvanoplastik) . Gs
ist unmöglich, hier ausführlicher dem Siegessluge der
Elektricitätsforschung zu folgen, deren Resultate wir täg¬
lich bewundern und die uns immer neue Wunder er¬
schließt. Telegraph, Telephon, Phonograph , elektrisches
Licht, elektrische Kraftübertragung , elektrische Eisenoahn,
Alles hat sich in der unglaublich kurzen Zeit von kaum
100 Jahren aus der an sich wie ein Spielzeug er¬
scheinenden Volta'schen Entdeckung heraus entwickelt.
Wir werden in dem Artikel Techiitk iioch ausführlicher
aus die praktischen Ergebnisse der Elektricitätswissenschaft
zu sprechen kommen. In neuester Zeit stellten Hertz,
Maxwell, Thomson, Helmholtz jc. auch eingehende Unter¬
suchungen über das Wesen der Elektricität an, nach denen
die enge Verbindung derselben mit den Vorgängen des
Lichts außer Zweifel steht.

Photograph Karl Engel,
Parterre , 25 Seerobeatstrasse 85 , Parterre,

empfiehlt sich einem verehrl . Publikum zu photographischen Arbeiten aller Art und in jeder gewünschten Ausführung.Portraits für Weihnachten,
als : Vergrößerungen , gemalte Bilder , Platinotypien , Pigmentdrucke , wolle man gefälligst schon bald
bestellen , damit eine rechtzeitige Liefersutg möglich ist.

Künstlerisch vollendete Ausführung . — Mässige Presse.
m*  Gleichzeitig bringe mein KvHltttUclrt -Atelier in empfehlende Erinnerung, welches ge¬

stattet , jederzeit und unabhängig vom Tageslicht Au « nahmer . herâ tellen und sind Photopa ^ hseeii,
Welche in obigem Atelier aufgenommen, in meinem Schaukasten , Seerokeustrasse LT , nusgestell.

J?in de  stiele!
80 Photos (Visitos) Mk. 1.— Marken „ Wiinst-
verlag “, Berlin, Grünstr. 9,J?t. (HAM)
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Wiesbadener Franen -Verein
Wie in den vergangenen Jahren halt der Wiesbadener Franen - Verein aueh in diesem Jahre in seinem Laden

Neugasse 9
von jetzt bis 24 . Dezember einen

Weihnachts -Verkauf mit 107 «Nachlass
auf sänamtliche Wnaren.

Der Verein, welcher es als eine seiner Hauptaufgaben betrachtet , durch Zuwendung von Arbeit der Armuth zu steuern,
muss , um seinen Arbeiterinnen den wöchentlichen sicheren Verdienst dauernd zukommen lassen zu können , Soige tiagen , neue
zu beschaffen, und kann dieses nur, wenn die grossen Vorräthe des Ladens geräumt sind.

Strick - und Häkelarbeiten aller Art , desgleichen Näharbeiten , verschiedenartige
JjeibWäsche , Schürzen u . s . w . sind zum Verkauf ausgestellt, auch wird auf Bestellung Alles nach\\ unsch angeiertigt
und bittet man , die Aufträge für Weihnachten möglichst bald geben zu wollen. .

Angesichts des nahen Winters , in dem den Armen einen Verdienst zu beschaffen doppelt nothwendig , bittet recht dringend
um Einkäufe und somit um Unterstützung der Bestrebungen des Vereins Tm TVnmAnc!as  Vorstandes!

Die Vorsitzende . Freifrau VUIt ÜWOOp . F260

in Holz , Messing , verzinnt , mit passenden Ständern,
empfiehlt in großer Answahl

Kleine Burgstratze, Ecke der Häfncrgasse

2 Michelsberg 2
empfiehlt ^

«egr.
1 SSO.

sein grosses
Lager

Hüte, Mützen,
Schirme und Filze,

Wow jetst bis Ufeiiin seilten
verkaufe an extra billigem Preisen:

Damen -Rlace Paar 1.50, 2.—, 2.50. 2.75 und 3 Mk.
Damen -Glace , gar. Ziegenleder, Paar3.50 Mk., 3 Paare 10 Mk.
Kinder -Glace mit und ohne Futter in allen Grössen.
Damen - und Herrem -Klace mit Futter und Druekver-

sehlnss , Paar3 Mk., mit Pelzbesatzu. Mechanik Paar 3.50 Mk. u. höher.
Slerren -Glace mit Raupen und Druckverschluss Paar 2.50 und höher.
Juchtenleder -Handschuhe für Herren und Damen.

Auch werden zu billigen Preisen verkauft : Rall -Mamdschune,
Winter -Handschuhe mitu. ohne Futter, Astraehan -Mamlscmihe,
Glace mit Futter , Tricot -, Leder -Imitation -, Ringwood -, Militär -,
Wildleder -, Reit - und Fahr -Handschuhe , Kragenschomer,
Hemden , Vorhemden , Kragen und Manschetten , Caclinez,
Gürtel , Strumpfbänder , Portemonnaies . lt^si

Schöne Weihnachts-Cartons für Handschuhs gratis . ^
idiinift , Handschuh- Geschäft,

Wiesbaden , 17 . Langgasse 17.
Orasse Auswahl in Cravatien u > nosesiirägera«

Billiger MSbel-Berkmsl^ W
Frredrrchstraße 13 .

Salou -Schr . und -Tische , Svphas,
Ottomane , vollstäud . Garnituren,
Betten , Waschkommoden , Spiegel,
Sttthle , einzelne Scssel , St ttchenschr.

Geschwister Strauss
Weisswaren- und Ansstattnngs-Gesdiäft,

1 Webergasse 1, im Nassauer Hof,
empfehlen ihr grosses Lager in fertiger

ESainen » U« Kindenwäschej
SMerkleider, Kindennäntel, KinderMte,

Kragen u. Manschetten,
ISIoissen in 'W 'olle u . Seide,

Taschentücher, Schürzen.
Reiches Lager in Leinen, Tischtücher , Servietten etc.

zu billigen Preisen . 1596t
Für Weihnachten bestimmte Aufträge

erbitten möglichst frühzeitig.

Büffets , Bertikvws , Kleider-,
Bücher - » . Spiegelschränke, Herrn-
And Damenschreibtische, Näh - und

Banerntische, - „
Borzügl. Toiletten, rompl. Zimmer re. zu den hCUfhäU * DllllöflClt

Mreiden.
Sämmtliche angeführten Waaren sind solid und dauerhaft gearbeitet urrd gebe

von jetzt ab gegen Caffa-Eintäuse 10°/° Sconto. . ^
Gleichzeitig offerire zwei große Gelvschrättke, sowie ein vorzügliches schwane

Piauiuo (Beides neu). « o1>. lievit ta , FrreÄrr chftra ße 13.

F. Schäfer, vorm. u. Li@ding,
Börc »ftr«tze 1, Ecke Häsuergasse.

Empfehle mein reich assortirte» Lager in

Juwelen, Gold- und Silbcrwuarcu, soloic Uhren.
elektrischer' MalchimnbettiK. ^ Neu'Ä -tt-? nacĥ̂ MuÄ "und" ZeiN .g^ un^ °L ^ °ftL ^ d-n
Reparaturen zu deu billigsten Preisen.

Größtes Arbeitsgeschiist am Platze.



reicher Auswahl und bester Ausführung
Taschendivans, | Serviertische,

Paneele,
Ciyarrenschränke,
Hausapotheken,
Vorplatztoiletten,
Schaukeistühie,
Staffeieien,
Bücherbretter,
Notenständer,
Stühle aller Art

etc. etc.

h Büffets,
* Schreibtische,

Bücher-, Kleider- u.
Spiegelschränke,

Näh-, Auszieh-,
Salon-, Nipp- und
Bauerntische,

Hausuhren,
Garnituren in allenI Bezügen,Ottomanen,

Complette Einrichtungen , Deoorationen.
»an Meinecke , Möbel- imd Becorations-Geschäft,

ßfibwaShaoherstrasse 32. Wiesbaden. Ecke Weliritzstrasse.

Teppichs:£

r Für Weihnachten
gewähre auf Wcihnachts-

Artikel bei Einkäufen von
3 Mk. an

5 % Rsabatt
Günstige Einkaufsquelle für Wiederverkäufer

und Vereine.
164=13]
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Gänzlicher Ausverkauf
wegen baulielier Veränderung?

enorm billigen Preisen:
Hüte , hochfeine Modelle , Schleier , Blumen , Fantasien , Federn,
Spitzen , Bänder , PerlttlSle , Seide , Sammt , gestickte Teile,
TUllkleider , Battistkleider , Pailletkleider , Kragen , Cravatten,
Lavalliers , Schleifen , Federboas , Theatertticher , Pompadours,
Chenilleboas , Goidbändor , Chinhbänder , Goldstoffe etc . etc.

I  Webergasse.D teils Webergassel 16370

Waarenhaus Julias Bonnass,
Kirchgasse 44 . Telephon 16. Eingang „Ecke .

Heine grosse Weihnachts-Ausstellung ist
eröffnet»

Billigste Bezugsquelle für

Fleisch- and Gemüse-!
Hacknaschiaen,

BroMmeidaiascbiaea,

Teppichkehrmaschi nen,
Öbstsehälmasehiieu,
iBatteriascbiaca

etc. etc. 16218
empfiehlt in grosser Auswahl

Ispich
Kleine Bnrgstrasse,

Ecke der Häfnergasse.

!, L ir,
I Sämmtliche Maschinen können
I probirt u. nichtconvenirenden Falles |nach dem Feste 1

umgetauscht werden.
TajXiti ' a - JIanHfaetiir,

9. Kleine Burgstrasse 9.
BBeste zu jedem Hreä «. 14035

foi. - — . . .— =.
Preise fest. Garantie 1 Jahr.Möbel-Lager

derUmMlMe?uPMtta
(gegründet 1862 ) ,

10 . Kl. Schwalbacherftraße 10.
Zusammenstellung selbstverfertigter complet.

Salon-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-
Einrichtungen. Größie Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Knchenmöbel, sowie in
Spiegeln, Slühlenu. fertigen Betten. Sämmt¬
liche Möbel sind durch Begutachtungscommisston
geprüft und taxirt und zu billigsten Preisen
zum Verkauf ausgestellt. _

Uebernahme ganzer Ansstattnngc»
und A nfertigung nach Zeichnungen.

Lllähmis„Zur Krone
S®. Eanggasse SO. 14173

Müder ä 5#
f pn  8 Uiw üorgeus «>ts8 lllir Abends.

sind billig zu haben. 11658
Georg iSilleslieiaier,

Öranimstraße 31, Hth.

iimaaraa«,kMunimniw
empfiehlt Kennern einen prima Apfelwein!

Specialität: Täglich frisch- Waffeln und Kaffee^
Wllch rc. 1°300

Harzer Kanarica-Hlihue
- .. . . .. enif 1 imKund -Weibchen von meinem mit 1. und

2. Ehrenpreisen, sowie goldener Medaille
prämiirten Stamme preiswerth in ver¬
kaufen. lo728

ff. eiclier , Lnisenplatz 1 2 Tt.

von

j. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstr . 4, Ecke Delaspeestr . 3.

Puppenstuben -Tapeten
empfehle in reicher Auswahl.

Bis ■Weihnachten auch Sonntags bis
7 tfhr geöffnet, 16323
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Spezialität . POft ^ fUOHflUWS ^ Specialität.

Cigarren -, Cigaretten -, Brief - und Visitenkarten -Taschen
kauft man in Wiesbaden bei

Kranzplatz No. 1. Ed . EoSenßT , Wilhelmstr . Ko. 42.
Beide Magazine bieten darin die grösste Auswahl , die solideste und eleganteste Ausführung,

dabei die billigsten Preise.
in TCrokodilleder Schlangenleder , Ftennthierleder , Schweinsleder , deutschem und

Portemonnaies englischeinSaman, Seehundleder, Juchtenleder,  Rieder , sowie in allen̂ txrenden
Phantasieledern in  d en kannten vorzüglich , und &usserst  halttoMd Qualitäten u ^ d ^ oirca
lOO verschiedenen Formen von Mark 1, 3 , 3 , 4 , 5 , G, *, , , , > >
wärts , mit ächten Silber - und Goldbeschlägen.

In den gleichen Tedersorten:
Cicrarren - , Cicraretten -, Brief - und Visitenkarten - Taschen ,

ebenfalls von Marie  2 , 3 , 4 , S,  6 . 7 , S , S . IO, 11, IS an , bis zu 60 Mark aufwärts,
Garnituren und zwar : Olgarrentasohe und Brieftasche in einem eleganten Etui , oder Portemonnaie und Vis , e

in einem eleganten JEtui , in reicher Auswahl.

nr . .. ... .. .ea . ur .ea . . .. . . .. . . . . .. .. . . .. .. ..r «f « ? ' • t.r/i ... . . . - « • » * ■•"*
W /Kitte preiset ' Itithutta dafür findet nicht stait. “W

Telephon 585.

Mon-S«hraük- derfowlaogi
die neueste , vollkommenste und praktischste Mangel

der Gegenwart.

EJMloit -Wriiig *iaisi » « Siiiie
mit Wäschevertheiler und doppelten Spannfedern,

wie W ' aSCliHiaSClltlieiS verschiedener Systeme empfiehlt zu
billigsten Fabrikpreisen

Kirchgasse7. I . Rosenthal rcügasse<
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend.

I .ager sammtliclier Haushaltmigs - Maschine » .

herrnmiihle in Wiesbaden,
Vamps-Mahlmühle und Gelsabrik.

Telefon 184. KleinverKank in Mehl, Gel, Landespeodneten.
Zugänge von der Große » Kurgstratze aus durch die neue uerlanssrle MÄHlgasss

oder Herrnmuhlgaffe.

Das Trottoir der neuen Straße, welches von der Großen Burgstraße aus dem Vormals Aürrr'schen
Hause entlang zu meiner Mühle führt, ist soweit hergestellt, daß die mein Geschäft besuchende werthe Kundschaft diese
angenehme und bequemere Verbindung nach meiner Mühle wieder benutzen kann.

Gleichzeitig bringe ich meine anerkannt Vorzüglichen Fabrikate Mehl . Gel . sowie Karrdesprodurte
in empfehlende Erinnerung.

Reell billigste Preise. — Prompte Bedienung.

5Eisr MoMz!
Man kann bei den sich massenhaft mehrenden

zweifelhaften Mitteln «egen Haarleide» nicht genug
aus das bereits seit 32 Jahren sich bewährende, von
Autoritäten empfohlene, sich durch Güte und
Billigkeit auszeichnende

Hmmssttm Rkltcr,MW«,
anfmerkiam machen, welches wirklich leistet, was
es verspricht, Conservirung und Kräftigung der
vorhandenen Haare, Reinigung von Schuppen,
weich und glänzend machen der Haare. Zu h. um
40 Pf und Lik. 1.10 bei I.ouis Schild , ttMt
3. Langgasse 3, nirgends in der Stadt «ne
Filiale. F62
OGGOOOOGKGK KK <K

Apotheker Schweitzer ’s

1 Hygienischer Schutz.
W Mein D.-R.-G.No.42469. « » mini.
<K Tausende von Anerkennungsschreiben
W von Aerztcnu. A. liegen zur Einsicht aus.
K 1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.— Mk.
» 2/1 „ 3.50 M1>, 3/1 .. «
M 1/2 . 1.10 „
« Porto 20 Pfg. (B.L.2076g.)P1>5
» Auch in vielen Apotheken. Drogen- und
M, Friseurgefchäften erhältlich. Alle ähnlichen
ä Präparate find Nachahmungen.

S . Schweitzer , Berlin o,
W Holzmarktstraße 69/70.
^ Prospcetc verschlossen, gratis und franco.

Anzündeholz per Sack 50 Pf., Abfallholz
Ctr. 1 Mk. empf. I>. » ebus , Roonstr. 8. 15061

Wiesbaden , Herrumülfls , 7. Dezember 1900. Hochachtungsvoll

Carl Singer

Emailschilder
auf Grabsteine und Kreuze in jeder ge¬
wünschten Größe, Fa§on ». Farbe, sow. Schriften,
alle Arten, werden in dem Wiesbadener Emailltr-
Werk angefertigt. 15824

M.  S£ossi,
Mauergafse 12. Metzgergasse 3.

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersucheicu
Sie mein Möbellaaer zu besichtigen, dort nuden
Sie Alles unter Garantie z»m billigsten Preis.
Helenenstrgße  1 . _ ML

Geländerpfosten, Riegel, Latten und
Schlvarteu empf. sieh » «, Roonilr.8. 14413

Sämmtüche Gummi-Waarcn
zur Gesundheitspflege. Preisliste gratis geg. 10 Pf.
Porto. Pbii . Kümper , Frankfurt a. M.,
Schnurgasse 52d. _ y 15

Laubsägeholz, » « :
"VLLLNL -id---,.s„°d.i««kR'

Kaiseröl,
Nicht explodirend.Petroleum,

vollständig wasserhell,
von der

Petroleum » Raffinerie
vorm . Augost Morff,

Kremen.

Unübertroffen
in Bezug auf

Feuersicherheit
Leuchtkraft

Geruchlosigkeit
Sparsames Brennen.

Beim Gebrauch des Kaiser¬
öls ist selbst beim Umfallen der
Lampen

Feuersgefahr
ausgeschlossen!

Aecbt zu beziehen durch alle
besseren Colonial- und Material-
waarengeschäfte, in denenPlakate
mit Schutzmarke aushängen.
Käme „Raiseröl “ gesetz¬
lich geschützt . Wer anderes
Petroleum unter der Bezeichnung
.Kaiseröl “ verkauft, macht sich
strafbar . 11218

Engros-Niederlage:
Kirchgasse

34.Ed.Weygandt,



Uo. 574 . Morgen-Ausgabe. Sonntag , sen .. . er»,—-

Handelsiheil des „ Wiesbadener Tagbla « “
Itivid ^ ndrnicltUtKiinseii . „Westdeutsche Bank vor¬

mals Jonas Cahn“ etwas niediger als die vorjährige (8 v. H.),
vielleicht 7 v. II. — „Nürnberger Bank“ 6 ’/> v. H. wie im
Vorjahre. — „Rostocker Bank“ 4 1/» v. H. (i. V. 0). —
„Preusaisohes Leihhaus A.-G.“ 6 v. H. wie im Vorjahre. —
„Internationale Bank in Luxemburg“ 10 v. II . wie in den
beiden Vorjahren. — „Deutsche Asphalt - Aktiengesellschaft“
12 v. H. wie im Vorjahre. — „Chemische Fabrik Oranienburg1
mindestens 14 v. II. (i. V. 12 v. H.). — „Lederfabrik Hirschberg
vorm. Heinrich lfnoch u. Co. Aktiengesellschaft“ etwa 10 v. IL
wie im Vorjahre. — Die „Chemische Fabrik Grünau Landshoff
und Meyer Aktiengesellschaft“ voraussichtlich wie im Vorjahre
12*/e v. H. — Wie die Direktion der „Spinnerei Vorwärts“, die
im Vorjahr 6 ’/'i v. H. vertheilte, mittheilt, dürfte eine Dividende
iür das jetzt zu Ende gehende Geschäftsjahr nicht zur Vcr-
theilung gelangen.

Kiaenbahn • Einualintit *n . Die Einnahmen der
Luxemburgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in det
dritten Novemberdekade betrugen aus dem Bahnbetrieb:
143,722 Francs + 7861 Francs. Dev ganze Monnt November
394,181 Fiancs + 20,811 Francs. Gesammtsumme seit 1. Januar:
4,435,113 Francs (+ 434,485 Francs gegen die entsprechende
Zeit des Vorjahres).
r*, Deutsche ßrundsclitilclbuuli . Die Direktion be¬
ruft nunmehr auf den 29. d. M. eine Generalversammlung der
Aktionäre ein, auf deren Tagesordnung folgende Punkte stehen:
Bericht der Vertrauenskommission, Antrag auf Liquidation der
Bank, Wahl der Liquidatoren und Neuwahl des Aufsichtsrathes.
Dass es bei der Grundschuldbank zur Liquidation kommen wird
müssen, haben wir bereits vor einigen Monaten als das Urtheu
sachverständiger Kreise mitgetheilt. Für die Preussische
Hypothekenaktienbank wird eher das Fortbestehen in Aussicht

enommen. Des Antrages auf ein Moratorium geschieht in der
'agesordnung keine besondere Erwähnung. Der Beschluss be-
reffs des Moratoriums ist der Versammlung der Obligationäre. . . . r-v . 1 . • J __ • .1 T-Tvrrvnt htairPII hu n Ktreus (168 murtuuriuins ist uer Vvt ~~--o— ,

Vorbehalten. Die Aktien der preussischen Hypothekenbank
büssten heute 3' /, pCt., diejenigen der Grundschuldbank 2 4Vy  “
ein. Die Pfandbriefe beider Banken waren gleichfalls sammtlicn
niedriger, am empfindlichsten die3 l/s procentigen Realobligationen
dor Grundschuldbank, nämlich um 4,90 pCt.

Der fSpiritusriiLiff veröffentlicht nunmehr seinen Jahres¬
bericht. Es wird darin bestätigt, dass sich für die Brenner ein
Nettoerlös von 41,506 Mk. für den Spiritus und für die bpnt-
fabriken eine Rektifikationeprämie von 4,08 Mk. ergiebt. Der
Bericht hebt dann weiter seine billige Preisstellung für dena-
turirten Spiritus hervor. Dass der Ring diesen wirklich billig
geliefert hätte, wird indess von sachverständigen, ausserhalb ües
Ringes stehenden Kreisen bestritten. Der Bericht erwähnt von
Neuem, dass die Preise an der Berliner Produktenbörse duicli
Schaffung eines Dispositionsfondsvon 70,000 Mk. auf einem die
Preise des Spiritusringes weit übersteigenden Niveau gehalten
werden. Nach unserem Dafürhalten würde zwar ein solcher
Dispositionsfonds für diesen Zweck nicht ausi eichen Indess ist
es Sache der Interessentenan der Berliner Produktenbörse selbm
zu dieser Behauptung des Ringes Stellung zu nehmen. Schliesslich

wiederholt ^ Kmen̂ durcb̂ seine' PreUsteHung gefährden

wnnschenswei ' einzu führen, wie sie eben die „Berliner
2 '" - ° a Anlass der Debatte über die Kohlenfrage in Aus-
Koiies, . _ B dieser Gelegenheit sei erwähnt, dass
a Herein deutscher Spiritus-Interessenten“ nunmehr auch in
einei’’eigenen Eingabe an die Behörden und die Handelskammern
gjlen den vom" Spiritusring geforderten Ausuahmetanf fu,
Spiritus Stellung nimmt. (Berl. Lngebl.)

*4 iin »tliche SMxsatofro . Gegen die Ende Oktober
vom Verein der deutschen Zuckerindustrie den Staatssekretären
deTReiechesamts des Innern und desReichsscliatzams ^ wie denTunussischen Ministern eingereichte Petition, betienena
Regelung des Verkehrs mit künstlichen Süssstoffen, nehmen nun-
mcfn dfe Fabrikanten künstlicher Süssstoffe in einer Eingabe
Stellung, die u. A. ausführt : Die Zuckerindustrie geht von der
irrigen^Bebauptung aus, Saccharin verdränge den Zuckei. Dies
sei aber nichtPder Fall ; denn obgleich der Konsum an Saccharin
bedeutend gewachsen sei, habe der Zuckerverbrauch nicht ab-,
sondern enorm zugenommen. Was die von dem Verein der
7uckerinteressenten vorgeschlagenen Massregeln: Besohlankung
des Verkaufs auf die Apotheken gegen ärztliches Recept und
Auferlegung einer Steuer, sowie eines Eingangszolles von
ioo Mk? für das Kilo anbeträfe, so wäre jede einzelne derselben
schon geeignet, die deutsche Saccharin-Industrie zu vernichten.
Unerheblich wäre es für die Entschädigungsfrage aber auf jeden
Fall ob die deutsche Saccharin-Industrie durch ein dnektes
Verbot oder durch indirekte Massregeln (übermässig hohe Be¬
steuerung, Beschränkung auf die Apotheken, Recepturzwang)
vernichtet würde. Die Fabrikanten künstlicher Süssstoffe schhessen
hieran nochmals die Bitte, den Wünschen des Vereins der
deutschen Zuckerindustrie keine Folge zu geben, vielmehr in Ab¬
änderung des Gesetzes vom 6. Juli 1898 den Verkehr mit künst¬
lichen Süssstoffen ganz freizugebenl unter gleichzeitiger Ein¬
führung eines mit schweren Strafen verbundenen Deklarations-
zwanges. \

NiotenlbHnl »wesen in ScBawcden . Aus norddeutschen
Bankkreisen wird der „Frankf .Ztg.“ geschrieben: „Bis Ende 1903
soll in Schweden das Gesetz durchgefulirt sein, das den Enslulda-
Banken das Recht zur Ausgabe eigener Noten nimmt und damit
der SchwedischenReichsbank das Monopol giebt ; Reformen zur
Anpassung dieser Bank an so erweiterte Aufgaben sind lr.d^ a
bisher nicht hervorgetreten. Die Schwedische Leichsbank wuidt,
bereits 1668 errichtet, und es ist vielleicht nicht allgemein be¬
kannt dass damit gerade Schweden es vwir, das die Banknote
zuerst’praktisch in den Verkehr einführte. Seit damals bis auf
den heutigen Tag ist die Bank vom Reiche, oder genauer go agt
vom Reichstage, abhängig geblieben. Ihre Verknüpfung mit
den Angelegenheiten des Staates, zu grosse hoten -Aus abe,
d"e politische Beeinflussung dor Verwaltung der Bank brachten
sie zu verschiedenen Zeiten in Gefahr; erst seit 1834 konnte
sie unausgesetzt die Einlösung ihrer Noten aufieplit halten.
Inzwischen entstanden seit 1830 die sog. Enskilda-Banlcen nn
der nach dem schottischen System aufgebauten Berechtigung zur

Ausgabe von Banknoten. Allmählich wurde je eine solche in
jeder Provinz errichtet. Zur Zeit giebt es ^6 Bnskilda-Dankcn
sie haben nur ein vorhältmssmässig beschränktes Recht zur
Ausgabe von Noten, und ihre Aktionäre haften für alle \ e
bindliehkeiten ihrer Bank solidarisch. Diese \\ irksamkeit hat
dem schwedischen Erwerbsleben zweifellos Vortheile gebracht
und niemals gerieth einer ihrer Gläubiger in Veilust. Alle n
angesichts der von den Enskilda-Banken erzielten Gewinne wurde
Jahre hindurch für Monopolisirung des Notenreclits ein Kamp
geführt, di r Ende 1897 zu dem schon erwähnten Gesetz fuh tc
Damit ist bis auf Weiteres die Frage praktisch abgethan, ob auch
für Schweden das Recht zur Notenausgabe mit Vortlieil in nu
eine Hand gelegt wird, oder ob die entgegengesetzte Meinung
richtiger sei, dass für ein ausgedehntes und relativ schwach be¬
völkertes Gebiet wie Schweden das bisherige Banksystem mit etwa
200 Zweigniederlassungen, die sämmtlich die sog. Post-Rimefse-
Wochsel spesenfrei ei,dösen, das geeignetere sei. hur me
Schwedische Reichsbank aber bleiben angesichts ihrer neuen Ab¬
gaben mehrfache Reformen dringend zu wünschen So wird
bisher von don sieben (übrigens niedrig salanrten ) Direktoien
der Präsident durch den König eingesetzt, die sechs übrigen auf
jo drei Jahre vom Reichstage, oft nur durch Auslösung unter
tlen Kandidaten der beiden Kammern, und unter Ausschluŝ der
Direktionsglieder anderer Banken. Die Noten der Bank laufen
mit Zwangskurs. Die Bank darf bis zu 25 pCt. lhies Kapifa
für Amortisationsdarlehen hergeben, gewöhnlich gegen: Bürg-
aehaft Als bank massige Deckung für die Noten doi KeichsbanK
dürfen unter Anderem'selbst Obligationen des Staates verwendet
werden Aus Alledem ergiebt sich, dass unter Umstanden der
Einfluss' der Politik auf die Reichsbank ein S^ ah'Lcher wmden
könnte ; die Gesetzgebung sollte dem durch geeignete Mass
nahmen bei Zeiten verbeugen.

1. Bei tloütjgocimat bietet bekanntlich ein reiches heia
für „Gründungen“, lund zwar umso mehr, als bei solchen Ge¬
legenheiten jedesmal der Name des Königs Le ° p old  d ^|
Kapitalisten gegenüber als Köder benutzt wird und wie Exempel
vor Beispielen gezeigt haben, seinen Reiz auch me verfehlte.
Diesem Treiben hat nun der König durch eine ganz »"zweideut'go
Erklärung ein Ziel gesetzt, die er nn Anschlüsse an ein Geiucht,
er sei finanziell bei ,1er Neugründung einer Bergwerksgesellschaft
im Congostaat betheiligt, erliess. Dieses offizielle Dementi hat
folgenden Wortlaut : „Wir sind zu der Erklärung mächtig,t,
dass der König weder die Absicht hegt, noch überhaupt Mim e
zur Ausführung brachte, an einem der bestehenden oder zu
gründenden Belrg werk s- Untern ehm e n im Congostaat
finanziell zu partizipiren. Leopold II . verfolgte stets striktc das
Prinzip, sich in keiner Weise in einer spekulativen Transaktion
7u engagiven . Mag es auch notorisch bekannt sein , dass der
Souverän das grösste Interesse daran hat, rnc Entwickelung des
Congostaates, dessen Oberligupt er jst, zu fordern, so iA
andrerseits nicht weniger wahr, dass er nicht eine einzige Ak
irgend einer Congogesellscjiaft besitzt und das? kein Hektar
Landes in dem erwähnten Territorium als sein ^ genttmmein-
getragen wurde. Die Hülfsquellen des Q?ngo# ates sind im
Staatsbudget Jahr für Jahr aufge fuhrt. Dief>eD^-
so manchem „Finanzgenie“ eine recht ußangeneliC
raschung sein.

Zu Weihnachts * Geschenken
empfehle mein grosses, ganz neu assortirtes Lager

in

Konst- und Luxus -Gegenständen
als

rsss armor

7?

Büsten, Statuetten, Gruppen
von berühmten Meistern,

rwin Vitrinen, Säulen, Fantasie"Tische
Pendulen, Schreib-Garnituren, Vasen

sowie

Kunst - Gegenstände aus Silber , Elfenbein , Emaille und Porzellan,
ausserdem

Figuren , Lampen und| Kronleuehter
für elektrisches Lieht.

. D . Beo Solimail
Telephon 2279. Hoflieferant Sr.Majestät des Kaisers and Königs.

Wilhelmstr. 28.



Zum Storchnest

Sft SM,

Geitern kauften wir in einer
Berliner JMäntel —F abrik.

schwarzen. farbige Jacken weit unter Preis.
Wir verkaufen diese Jacken in folgenden3 Serien:

Eine Serie

Mark
Dannen »Jäckels

in M'»defarhen und schwarzen Stoffen,
richtiger Preis 13 — 21 Mark,

Mark

Sette 18 . S. Derember IVVV. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AuSgade ). Verlag : Langgasse 27 . 48 . Jahrgang . No . 574.

Photographie.
van Boscli,

p Müllers
’lmiffnSgifenpulver

Bestes Reinigungsmittel von « n-
übertrosfencr WaschkrafL, macht die
Wäsche blerrbend weist, ohne Hände und

Gewebe anzugrekfen. Weiniger Fabrikant:
f Joseph Müller,Seifenfabrik,Limburga.d.Lahn.

Packet L 15 Pig . überall erhältlich.

WeihmchtMte des Rettuugshauses.
Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit der Bcthäligung christlicher Nächstenliebe.

Dies hat sich auch an unserer Anstalt seit nahezu 50 Jahren in reichem Matze bewährt.
Indem wir dies mit innigem Dank bezeugen, wenden wir uns auch in diesem Jahr
vertrauensvoll mit der Bitte an edle Menschenfreunde, uns durch Darreichung von

in die Lage zu setzen, unseren vielen Kindern eine rechte
Weihnachtsfreude zu bereiten.

Gaben an Geld, Kleidungsstücken, Spielsachen und dergl. nehmen die Mitglieder
der Vorstandes dankbar in Empfang. F213

Consistorialrath Jäger , Bierstadt , GcneralsuperinteudentD . Mao rer,
Adolphstratze8, Pfarrer Friedrich , Nlngkirche, Pfarrer Ziesnendorf,
Emserstraße 12, Pfarrer §ehupp , Lonuenüerg , Hausvater Huhne.

Eine Serie

Itteleleganter Damen -Jockeis
lyiar ^ m schwarzen und hellen Stoffen , zum Theil auf Seide gearbeitet,
IVSt&l Sv richtiger Preis 20 — 84 Mark,

Mark

Mark

Eine Serie

Modell ■Jäckels
mit achtem Nutria . Seal u. s. w. verziert,

richtiger Preis 30 — 65 Mark,
Mark

»aas

Luisenstrasse 8 , Wiesbaden , Luisenstrasse 8.
Ausführungen in Albumin , Photocrayon , Platinotypie , Aquarell

und Fasteil.

Vergrösserungen bis Lebensgrösse
in künstlerischer Ausarbeitung, dem Originale gleich, auf unvergänglichem

Verfahren.
Aufhüge , welche zum Feste bestimmt sind, werden auch in der letzten W oche vor

demselben noch angenommen und sorgfältig ausgeführt . 16321

Linoleum - Teppiche
in allen Grössen empfehle als praktische Weihnacht » - Geschenke.

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten — Linoleum — Wachstuche,

8 Mauritiusstrasse 3 , am Walhallatheater.
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Zu den bekannt niedrigen Ausverkaufspreisen sind herabgesetzt und in den Yerkaufs-Abtheilungen ausgelegt

Souterrain: |

Modelle
von

Jacketsu. Costumes
enorm preiswert!)!

Präsentkleider
eleganter

Verpackung.

I Fisckkacli
Langgasse 8.

Marken.prämiirte

Lager nur eigenen Fabrikats.
Anfertigen anf Wunsch

in allen möglichen Steffen und Farben.
Ueberasiehen and Kcpariren der Schirme

jeder Art.
®®®@®®®@®®®@®®®®® ®®®@®®®®@®(<

V. Pfd -55,65,75,85,100 Pf.
u.s.w.bis zu den feinst Qual.

11470
Schl « ««.

Allein . Niederlage:
Otto Siehert , amDrogerie gpotlieker

für Familien, Restaurants und Hotels in
Ia Qual ., in verschiedenen Preislagen , als
prakt . Weihnachts -Geschenk . 15941

Conrad Krell, Taunusstr. 13,
Spee.-Magazin für cornpi. Küchen.
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Weihnachten 1900,
?WllsMenmr.SAMen"?f

Die Firma

Guggenheim
L

larx,
Wiesbaden,

Viarktstratze 14, am Schlossplatz,
offerirt nur solche Gegenstände, die sich
zu IM - nützliche» «nd praktischen

Geschenken eignen,

Festgcschcukeä Mk. 3—
6 Meter guten Loden zu einem Kleid

oder
0 Meter Halbtuchz» einem Kleid

oder
Stoff zu einem Bettbezug mit2 Kissenoder
2 St . gute Frauen- oder Herren-Hemden.

Fcstgcschculc» Mk, 5,-
6 Meter hochfeinen schwarzen Alpacaoder
6 Meter doppelbreiter Cober-Coatzu Kleideroder
ein 2-schläfriger Bettbezug und 2 Kissen,

fertig genäht,
oder

6 St , 120 ein breite Haus-Schürzen.

Fcstgcschrnleä Mk. 7,50
1 elegante Robe in Carton mit sämmtlichen

Zuthaten, Modcstoff, reine Wolle,
oder

2 hübsche Bettcoltern
oder

2 Plüsch-Bettvorlagen
oder

1 hochfeine Tischdecke
oder

6 St . halbleinene Tischtücher

FcstgcschculcaMk. 10-
1 hochelegantes Winter-Kleid mit Seidcn-

bcsatz und sämmtliäien Zuthatenoder
1 eleganter Moire-Rock und1 Hemd-Blouseoder
s Stoff zu 6 weißen Rachtsackeu und
{ Stoff „ 6 „ Hemden

oder
1 elegantes Winter-Jaqnet,

Fcstgcschcnkcl MlH
Stoff zu 2 weißen Damastbezügenund
12 weißen Kissen, fertig genäht,oder

6 St . Prima Betttücher ohne Nahtoder16St.elegante Damen-Hemdenund
3 St . weiße Dämen-Hosen

oder!1Dtzd.Damast-Handtücherund
Stoff zu 2 guten Waschkleider».

!
Gcschciik» Mk. 18-
1 eleganter Tuch-Rock,
1 elegantes Jaquet und
1 seidener Schirm

oder
1 Dutzend weiße oder farbige Hemden oder

Stoff zu 6 Bettbezügenoder
3 Kleider in blau, schwarz und alle uni

Farben.

Fcstgcschenkez.M 25.-
1 hochfeines schwarzes Kleid

und
1 hochfeines Winter-Jaqnetund
1 eleganter Unter-Rock und
1 seid. Schirm

oder in Wäsche
6 Hemden, 6 Hosen, 6 Jackenu. 6 Schürzenoder
2 St . reinwollene Bett-Colternu. 1 Reise¬

decke.

Särnmtliche Gegenstände werden
elegant gebunden und verpackt und
prompt in's Haus geliefert.

Versandt nach außerhalb; Franeo-Zu-
sendung bei Aufträgen von Mk. 15 an.

Wir bitten, diese« Inserat gcfl. auszu¬
schneidenu. beim Einkauf mitzubringen.

irx,

Weihnachts -Verkauf.
Zu warl £Si« Ss » nssergewolinltclt Milizen

Preisen empfehle in solider schönster Ausführung:

Woll-Blonsen
Mk. G.5O . 8 .—, LG . —,

12 .— u. 8. w.

Säinmt-Blonsen
Mk. 12 .—, 14 .—, 1 « .—,

IT '. StH u. 8. w.

Rein seit!.Moosen
Mk. LG . - , IS .—, 15 .—,

18 .—, S6 .— u. s. w.
(früher Mk. 15.— bis 36.—).

Wäll.(Mime
Mk. 25 .—, LG .- , 86 .—,

42 .— u. s. w.
(früher Mk. 50.— bis 125.—).

(schwerer reinwollener Cheviot)
Mk. 12 . - , 15 .—, 18 .—,

22 .— u. s. w.
(früher Mk. 19.— bis 88.—).

iorgeariickf
Mk. 6 .75 , 8 .^ 5 . 11 . 75

U. 8. W.

Jaquettes, Paletots,
Mäntel, Capes und Kinder-Kleider

bis zur Hälfte des früheren Preises.
Die noch vorhandenen Reste in Wolle und Seide für

Kleider, Jupons und Blousen zu jedes ®® Annehmbaren
Preise.

Marcus Serie&Co.,
Wiesbaden.

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmftratze 32
haben wir in „ »seren feuer - „ . diebes¬
sicheren Gewölben eine Reihe von
eisernen Schränken ausgestellt, welche eine
große Zahl von unter eigenem Verschluß
»es Miethers befindlichen
vermiethbaren Schrankfächern
verschiedener Größe enthüllen und sich vor¬
zugsweise zur sichern Aufbewahrung aller
Arten von LVerthgegenstäirden eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Purkete , Cassetteu,
Kisten n . s. w. nach vorheriger Verabredung
zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
MenWung unh UerivaltW von

Pertlipanieren(offene Depots)
und besorgen alle in das

KünMlis
einschlagende Geschäfte . 4282

Sammtliche Coupons lösen
»vir 14  Tage vor Verfall ein.

Jlarcns Berle «& Co.

AtelierBlankhorn
Hof-Photograph,

Webergasse 2, vis-ä-vis Nassauer Hof.
Feines photographisches Geschäft

mit billigen Preisen.
7 Visit- Photographien Mk. 4.—,

14 „ » » J-  '7 Cabiriet- „ » 12.—,
14 B ti * 20 . .

Grössere Formate den Prgjsen ent¬
sprechend gut und billig '.

ICOSöl
15997

Wilheimstrasse IS. Wühelmstrasse IS.

Wiesbaden,
14 Marktstraße 14, am Schlotzplatz.

Großes Lager fertiger Herren-
»nd Knaben-Gärderoben zu äußerst
niedrigen Preisen. 16646

Allerhöchste

voll garrnUxtl üsruunroro cm;. # M .
Thiele & Greiner , Hoflieferanten, «auscha m Thnrrngen.
ijüiNe AnerkennungIhrer Males» der Kaitzrin und Kotgss»,. sWse »- « reich- DanMreihen aus allen Kreisen.
m .... Langiatzrigr Lk-fcttrng an Lek, NaiscrUchenyof . ^— — —

Ungarischer Cognac
aus der beslrenoni mieten grössten und bedeutendsten

Cognac -Brennerei der österr .-ungar . Monarchie

graf Stefan Kegievich üfg.
(Gröf Kegievich Istvän utd .),

Promontorb. Budapest. Filiale: Berlin, C.
Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.

P9“

Erhältlich in folgenden Delicatess-Geschäften:
Deutsche IWährmittel - CJcscII-

scliart , Marktstrasse 19a.
Ci . Knders , Michelsberg 32.
A. ESenter , Bahnhofstrasse 12.
jo . © roll , Goetliestrasse 13
Cl »r . Sieipe .r , Kirchgasse 52.
A.  Dortheuer , Nerostrasse 26

S.  Sshaab , Grabenstrasse 3.

F . ftinsipus . Rheinstrasse 45.
O . lhilie , Mauritiusstrasse 3.
A. II . lünnenkolil , Ellenbogen¬

gasse 15.
J . tliuor , Schwalbacherstrasse 23.
El . tSeef , Rheinstr . 63 u. Mainzerstr . 52.
J . M . Eäotii ÄTg . , Gr. Burgstr . 4.

16573

Durch »ortlieilhafte Kinkäufe und
Kisparniss der bolien hadcumietlie
empfehle in reiclister iuswalii . speoiell
zu IVeiliuaclrts -tresciieiikeB s

ilrii

Ketten
Herren , und Damen » Remontoirs,
Hcg ^ latenre , äclite Schwarzwälder Wand»

lUircn . Wecker , nur Ia Werke ,
mit mebrjübriger Garantie.

jeder Art , in Geld,
Cliarnier , Double,

Silber , Wickel etc . etc.

pp Maarketten . 5t

Goldwaaren,
Ringe . Brocbcs , Arnibiinder , © br-
ringe . Wadeln , Colliers , Medaillons,
ilansclietten - u . Brustltniipfe etc . etc.

Trauringe
in allen Eireiten u. Qualitäten.

Reell (billige Preise.

Joh. Schneider
Steingasse LA-

I . Etage.
$8 ^ * Auf trüge für Uliren erbitte der

114 ‘imssue ê halber gefl . baldigst . 16315

1 Küchen-Uhren,
(A ) wunderschöne Neuheiten, —
(§ ) nur prima Werke , ®
(@) empfiehlt in grosser Auswahl

Erteil Stephan,
Kleine Burgsirasse,

Ecke der Häfnergasse.
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Telephon
694.

Telephon
694.

Neuheit ersten Ranges/
TriumphstuJil weit über troffen durchNaether’s Kosmosstnhl!

l̂ eiô ii. a^bhcSngen dar BalnsHJfze!

Alle Neuheiten in Spielwaaren.
3 grosse Verkaufsräume.

Kauflüden , Puppenstuben und -Küclien mit completon Einrichtungen. Festungen mit
Kanonen und Zinnsoldaten und Röstungen , Säbel und Gewehre . Ziinmerschanlteln
und Turngeräthe . Sämmtliche Fnterhaltungsspiele für Gross und Klein. Motore , Dampf¬
maschinen , Eisenbahnen mit allem Zubehör. Phonographen . Grosse Auswahl in Puppen,
Puppen -Eedergestelle , echte Perücken und Puppenkopfe , Puppenwagen und Sport¬
wagen , Sand - und lieiterw yagen , Kinderwagen und Sportwagen . Badew annen . Kinder¬
pulte und Kindervelocipede . Fell - und Molzpferde , Roll - und Schaukelpferde . Grosses
Lager in Filxthieren . Eederwaaren : Handtaschen , Cigarren -Etuis , Brieftaschen,
Markttaschen , sowie Portemonnaies und Schulranzen . 16612

Es ladet höfl. zum Besuche ein

Uligjdg Saalgasse 10.

Weihnachts-Ausstellung.

Billigstes und bestes KinderpultNaether’s Normal-

Gleichzeitige Verstellung von Site und Leimt
J ( r jede Körpergrösse ! Bücherkasten ! Lese-
yuU / SJireibtafell Bequeme Eandhabungi

I

Zu benutzen als Liegewagen, als ein- od. zweisitziger Fahrstuhl u. als hoher StuhL
mit grossem Tisch , reizender Spielvorrichtung und humoristischen Silhouetten!
Abnohmb. Polster ! Unzerbrechl. Nachtgeschirre ! Leichte sofortige Umwandlung?

Naether ’s Reform -Universal -Kinderstuhll
Absol. Sicherheit gegen das Herausfallondes Kindes aus d. hohen
Stuhl durch Selbstöffnen des Tisches oder Nach-
lässigkeit der Bedienung! Voller Ersatz des
Kinderwagens I. Zimmer . Gross. Spieltisch i

jeder Stellung ! Der bestj u. preiswürdig.
Kinderstuhl!

Versteigerung
von Antiquitäten aller Art , als:

Arbeiten in Steingut , Fayence , Thon , Porzellan,
Glas , Silber , Bronze , Zinn , Münzen , antike
Möbel in Renaissance , Rococo , Louis X¥S . n.
Empire , Kupferstiche und Oelgemälde alter guter
Meister,

aus dem Besitze des Herrn J . Zimmermann zu Wiesbaden , wegen
Aufgabe des Geschäfts an hiesigem Platze,

am Mittwoch, den 12 . n. Donnerstag, den 13. Dez. er.,
jedesmal Vormittags 1« u. Nachmittags 3 Uhr anfang ., im Ladenlokale

MI- 11. Taunusstraße il . - TZZ

* Sperialiiäl:  Ca/elgeräihe und peslecke jeder)\rt!
Nützliche , passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und 6etegenheits~6eschenke
in eleganten Etuis ! e

Anerkannt

billigste gezugsqueüe für

echtes
K Getriebene und ciselirteunstgegenstände

L aus echtem Silber,

Juwelen und G° ldwaaren.

pabrik- l_ager.
sJlP'

Engros. _

Detail.

25,Taonusstrasse 25.

Besichtigung:
Dienstag, den 11 Dezember er., Morgens von 10 —1 Uhr «nd Nachm,

von 3 —8 Uhr. Cataloge zu beziehen durch de» beauftragten
Auctionator n. Taxator

Wilh . Blelfrieh,
Friedrichstraße 47.

lH. Stillger
16.

Käfaergaffe
16.

KrqstaU. MorfrUan, Ztetngut, Majolika rtr.
Größte Auswahl in jeder Preislage.

1655t

I
Plättanstalten,
Restaurants,

Private,

verdienen ein Vermögen durch den Kauf uns. Trocken-,
Platt - u. Glänzmaschine. Hand- u. Kraftbetrieb, Gas- u.
Petrol.-Heizung. Universalmaschinef.sämmtl.glatte 'Wäsche
Kragen und Manschetten. 600 Stück verkauft. F 140Rumsoli&Hammer, Forst-Lausitz.

„Polyphon “,
selbetspielondes Musikwerk, von Hk . 3 « .— an, auch gegen geringe
Monatsraten direct vom ECabrifcations -I - iatz zu beziehen durch

«ffämehen & Co ., Leipzig.
Preisliste gratis und franko ! (Man .-Ko. L .970) F18

Gegründet Äm &tordam lxn Jahre 1679

ff. Liqueure: Anisette, Curapaof Cherry-Brandyu. s. w,
Hoflieferant L M. der Königin dir Niederlande,

8 . M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Deiicatess • und Weinhandlungen.

Winand

Fette pommerfche Gänse 60 Pf. per Pfd.,
Enten 70 Pf. p. Psd., Spickvriiste ohne Knochen
Mk. 1.60 per Pfd., frische Gänsekeule 60 Pf.
per Pfd., GänselebcrwnrstMk. 1.20 per Pfd.
versendet Dom. Sollnitz b. Neusteltin. 14451

NI. Gramer, Kohlenhandlung,
Feldstraß« 18, Telefon 2345,

hält sich zur Lieferung aller Sorte«, Hol»
und Kohlen bestens enipfoblen. 14787

Ski4.(*9195BM)
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Weihnachts -Ausverkauf
zu  heileutend herabg :eset ®teii Preisen.

Con fections-Abth ei Iu it g:
Fertige Costüme.
Mäntel.
Jacken -̂Kleider.
Abend *Mäntel.
Pelz h Capes.
Pelz h Paletots.
Blousen.

W llbel m mtr  a§m&
ZG.

Weisswaaren- ii.Ausstattu ngs-Abtheilnng:
Fertige 'Wäsche.
Tischzeuge.
Handtücher.
Bettwäsche.
Taschentücher.
Unterröcke in Wolle u . Seide.
Morgenröcke.

® Wilhelm strass©
AG.

Hof - liieferant.
9

159’?

Miss*1 Monat -Mr
währt der

1111®_ WW

^ Damen-Wäsche, Röcken, Schürzen, ^
® Blousen, IVlatines, Taschentüchern etc.

im Laden 16170

6. Grosse Burgstrasse 6. j§
A . Iffaass.

nillllRIIIIHIIIIIIIIIIIIS
Zu  WeiIina ch t en

empfehle mein Lager aller Art 16341

Gold- u. Silberwaaren
Lu des ? billigstem Pressen.

Neuanfertigung , Reparaturen , Vergoldungen.

dar . Klee . Juwelier, Häfnergasse LZ.

Puddingpulver
Backpulver

Frnebt - Grntae
VaniUin zncker

sind unübertroffen.
Engros bei Gottfried Glaser , Friedrichstr.

(E.H. a 1857)
F 152

Gegr . 1870 . Gegr . 1870.
F . Lammert , Sattler,

ssmb*  HBetacgergasse 35 (nächst der Goldgasse).
Besteu. billigste Bezugsquelle iu sänuntl. Sattler-Artikeln.

Specialität zu Weihnachten:
Sdiiilranzen in riesiger Auswahl. 15922

iehaiikelpferde in Fell in hochfeiner Ausführung.
MP —'Werkstätte für Neuanfertigung und Reparaturen.

Sämiiitliclte Elcparatnren an Schaukel- und Spielpferdeu billigst.

mmm

■X"-
mi -:

W

UM
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Carl Stahl?
We inhandlung,

SO . Kirohgasse SO,

empfiehlt sein hager in  11898
Rhein - und Moselweinen,

deutschen u . frans . Rothweinen,
Ungar - Weinen , mouss . Weinen,

Champagner und Cognacs.
Proben und Preislisten stehen zur

Verfügung.
Niederlage zu Originalpreisen:

Drogerie „Sanitas “ , Mauritiusstr.

M
m

Va Kilo ger.üqt für 100 Tassen

f In Versuch  Oberzeugt, dass Van Houtens Cacao  für den
täglichen Gebrauch  allen anderen Getränken vorzuziehen
Ist. Er ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  in Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bärgt? (No.Bwg.200)

F 115

rv
| Wegen Geschäftsveränderung veranstalten wir einen
8 grossen Ränmnngs-Ansverkanf.
f  Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
^ AttrappenU. Bonbonnieren speciell ein ganz bedeutendeŝ

Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.
w Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene

Ü äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
p für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal

wir die Bestände sehr billig abgehen.
Hochachtungsvoll

F . Urban & Oie . ,
Taunusstrasse 4 . ff

_10551JT"

Tucherbräu Nürnberg
im Ausschank beii

C. W. Leber, „Zum Tannhäuser“,
Bali ult n  f . trassc 8,

iss FlttKeheu l>eii

Seniaz.iiarke. Oebf. EnderS, Herderstrasse6. 15374

Homöopathie.
Dieftiederlage gebrauchsfertiger
liomöoptathisclier Arzneimittel
der homoepathische » Centrai-
Apotlieke von Dr . W. Sckwabe

in Leipzig befindet sich in der

Wilhelms -Apotheke
Luisenstrasse. 16317

Weißwein
von vorzüglicher Qualität , garantirt rein , per
Literflasche 70 Pf . ohne GlaS , bei 10 Literflafchen
60 Pf . empfiehlt 10349

Wilh. Wolf, Karlstraße 40.

Haueteiier

iS®i *it brod
aus der Brodfabiik von

Lautz & Hofmann,
Hausen b . B̂ kfi . a/M .»

iäalicli frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13930

Weitere Niederlagen werden errichtet.

K Geflügelhof
mß  M.Becker,Weidenau-Sief,

beste und billigste Bezugsquelle für
Zueht-nlcgelifilier, sowie Brotmaschinen oto.

111 . Katalog gratis und postfrei.
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Bekanntmachung.
Dienstag , den 11. d. M , Bor¬

mittags 11 Uhr, wollen die Erben
der verstorbenen Eheleute Tanitätsrath
Dr n>ed . Wilhelm Müller ihr an
der Bierstadterstr . zwischen Friedrich
Lechleitner und Alfons Haniel Erben be-
legenes Besitzthnm, bestehend aus
einem L-störkigcn Wohnhaus « mit
Stattgebäude , sowie Garten mit
Gartenhaus , iu dem Rathhause,
Zimmer No . 55 , abtheilnngshalber;um zweiten und letzten Male ver-tcigern lassen, zuerst in einzelnen
Abtheiluugcn , dann im Ganzen.

iSÜf* Nähere Auskunft , auch
wegen Eintheilung des Gartens
zu Bauplätzen , ertheilt unter Bor-
lagevou Zeichnungen HerrArchitect
Albert Wolfs , hier, Dotzheimer-
stratze 31.  F274

Wiesbaden , den 4. Dezember 1900.
Der Oberbürgermeister

I . V.: Körner.
w. / iesbadener

Militär -Vei *eiii

(■Uant-n.Harnleiden, +
speciell veraltete und hartnäckige FällfN hmH
gründlichu .schnell ohne scliodliclie Mittel

E. Herrmann , Apotheker,
Merlin . Mene MHiiiWoMr » «»«* 7 '

Pvnsm ii Anakunft gratis

Modell-Hüte
verkaufe wegen vorgerückter ^Saison zubedeutend herabgesetzten Preisen.

II . Eckhardt.
Ecke Kirchgasse, Ging . Schulgasse 17,1.

Kein Laden . 16064

LutMlpvv - ljMerijlil.
Alleiniger Agent W , Hii -Uel,

Lar '»—“1' - 2U. FiJ *7

Appetitmangel, Blähungen, - h,
brechen rc. und siechen o,t langsam dahin
ohne den wahre » Grund ihrer » e-den zu
ahnen » . das richtige Heilmittel zu finden.
Ei» belehrendes Buck mil Krankheitshefchreibungen
versendet nn Jedermann gratis und franco

Die Verwaltung der bsmnra-Heilguelle,
Boppars.

» . IJngpr ' s

W rauenscl *fit * .
•lerzilieli als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tanaende
v. Anerkennungen zur kinsicht . — 1 Ut/
Mk 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. o.-
Porto 20 Pf. ^ . . . . F121IS. Unsjer , Chem Laboratorium,

Berlin m., Friedrichstr 131c,

Bortheilhast.
Elegante Holz-Beltnellen, fein lackirt, l 1/** n.

2-sckläf. bon 15.50—27 p. St , eleg. eis. Bettstellen,
bronzirt, aus Rollen lgnfend, ä Mk 20, Sprung-
rahmen mit 36 u. 45 Fedein, 1' /-—2-Ichläf., See-
grasmatratzen, 1- u. 3-theil. von Mk. 6 an. Woll-
»natrayen, Roßhaarmatratzen in allerbester Aus¬
führungv. Mk. 60 an, einzelne Kovfkede, Matratzen
für Kinderbetten, gesteppte Strohsäcke v. Mk. 4.80
an, Deckbetten an? prima Jnlet von Mk. 0 an,
Kopfkissen von Mk. 2 an, Plüineau v. Alk. 7 an,
Belifedern n. Daunen, alle Preislagen, pro Pfd.

I60, 90, 1.20, 1.50. 2.—, 3 50, leinene Betttücher,
wollene Betttücher, moll. Coltern, Reste zu Bezügen,
Reste in Jnlet und Barchent zu Deckenn. einzelnen
Kissen, Bettvorlagen in Plüsch Stück 1 Mk. 15/74

Kuggenheim& IVüarx,
14. Marktstraße 14.

MMlMe 8.
In großer Ansivahl hei guter AussHrhng

k,i,psehle ick meine Herrichaftsbetten. lack. BeUen.
Dienerschnstsbetten, einz.Bettstellen. Svrungr «b-n' n
Matratzen, D ckbetten. Kissen, Strohlacke, Sopha«
mit n. ohne Sessel, Ottomanen. Patentschw'iovna
„Unicum", ganze AnSstattnngen zu htlligen Preisen.

I*fillii >p kanth,
Tapezirer._ Möbelgeschäft.

B. Schmitt,
Möbel und Deeorntion , 16290

Friedrichstr . 34 , aegenüber der Neugasse.
Verkaufe von heute di« Weihnachten zu ernmßiLten

Gegründet 1884. Stand:
940 Mitglieder. Gewährt
Kranken-Unterstützuug'/«Jahr
pro Tag 70 bezw. 50 Pf.
Sterbe - Unterstützung 500 Mk.
Vereins - Bibliothek. Gesang-
Abtheiluiig. Aufnahme bis
zum 45. Lebensjahre. An¬
meldungen unter Vorlage der

üere hei den Herren: 1. VorU' -nden
iuiuiuu.1 .eiiiinli . Sec.-Lt. b. L., Oranie»-
straße 15, Kassirer Idniil I,ang > Schulgasse 9,
Schriftführer Anton llormann , Hellimliid-
straße 12, oder bereit Stellvertreter Serien:
Carl Stancli , Frcu.kmstraße 21, Christian
Jung . Wellritzstraße 19, Carl Meyer,
Kirchgass« 7. Ausnahme jeden ersten Samstag
im Monat. VereüiLlokal: »Zur Kronenhalle'st
Kirchgasse 86. F39o

Der Vorstand.

Militär-
Architect

Allgemeine

Stei bekasse zö  Wiesbaden
•4 , Stand der Mitglieder : 1700.

Stcrve . cnte 500 Mk.
Arimeldiingen, sowie Auskunst bei den Herren:
»r . Itaiier , Heleneustraße5; W . EJicUel,
Langaasse 20; M. Cuchs , Wehergassc 40; 23oh.
Bastian . Daäivcckermstr., Oranienstr. 23;
E*5i. tSMtrn. Schlichtstraße 33; M. SulzbacU,
Nerostraße 15.

Eintritt bis zum 45. Jahre frei; hom 45. vis
40 Jahre 10 Mk. F3l7

Siimnitl. Verbandstoffen. Binden,
Gummi-, Leib-, Hals- und Ilerzeisbentel.
Bade-, Zimmer- und Fieberthermometer.
Wasserdichte Unterlagestoffe,
Inlialations- und Soxhletapparato

empfiehlt zu billigsten Preisen

Richard Seyb,
RE>ein *trasse 82 . 15687

Teppiche
Verkaufe von heute bis Weihnachten zu ermäßigten
Preisen sämmlliche vorrätigen Nobel, chs Buffeis,
Salonmöhel aller Art. ZtaasrM, Mlinell- und

I Büstenstäiider, Humpen- u. Bücherbrettes einzel-e
- • Stühle

von den einfachsten Holländer bis
zu den feinsten Smyrnas , und acht

oriental . Teppiche . 16601
Restbestände unter Preis.

I Saphas , Sessel’uub Stühle Alles 8> großer
Auswahl. Permgnclttc Grtzstellunam 14 groben
Schaufenstern. Täglich Eingang von Neuheiten,

Prompte , reelle n . billige MSienryrg.

Gustav Sdiupi) Nachf..
niesbadcn , Tannmstrassp SO.

^KMMKMWKM

»Mark
pr . M on a t.

fach .
amiirL\ 7'>

'ataiog
gratis

Rob . Schwarte
' ' Stettin

Hhhsches tu  nützliches
Weihnachts-Geschenk

ÜtoeMiien
aller Systeme,

aus den renommirteste«
Fabriken Dentschlairds.
mit den neuesten » Lher-
hanpt existirenden Ver-
besieriiiigen empf. bestens.

Ratenzahlung.
, Langjährige Garantie.
(E.do Fais,Mechaniker,

Kirchgasse 24.
Eigene Reparatur -Werkstätte. 11659

ist eine feine Jagdwcste n.
Strbeitswams in doppelt
gestrickt non Mk. 1,18 an, in
reiner Schaswolle, sowie in
Hand gestrickt, prachtoolle|
Muster 4 ii. 6 Mk., in Seche-

- " — ‘ >fht,wolle7 u. 9 Mk. Unterhof
Jacken, Hemden in groß u. . . /. v . .

Pas dmkkar Äeke i« Iahrrädem
u . Schußwaffe« »u concurrenzios billige«
Preisen Jllustr Caialog gratis« franco.

Waffeufavrik Kreiensen charz).

klein, vom billigsten bis m den
reinwollenen. Großer Posten

, bgudgestrickte Unterröcke in
bübschei. .ottistern zu 4 u. 6 M ., in kinsack, sehr
stark, von 95 Pfg. än. KmderiackchMN- -Kjk>»chen,

" skapuzeii, Mützen, Tücher, Shawls,
evon 20 Psg- an. WunderhGsche Hand-

Weibl. Schönheiten!
30 Vieitbilder geg. Mk. 1 — Brfm. Verlas
Friedei . Ilerlin C . JO . (C 2013) F19o

hübsche:

Vbtittn, fertig u. angetangen, von ^/Psg- an bis
! zu den s-insten Neuheiten. JiJitte emm Versuch
| 3ji machen, l ’eum » » » . Elleühogeiigaffêll ^ n^zu machen. -

Marklstrgbe 23.

Zu Backzwecken
Clfühcu-̂ üRnit. piitra-fjcii,
Walkamh str. 13 , Emserstr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter:U ördejed.Art mGröße,Bürsten-
waaren , als Besen, Schrubber, Abseifc-
bürstcn, Wmzclbücsien, Anschmierer, Klcider-
und Wichsbürsten rc. rc., ferner Fußmatten,
Klopfer , Slrohseile rc. rc.

werden schnellu.billig
neu geflochten, 5rorbreparatureu gleich
und gnl ausgeführt.

Ans Wunsch werden die Sachen abgeholt
und wieder znrückgebracht. H 204

Vidiständige Anfertigung eleganter
Haar-Ketten

von dazugegebenen Haaren , mit Gold-
und goldplattirten Beschlägen . Neueste
Muster u. grosse Auswahl in allen Preisen.

' Franz Kämpfe, 15667

Uhrmacher u . Goldarbeiter,
48. Langgasse 48.

Petroleumlampen
mit guten Brennern.

Gaslampeu
in verschiedener Ausführung

Alte Petrolenmlampcn werde» zu GM
lampen uingeändert hei

St.  Metzlfergasse ö.

faste
vonI)«i»et>t«chen,

L4>den, Oieviot ® et(S.
in Yangon«‘on ca 3 bis
12 Mtr. haben abzugeben
u. o§erire.n dieselben unter
Preis, ä &. (500 Gramm) zu

las Pf». Piokejacke.t 9 a.  sortirt für
Mit. IJLÄS unter Naolnahme franko.

CantralwasrenhausG. m. b. H.
V-i», „ ni>,co 1. Th 10' s

Grösste Auswahl in

Aehatwaaren etc.
Hexamer , Goldgasse 2 , Laden,

vis -a -vis der Häfnergasse - 11657

Canarien-
Evelroller ! !

empfehle
Feinst , nngar . Blüthen-

Mehl,
Feinstes Confect - Mehl,
Feinstes ilackjMehl,
Orangeat n. Citronat,
Mandeln , ganz u. gerieben,

do. geschältu .gerieb .,
Haselnusskern e,
Rosinen inyersch.Qual.,
Sultaninen , „ „ „
Corinthen „ ,, „
Pouder -Raffln ade,
Oemahlene Raffinade,

sowie die dazu 16592
gehörigen (Sewärie.

1

Empfehle die Nachzucht von meinem. mit
großer goldener Medaille » 1. und vielenIV, «OMI

jrenzfes', sicheres
jFunctionipen,
Ua keine Mechanik.

Ehrenpreisen prämtirten HoHl-Roller -LtamM.
Auswahl von über 100 Hähnen im Preise

!5 . L !!endog6NgL88L 15 .
Telephon 94. Gegründet 1852.

■aal 15012

Kocholriirüu. Achsel8 Pf . EcisdergstraN 26.
MB

6—30 Mk. »nd höher. " ^ 287
Phil . Veite , Webergasse 54,

Eanarien-Großzüchterei und Vorpel' iltM.haydlung.
.rarlofieln ÄiMpf 40 Pfg. Slhwa!'-
° hachcrstraßc 71. Tel. 852.

UiatliUUl . . -1 T ' ,, ' ’ '
_ rr— , gelbe engl. 20 Pf , Manschen

KuMf 40 Pf . Otto Cnltelbacli , Schwal-
hacherstratze 71, Tel. Ö52.

Garnirte n . nngarnirte Hüte , -»»i° sÄmMtliehe Puteartihel
■■ zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . • ' —

Saison ^ Ausv 6 rkB .uf.

Ferner empfehle Neuheiten in : Boas , Echarpes , Rüschen , Schleifen , Jabots , Schürzen , Pompadours etc.

Bina Ba ©F 5 Langgasse 25.
1625c

V/

Ii
II

¥



Wiesbadener Tagvlatt ( Moraen -Ausgabe ) . Bering : Langgasse 27. 48 . Jahrgang . No . 574Seile 24 . » . Dezember 1000.

FÜR JEDEN TISCII FÜR JEDE KÜCHE

Mt

H
Schirm-Fabrik n .. . « .,n , ... | | . Grösste Auswahl.

Peter Kindshofen, ßj||jgste  p rejse.
vormals Franz Fischbach . a

%rrac,
■lum, 14697
lala ^ a , ,

e, milde V\ aarc a Fi . Portwein,
2.—, 2.50, 3.—, 3.50 Sherry etc.

Drogerie„Sanitas “, Mauritiiisstr. 3.

lte

Danboruer
oarnutivt rein, per Liierflasche . . 100 Pf.
Rum , ff.. „ „ 120 u. 200 „
Getreidekümmel -Liqueurp. Liierst.150 „
Pfcffcrmünz - „ „ „ 140 .
Boonctamp - „ „ „ 200 „
Alpen -Kräuter - „ „ „ 200 „
Sineipp 's Wroutcr« , , „ „ 300 „
Cognac , garant. Weindesiillat, p. Fl.

150 u. 200 Pf.
empfiehlt 10344

Wilh . Wolf , Karlstraße 40.
Cigarren - Import.

-Um meinen Knndenfrejs zu vergrößern, gebe
ich von 5 Sorien je 100 Stück zum Mlllcpieis ab;

1Ü0 Edelweiß, 11 Ceniimeter 2 Mk. 90
100 Tarnina, 11'/- 2 „ 95
100 Goldstern, 10"/. „ 8 —

_ . , - 50
60100 Hohenzollern, St . Felix 3

100 Dora , St . Felix mit Java 3
Ein Post-Colli zusammen 15 ®!f.95

franco gegen Nachnahme ober vorher. Einsendung
des Betrages. Umtausch oder Betrag zurück.
Wichtig für Händler und Wiederverkäufer. Einzelne
Hunderte kosten 60 Pf . Porto.

M PIacc Cigarrrnfabrik,. niCoa , Laucnburg , Pomnr . 15.

Als billiges Nahrungsmittel
empfehlen

lebeiidf ri &clie

je nach Zufuhr, entweder : Schellfisch,
Cabliau, Seeal , Seelachs, Goldbarsch,
Bratschollen, Seehecht, Knurrhahn , zu
dem sehr billigen Preise von Mk. 14.—
per Centner.

Feinste Sprotten per halbe Post¬
kiste Mk. 1.40. (Bwg.1362) F 143
Chr . Gfleilekcii «fc.  Co .,

Crecstemiiudo,
Seefiscli -Girossliandluu ^ .

Speise -Kartoffeln,
haltbare Winterwaare, empfehle frei Haus geliefert:
VH» an *>ui bonnm Kps. 24 Pf ., Ctr . 2.50 Mk.
Gelbe (englische) . „ 21 „ „ 2.40 „
Mäuschen . 45 , „ 4.80 ..
Zwiebeln . . 10 Pfd. 45 „ 4.— „
Sauerkraut . . . . „ 8 ,. ,. 6.50 .,
Holländer Rothkohl . per Stück 20—25 Pf.

„ Weißkohl . .. . 16- 20 ..
», Wirsing . . „ 16—20 „

Meerrettich (Bamberger ) „ „ 12—20 ,
Aepfel » verschiedene Sorten, Etr. von 6—10 Mk.
Rüsie per Pfd 30 Pf.
Haselnüsse per Pfd. oO Pf . 16284

Wiederverkäufer erhalten Rabatt!
Willi , llohinann,

SedanstxatzeS ._ Telephon 564.

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenu. Kissen,
Tischeu. Stuhle , lach. n. pol Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Ver!icows,Kommoden, Spiegel, fämmtl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar n.Ratenzahlung
zu verkaufest. Auch werden alle Tapezirerarbeiten
gut besorgt. . 10320

Anton f .elclter IVvre ., Adelheidstr. 16

Ascbner
Wiesbaden,

Wilhelmstr . 34
und

Langgasse 10.

Für den WeihnaChtsbedarf bringe ich von
Montag , den 10., bis Sonntag , den 23. Dezember a. c., einen grossen
Posten Seidenstoffe zu aussergewöhnlich billigen Preisen zuin
Verkauf.

Offerire speciell:
Merveilleiix noir , reine Seide, von 1.15 bis 4.00.
1.affet ,, » » » 1-35 „ 3.00.

„ co » *- » » » hl5 , 3.50.
Hamas noir , „ „ v 1 .50 „ 4.50.
Ponge fa ^onne , , B

in allen Lichtfarben p. Mtr. 1.50.Backfiscliseide 75 Pf.

Jupons , Blousen , Sachets , Pompadours , Fächer , seidene Echarpes,
Cravatten , Kissen in den bekannt guten Qualitäten zu bedeutend

reducirten Preisen.

Um Beachtung meiner Schaufenster wird gebeten.
Der Verkauf der Seidenstoffe findet nur WiihßlmstraSSC 34

statt . 16635

PV ~ Bitte lesen ! - W-4
Von jetzt bis Weihnachten gewähre auf meine
. .. . . . .. . .. 16666ohnehifl schon billige Preisen

1« 7« Rabatt.
P . Lammerl , Sattler,

nur Mctzgergasse 35, nächst der Goldgasse.

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstr. 1.
Heute und jeden Sonntag r 14036

Große Tanzbelustigung.
Anfang 4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.

VS ladet böflichst ein Jt. ia «i>i» ir«-r.

Mt„Will
ittelbarer Nähe der
ntag von Mittags ■

Große Tanzbelustigung
Hierzu ladet freundlichst ein

i « unmittelbarer Nähe der Eichen.
Hente Sonntag von Mittags 4 Uhr ab:

Franz Daniel.

Restauration„Zur Kronenburf“
Heute, sowie jeden Sonntag,
Nachmitt. 4 Uhr anfangend:

NOs Conrcrt.
Hochachtungsvoll

MMJnh.t Willi . Pasqual.
Halberatadt 'g

Hygienisches Salz.
Physiologisches Back- und Ernährungspulver.

Da für die Ernährung neben Eiweiss
die Nährsalze unbedingt erforderlich sind, so
werden durch seinen Zusatz Milch- und Eier¬
speisen jeder Form, Gemüse, Suppen etc., an
Nährwerth bedeutend erhöht, überhaupt jede
Speise in eine Kraftnahrungvon hoher medi-
cinisch. Bedeutung verwandelt.Verkaufsstelle:
Tlieresien - t potlu -fte , Emserstrasse24.

Engros : Dotzheimerstr. 48, Laboratorium.

WlnWWn Mnenhomg
(aarankirt rein) lO-Pfd.-Poststück9 50 Mk. fr.
Nachnahme, dê l. guten Weißwein(99er) v. 25 Ltr.
an ä 65 Pf . Faß leihweise, nach1 Monat fr. ret.

« . Schuhmacher , Niedet -Sanlheim.

E . @ v*unn 9 Weinhandlung,
Herzogi. Anhalt . Hoflieferant,

33 . Adelheidsirasse 33
(gegr. 1857) — Telephon 2274,

empf. als sehr beliebte vorzügl. Tisciiweiiie i
Trabener Mosel . . . & 50 Pf.
Welnkeimer. .  50 ,
Graaclier und Iiaiibonlieimcr „ 60 „
Xcitinger und Beldeslieimer „ 70 „
Bernrasteier und S'iersteiner , 80 ,
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl.,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr , sowie bessere
Pfälzer , Rliein - , Bordeaux - etc.
Weine in allen Preislagen . 14175
ooooooooooooooo

0t-
V alle Sorten

A Gelee ii. Marmeladen,
Salz-, Essig-, Gewürz-Gurken, Perl¬
zwiebeln, Sauerkraut, Mixcd-Pickles,

Preisselbeercu, Rothe Rüben
empfiehlt 15013

C. Weiner,
Conserven -Fabrik,

Rauergasse 13 . Telefon 3350.
_ ooo:

Bei quälendem
Husten — Influenza,

Brustbeschwerden, allen Catarrhen , Lungenleiden
wird der ächte russische linöterich als
Brusttliee längst mit grösstem Erfolge angewandt.

Allein ächt zu haben
Drogerie

Apotheker Otto Slebert,
Marktstrasse H.

16655
"Maggi znm Würzen" leistet in jeder Küche
bessere Dienste als Liet'ig 'scher Meischextraet.

Wcinhunblimg
oder beabsichtigte Lagern
Vergrößerung bietet sich günstig
Gelegenheit zum Einkanf flascheureifei
Weine unter coulanren Bedingungen. Ost
vermittelt unter ChiffreF . W . 35852 di
Aun.-Exp. D. Frenz in Mainz . F2

Empfehlen unsere sclbstgekelterten
Ahr - Mo t weine,

navarttievt rein v. 90 Pf . an pr . Liter , in Gebinden ?
von 17 Liier an ynd erklären unS bereit , falls die dp
Ware nicht,ur größt.Zufriedenheit anSfallen sollte, K ^
dfrselbe auf unsere Kosten zurückzunehmen. Proben o >ta
gratis ». franko. Ocbr. Both , AhrtfeÜerSilV. 1,5  S , S

Pension 1. Ranges
Weserstratze 5, 2. Stock , Frankfurt a M.
Comf. Zimmer m. und ohne Pension f. In - Und

Ausländer. (Fc.3098) F143
A

Adler.
ron Beulwitz, Hüttenbes,,

w. Fr . Mariahütte
von Beulwitz, Fr.

Mariahatte
von Beulwitz, Frl.

Mariahätte
Eppinger , 2 Frl.
t , Saargemünd

IS&liplior -Hotel.
Reibert , Kfm. Bingen
Ficus, Insp. Homburg
Biegler , Er. Mannheim
Kolheitber, Kfm. Mainz
Menges, Kfm, Frankfurt

Belle vue.
Salzer, Kfm. Schweinfurth
Kufstein, Reut., m. Fr.

Mariemhal
Einhorn.

Bertram, Kfm. Köln
Hirsch, Kfm. Homburg
liefe »thal , Kfm. Zürich
Kowait , Kfm. Königstein
RaSlenbarth . Kfm.

Königstein

Fremden - Vepzeichniss vom I . Dezember 1900 .
Rieck, Kfm. Bingen
Hergert, Kfm. Heidelberg
Diergardt,Kfm . Zollhaus
Lenz, Kfm. Limburg

(Englischer Hof,
Rebmann, G., Fabrikbes.

Hannover
Haiserhof.

Ungerer, W. Paris
Edelheim, Fr ., m. Farn.

San Francisco
Fuchs, Kfm. Berlin

liarpfen.
Schreib. Gelmersbach
Breitenbeker, Frl.

Stuttgart
Meyer, Kfm., m. Fr.

Lennbach
Waltz, Kfm. Koblenz
Rigoltie. Mailand
Giattin. Padua
Stössel, Kfm., m. Fr.

Limburg
Knall, Kfm. Frankfurt
Blum, Kfm. Wetzlar
Gessner, Kfm. Bamberg

Goldenes Kreuz.
Nafziger , A., Brennereibes.

Dauborn
Wesseling, W., Kfm.

Bad Ems
Metropole und

Monopole.
Lohmann , Kfm. Herbede
Wehrle, Fahr.

Emmendingeu
Müller, Kfm. Ems
Strauss . Berlin
Hoogenstraadter . Holland
Schölling, Fr ., m. Kinder.

Georgenborn
Nassauer Hof.

Schleicher, Fabrikbes.
Stollberg

Berkenbusch , Leutn. Köln
Nonnenls «f

Mölders, Ingen. Hildesheim
Heymann, Kfm. Berlin
Winter , Kfm. Barmen
Wolf, Kfm. Worms
Kneller , Kfm, Köln

Hessler. Darmstadt
Lahn, Kfm. Berlin
Percosky . Königstein
Steeg, Kfm. Frankfurt
Hellmuth, Fahr., m. Er.

Mainz
Pfälzer Hof.

Mettendörfer, Kfm.
Neustadt

Schäfer, Kfm. Flacht
Schmidt. Worms
Gähn, Kfm. Frankfurt
Müller, Kim. Berlin
Bender, Kfm. Kirberg
Hohl, Kfm. Frankfurt
Wasrautb, Kfm. Kö'n

Quisisana,
Dreyer , tfir. Essen

Hliein -Hotel.
Roth, Bergdir., m. Fr.

Wetzlar
Balzer . Ems
Stern , Dr„ m. Farn.

Schlangenbad
Bertrandt , Dr.med.Dresden
von Henning, Oberstleutn.,

m. Fr . Berlin

Bohn, Fahr. Wtjrzhurg
Scheit, m. Tocht. Koblenz
Celsius. Koblenz

Hose.
Meyer. Petersburg
Gähn, Kfm. Londofi
Tight, Fr . Bäden
Wester, Kfm. Strasabürg

(äoldenes ISpss.
Geistei, Frl. Frankfurt
Fischer, Fr. Frankfurt
Püschel, Frl. Frankfurt
Kaiser, Frl. Frankfurt
Ritter , Frl. Frankfurt
Rappmann, Fr. Frankfurt
Gallus. . Frankfurt
Bonnet, Kfm. Paris

Kavoyll otei.
Sander, Kfm., m. Fr. Konin

Bcla wein «berg.
Herzog, Apoth., m. Fr.

Reichenhall
Mölgo, Apoth. Trier
Schäfer, Kfm. Worms
Katzmeier, Kfm. Essen
Waldner, Kfm. Wien

Wertheim, Kfm. Jülich
Riiecher. Kfm. Ma-hurg
Kaiser, Klm. Frankfurt

Tauqna -Hotel.
Häusler, Kfm/, m. Fr.

Frankfurt
Decker, Kfm. Köln
Schwarz, Kfm., na. Kr.

Koblenz
Meyer, Kfm. London
Belzig, Fahr ., m. Fr.

Leipzig
Victoria.

Kleine. Lippstadt
Hotes, stud. obern.

Heidelberg
Heimpel Manskopf, Kfm.,

m. Fr. Frankfurt
Hatzteld . Würzburg
von Karaonloff, m. Fam.

Petersburg
Stammann. Hamburg

Weins.
Moritz. Weilburg
Lüdecke. Frankfurt
Krone, Dr. Ems

In Privatliäiitern t
Kuranstalt Dr. Abend.

Hewitquers . Stockholm
Pension Albany.

Götscbin, Kfm. Britzingen
Pension Anglaise.

Strudwick, Fr ., Rent., m.
Fam. u. Bed. London

Villa Beaulieu.
Caesar, Fr . Eindhoven
Dütting , Fr., Dr.

Eindhoven
Geisbergstrasse 12.

Hunholf,Kais .Vice Konsul.
Bremen

Simsou, Frl . London
Villa Germania.

Stern. Milwaukee
Stern, Fr., m. Tochter.

Milwaukee
Pension Os Beut.

Coleman, Dr. Rellinghausen
Privat - Klinik Dr. Schütz.
Rrabler, Frl. Esjeu
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Ä . v. Hauen feldt.
Emserstraße 12.

Fr. Pfr. Kieiuendorif,
Emserstraße 12.

Schw. Ao,
Walkmühlstraße 31

Olm « Riiekstobt
des früheren Preises

per Meter

llurenstrasse 2

Seiden -Bazar 8 . Mathias
LG. Langga ^ e LG

Uo . 574 . Morgen ^ nsgavr. Ssrmtag, den S. Dezember. liru vganA.

Grosser " P

Weihnachts -Misverkau

billig ’.Verkauf euer

der

AQienheilanstalt für Arme.
Daß Herannahen des schönen Weihnachtsfestes mahnt uns, wie alljährlich, an die

Bereitung des Weihnachtstisches für die bedürftigen Kranken unserer Anstalt zu
dem««. Vertrauensvoll wenden wir uns zu diesem Zweck an den vielbewährten Wohl-
thWgckeitssinn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte, uns durch Ueberweisuug von
Li4>eTgaben für unsere kleinen und großen Pfleglinge beiderlei Geschlechts unterstützen zu wollen.

Zur Weihnachts-Bescheerung sind bereits eingegangen: Durch Herrn Professor
1)r. Tflpd. Pagenstechcr von Frau Ch. I . 50 Mk. In der Anstalt abgegeben
v)N Herrn G . H. tzuaenbühl 1 Dtzd. Taschentücher, 15 Cravatten und 1 Oberhemd ; von
HerrnL. Schwenk7 Jacken und 2 woll. Untertaillen; von Herrn E. Mockel9 Kinderhütc
und Wutzen; von Herrn Franz Schirg 2 woll. Kragen, 3 Blousen und 1 Kopfhülle und
von §t(m A. SeO 6 Kinderhemden, 3 Kinderhosen, 5 Kindermützen und 3 Halstücher.
Durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatt " von S . W. 3 Mk.; X. Y.
3 Mk. ; Frau K. G . 47 = 5 Mk. ; Herrn G . D . Schmidt 3 Mk. ; Frau E . P . 10 Mk ;
Frau v. K. 6 Mk.; Frau A. Mlett 3 Mk.; Equal 5 Alk. und A. F. 3 Mk.

Weitere Gaben jeder Art, über deren Empfang öffentlich quittirt wird, nehmen
entgegen der Verwalter Schminke in der Anstalt, Elisabethcnstraße9 und Kapellen¬
straße 42, der Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt " , sowie die Unterzeichneten
Mitglieder der F202

Verwaltungs -Commission:
Wilhelm !, Oberstleutnanta. D., Vorsitzender, Kapellenstr. 32,
I)r. Pagenstecher , Professor, dirig. Arzt, Kapellenstr. 34,
Pr . Knauer , Emserstr. 59,
S 'nmpff , Ober-Regier.-Ratha. D.. Rheinstr. 71,
11. Valentiner , Consula. D., Nerothal 29.

Arm Mk. 7.60
also ju einem bisher »och nie iiajemeienen billigen Preis habe»
. ftit miß enischloffen, unsere neu erfundene
8ekwLrr'5tskl'Lsvslier'8ebLblgnen-l!kr

in dey Handel zu bringen, um dieselbe Arm und Reich zugkng«
lich zu machen und dadurch einen nach Millionen zahlenden Ab.
satz zu erzielen. Diese neue u. elegcjnte gant Onohs Wstznidige" Ulir. mit vergoldetem Rand, vergochetem Bügel undabervtlier

wiegt nur ' i'Öurftmip. Das $
ifÄefilf CW?C"

— jeilr vorzttjrli
Dieselbe Uhr, mit beliebst

trorto - ü, zollfrei Mst. 11,—5- Lbmen-Nbren I
Doublst -Kerrenkctte» Mk. 3-«8,- . Extra
Doublst mit sehr cle« Schiebern mit Farbstei

fein eMÜiUes Zifferblatt tstit deutschen oder
ttMsche» Zahlen, ist die leichteste Uhr, die es gibt,

-Dos Wert ist ungemein ststllds
uc Theilcheu auewostitxolbar

_ _ ktheile bei uns -tote f*ntg vorräthig.
er giößlc Borthei! unserer Schablonen-Uhr besteht
' darin, dak "haß Gebänse ganz hermetisch , also

er. iftb statlddlchi gTObeilet ist, daher viel bester
out und das tompleite Wert von Jedermann leicht

eraustzeiioimnen und wieder eingesetzt weiden kann,
Ünsete neue Cavalier -Uhr wird wegen ihres

außerordentlichbilligen Preises, der vorzüglichen De.
schaffeuheit, n. dps ungemein prärisen Ganges, als das
Küsste Wunder des Jahrhunderts angeftannt und
Allst allen Leuten ans mindestens Hst 25,—bewerihet.«Ire» x» <HiitIir>xe <̂nr»ntle. « —

en steht Lald-VouHlstinitiale (rote Zeichnung) Mk. IO,—
Mk. 10,—. Hierzu paffende clcg. Gold-

Tettte tauge Dame» -HaUketien Gold«
Doublst mit sehr eleg Schiebern mit Farbsteinen oder echten Opalen Mk. 3—10,—.

Die gleiche Uhr ans Alpaca-Mstall offen nur Mk. 6 —,
Täal. einlansetl.de Anerkestnn»aSschrei.best wie z. B, : Die Cavalier-Uhr geht vorzngl.

" - ’ijeä.  Ich kastti meine volle Anerkenn, dafür geben. . . P . Hertrampf. .
beweisen" am behÄ diê sorzüglichieit unserer so spottbilligenSchablonen-Uhr.
Versand geg. NLchnahzne., Nicht, zusagendZurnckn̂ Briesporto Äl Karten WPfg.LüLWSSlÜ

Ur Lnxr»«-ir«̂ r>s F 182

Auf die Weihnachtsbitte für's Asyl Linbenhans gingen ein: Fr. Bar. Kr
30 Mk., Excel. W. Kleiderstoffe«. 2 Mk.. Ungen. 30 Mk., Fr. Arch. Schellend. 10
E. Bey 3 Mk., Hensel3 Mk., Ungcn. 5 Mk., Fr. v. W. 2Mk.. Schirg Stoffreste, '
mützen rc., Seyd Stoff, im Tagblatt -Verlag von £. §). 3 Mk., Frau E. P . IQ

Den Gebern herzlich dankend, bitten um weitere Gaben 1?455

atu
aus Damaskus

ist direct aus seiner Heimath eingetroffen mit einer einzig schönen gross-
artigen Auswahl persischer antiquer Teppiche , als : AsjghÄhan,
Charasan , Schiras , Buchara , Kiiweh , Derhhand , (Mstan,
Beludjistan , Kazak , Angora , Anatolien , Cluirman , llamidj,
Juredes , Kurla , Bcmerski , Salon- und Speisezimmer-lcppiche, und SrTaubt
sich die hochverehrten Herrschaften zu deren Besichtigung ergebenst eifizlfladea.

Eröffnung Montag, den 10. Dezember.
Frankfurt a . 91., Kaiserstrasse 18/SO, im Krebs ’schen Hanse.

Der

Wiesbadener Verein vom rotlien Kreuz
oankt bestens für schon erhaltene Weihnachts- Gaben Herrn I . Hertz, Frau Perrot,
Ada Willmann, Frau v. H., Herrn Marchand, Frl. Reppert, Frau I ., Herrn Gg. Schardt
<Holzmann) und Denen, die nicht genannt sein wollen. Für jede weitere Gabe ist dankbar
im Namen ihrer Armen und Kranken F214

Schöne Aussicht 21.  Die Oberin.

ConcurrerczBos. Concurrenzlef • F97

zum Würzen
»her , um mit

>»t all ’ seinen Coucurrenfen
wenigen Tropfen jeder schwachen Suppe,

Sauce u. s. w. augenblicklich einen überraschenden Wo!zu geben. — Dagegen verwende man MAitt &rS’s lieüiUp «•- f
B&apseln zur Herstellung vorzüglicher Fleischbrühe. 16665

Adolf Wirth Mf., Inh. Fr. Laupus, Rheinstrasse 45.
Eignet sich sehr als hübsches, billiges und praktisches Weihnachts-Geschenk
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Weihnacht; -Ausstellung.
Dieselbe bietet eine reiche Auswahl in allen Toilette -Artikeln , Parfümerien

woraus ich besonders hervorheben möchte:
und 8eifen,

Schildpatt - Waarei »s
Toilette -Garnitur «» mit Bürsten und Kämmen, auch in

eleganten Etuis.
Haarschmuck wie Empire-» Nacken-, Seitenkämme und

Haarnadeln in den modernsten Fagons, auch in ganz
blondem Schildpatt. Ferner:

Handspiegel , Puderdosen , Puderbürsten , Haarnadel,
und Kamm-Schalen, Handschul,dehner, Hand»
schuhknöpser, Schuhknöpfer, Schnhtöffrt, Nagel»
polirer , Lorgnetten, Cigaretten -Etuis , Nolij«
Bücher, Bonbonniere » rc. rc.

Krystall -Garnituren » jweiß, blau und roth, in geschliffenem
Glase . von Mk 10.50 bi« Mk. 75 .—.

Puderdosen in einfacher und hocheleganter Aurfübrung
von Mk. 1.— bi« Mk. 45 «—.

Breun -Maschinen (Frisir-Lawpen)
von Mk. —.80 bis Mk. 15 .—»

Brenn -Etuis (Brenn-NeccssaireS) von Mk.2 .75 bis Mk.20 .—.

Dlfenbein - Waarcn s
als Kopfbürste » und Kleiderbürsten, Hutbürsten und

Puderbürsten , Puderdosen » Kämme , Kamm¬
reiniger , Schuhlöffel , Schul,knöbser, Handschnh-
dchner . Handschuh-Knöpfer , Taschen-Spregel,
Taschenbürften , Haarnadclkastcn, Handspiegel.

Ferner Bonbonnieren , Brennmaschineu , Korkzieher,
Lineale , Markenkästen, Nadelbüchsen, Pineetten,
Notizbücher » Ringstäuder , Spiegeldosen , Uhr»
ständer rc. rc.

Zerstäuber in den neuesten Mustern und mannigfaltigsten
Formen . von Mk. 1.35 bi« Mk. »5. »

Räucherlampcn und Luftreinignngs -Sainpen (rauch-
oerzebrcnde Lampen) . von Mk. 1.75 b>« Mk. Io .—.

Krystall -Flacons , GesichtS-Massage-Apparate , Kamm-
kästen, Rasirbecher, Rafir -Eturs , Rastrmeffer,
Rafirpinscl , Rasirspiegel , Meiseslaschen, Neise-
neeessaires , gieisespiegel , Toilettespiegel rc. rc.

lagel -Etnii . Mauicure sets.
Die von mir zusammengestelltenNagelloiletten, welche nach meinen Angaben aiiSschließlidi für mich angcfcrtigt werden,

enthalten nur « o . « Instrumente. Vorräthig sind ca. 30 verschiedene Sorten in Bem, Ebenholz, Elfenbein und

Schildpatt "^ ^ ^ E ^ ^ nt^ sind̂ 'anch einzeln erhältlich und zwar : « ci . . crc, - und SBanScn m 25 verschiedenen Sorten,
Naarelreiniger (Feilen, in 50 verschiedenen Sorten . «' olirer in 15 verschiedenen Sorten . Ferner
Schaber . KagellKffel , » » selliautdiiitfeer , » » setbürstchen , Si» seIpuIverdo #en , Pmtettc » , Hühner-
angen -Messer jt, MParfümerien und . Reifen.

Parfüms für Kleider und Taschentuch, eigener Fabrikation, sowie alle deutschen und fremdländischen Specialitäten in

Flaschen h ^ ^ntbostend ^1 FL^ Parsüm oder 2 resp. 3 Fl . Parfüm oder 1 Fl . und 1 Stück Seife
<*„ 3 SW*“ « >«' I« E,ei »«««MM « ,
»einen, anhaltenden Veilchenduftes unübertroffen ist: ^ .

^hhazia -Veilchen, Nizza-Veilchen, Riviera -Veilchen, San -Remo-Veiichen
in hübschen Flacons mit eingefchliffenen Kronenstöpfelnk Mk . 1.50 und Mk. 2.50. 3 ä l -50 £ofttn Mk. 4. , 3 Fd Mk. .
kosten Mk. 6 75. Bei Abnahme von 6 Fl . (Gerüche nach Auswahl) wrrd der Grundpreis berechnet und 1 FI. gratis verabfolgt.

Vera-Violetta-Parfümerie , >n Fl. &2- , 3—, 7.—bis Mk. 20—, sowie in hübschen Etuis&Mk.5.—
bis 10.— und in hocheleganten Cartonagen zu Mk. 12.—, 18.25, 16.—, 21.75 und Mk. 31.—.

Eau de Cologne aus den auserlesensten Ingredienzien bereitet und gleichwerthig der besten Kölner Marke IN
Fl. L Mk. —.60, 1.—. 1.50. 1.75. 3.—und6—, sowie in Kisten mit 6 Fl . Mk. 5.—.

Toilette -Seifen sowohl eigene Specialitäten als auch amerikau., deutsche, engl, und franz. Fabrikate in allen
Preislagen , in einfacher und eleganter Aiisiührung und in größter Auswahl . Hübsche CartonS nut 3 Stuck guter Aettseife
ü Carton Mk. —.50 und —.75, mit 6 Stück Mk. 1.40. Feiner Cartons L Mk. 1.25, 2.—, 2.75, 4 —, 5.50 rc.

Eau de Cologne '- Seife.
Die Herstellung dieser Seite geschah auf Anregung meiner verehrten Kundschaft in Folge de« großen Beifalls, welchen

meine Lau de Cologne fand Meine Kau de t ologne -Seife ist eine der beliebteste» Seifen de« Handels. Sie macht die
Haut zart und weich und wirk, wegen ihres großen Gehabes an Lau de Cologne anregend auf die Nerventhä.igke.t Der angenehme
unb erfrischende Geruch dieser Seife verliert sich nicht während des Gebrauchs, londern halt sich, bis dieselbe vollständig verwaichen
ist. St . - .50, Carton 1.25 Mk. 10000

Fabrik feiner
Farfii m e r Ien,

Frankfurt a. M.» Kmserstraße1. Wiesbaden, Wtthelmßraße 30.
hager smei-ik., deutscher, engl. u. franr. Specialitäten, sowie ssmmil. Toilette-Artikel.

Versandt gegen 3»aclmaliiiie # Hlwstr * Catnlog Kostenlos.

Dr. M. Albersheim,

■nniiinnnimnnnmiitllHltimc
Christhnm- Laubsäge -,

Kerbschnitz-, Werk-
0 ' / zeug-Kästen und

Schränke,
Kinderwerkzeuge,//

Ofenschirme, Waschmaschinen,
Kohienkasten, Wäschemangeln,

^ O ' / Ofenvorsetzer, Wringmaschinen,

Bitte um Beachtung
meiner

10 Schaufenster.

>7
.«Tv®

p

Kohienkasten,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräthe,
Wärmflaschen,

Bügeleisen,
Dalli-Plätten,

Qj

*
4

»■

4t

Tafelwaagen,
Küchenwaagen,
Tischmesser u. -Gabeln,
Messerputzmaschinen,
Fleischhackmaschinen,
Reibemaschinen,

Walhalla I
Theater.

Heute Sonntag:

Elite-Concert
mit ausgewähltem Programm.

Orchrstrr i
Die auf 25 Mann verstäikte Theater-

Kapelle unter Mitwirkung des
Violinvirtuosen Herrn Strater

und des

ĝ Sylphiden-Ballek̂SS
EilW

«Ürosses ESalletdivertissement
ausgefiihrt von zwölf Damen,

arrangirt von lina Hinlte , Ballet¬
meisterin des Mainzer Stadttheaters.

Anfang 8 Uhr-
Eintrittspreis 50 Bf. für alle Plätze.

Kaiser-Panorama.
Manritinsstrasse 3 , neben der Walhalla.

Jede ( loche eine neue « eise.
Diese Woche , vom 9. bis 15. Dezember:

Hie malerische Schweiz«
Ein Besuch von Bern und dem Berner Land.

Eintritt 30 Pf ., Kinder 15 Pf . Abonnement.
Tägl . geöffnet v. Morgens 10 bis Abende 10 Uhr.

Alpen-Verein.
Dienstag , den 11. d. 31., Abends

81/2 Ulir , im Damensaal des Nonnenhofs.
Vortraf des Major Langer

über : F375

Die Felsen - Insel Capri.
Der Vorstand.

Vortrag.
Mittwoch . den IS . Deiemlier,

Abends 8 1.'« Uhr , hält Herr **r » l » t
»r . Steller im Saale des Hatliol.
I . esevereins (Luisenstrasse 27) einen Vortrag
über die F317

„Moraltlieologie des heiligen
Br. Alphons Maria de Lipon“
mit besonderer Berücksichtigung dervielgenannten
Broschüre von Robert Orassmamn . —
Erwachsene aller Confessionen haben freien
Zutritt und sind freuudlichst eingeladen.

^ Schlittsdiuhe,

üindep ^ Seiilitteg ? ,

Gaskochapparate,
Petrolkochöfen,
Trittleitern,
Dokumentenkasten,
Stähl . Cassetten,
Schirmständer.

, 16683| _

nnmmnmmmnmmmwnm

aaren-
Bersteigerung.

Dienstag und Mittwoch , den 11. Dez.»
Vormittags 9lb und Nachmittags 2 '/- Uhr
anfangend, versteigere ich in meinem AnctionSIokat

Wellritzstratze 49
nachverzeichnete Maaren , als:

Damen - Kleiderstoff , Futter , weiße
Frauen - Hemden » bunte Herren»
Hemden , Handtuchzeug , Korsetts,
Steh - u . Umlegkragen , Manschetten,
Taschentücher , Hosenträger , sowie
seidene Regenschirme für Herren nnd
Dame«

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Bemerkt wird, daß in nächster Nähe Haltestelle

der beiden elektrischen Bahnstrecken.

Ferd . Möller,
Auktionator und Taxator.

Bürean : Langgaffe 9.

Taunusslrasse 43.

Vollständiger

Ausverkauf |
©
<§ >
g)

zn
jedem annehmbaren Preise.

Auch ist der Laden zu vermiethen.
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, ^4 von den Mirthrrn . msbefonoere oem ^remoenpnvll «»...
1 — — ‘21  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

f M  van den Vrrmielhern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der B!
l vLNlN ) !  unbedingten Gefolges der Ankündigungen.

WeKerltchMch geordnet nacf? Art und Größe des zu vermiethenöen Waums

Mieth-Uerträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

MolMWMMiS-Wlkllll
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten»
freien Beschaffung von

Familieu -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Villen , Häuter ete.
öU ( f A hochelegant, in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12 Minutenv. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag.

mit Garten, möblirt
' stzKtzUU oder unmöblirt, zu ver-

»lieche». 5 Minuten vom Kochbrnnnen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kücheu. s. w.

äh. im Tagbl.-Verlag. "039

trs  mit kleinen Werkstätten
zu vermiethen. Näheres

Bäckerei"'nebst̂Wohnung zu vermiethen. Nah.
im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Kericklsstr. 3. Vart. ‘„ Imin. . . . mm. . .
In erster

Geschäftslage
(imtcreWebergaffe)
ist ein mittelgroßer Laden mit Laden¬
zimmer nnd Lagerraum, sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 8 Zimmern mit Zubehör per
t. Januar» event. 1. April 1901, M
vermiethen. Offerten unter W. «l. #19
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 7414

Größere Part .-Nmrme
mit Laden rc., für Eonsum- oder sonst. Geschäft
geeianet, zu vm. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 7078

In Biebrich a. Rh. ist ein Lade« , geeignet
für Colouialwaarengkschäit, mit Wohnung vo»
3 Zimmern und Küche, zn vermiethen. Nah.
Biebrich, Frankfurterstraßc 21. F29

»Moritzstratze 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
». Zubehör, sofort ob. auf 1. Januar zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigentbümer
RechtsanwaltI-aallk. Neugafie1. 67n2

Wohnungen von 4 Zimmern.

Neubau Mülles *,
Ecke Bismarck-Ring u.

Dotzheimerstraße,
sind elegante4- u. 5-Zimmer-Wobnniigen,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reich!. Zubehör, aus 1. Januar oder spater
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

Mövlirte Wohnungen.
Bahnhofstraße6, 2 links, möbl. Wohnung

u. Zimmer billig zn vermiethen. 6974

Elifabetheustr. 11
schöne Etage, gut möbl., 5 Zimmer mit Küche

und Zube hör (Südseite), billig zn vermieth'N.

Geisbergstratze 46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evtl,
volle Pension, preiswcrth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

Vitta in Kurtage, 8 Zimmer, zum
zum1. April 1901 zu verm.
od. zu verk. Gef. Off. unter
«l. 82 « Tagbl.-Verlag.

Geschäftslokale ete.
Bahnhofstraße5 Laden aus 1. April zu ver-

miechen. Näheres1. St . 6409
Bismarck-Ning 29 Eckladcn mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschatt pass.,
zu vermiethen. “*44

Wohnungen von 7 Zimmern.
Luisenstraße 24 Bel-Etage-Wohnung von sieben

Zimmern und Zubehör zu vermiethen. 6882
Näh. bei bb«o . , das. 2 St.

Schlichterstraße 14 comsvrt. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7266

Neubau müder , Ecke Bismarü-
Rina u. Dotzheimerstr., sind ein grober
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu vermiethen. Nah
Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

Dotzheimerstr. 8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr. 18 große Lagerraum- zu nenn.

Näh. das. »039

E 'm geräumiger Laden
nebst Wohnung per 1. Apnt 1901 zu vernilethen
Fricdrichstratze 29. Näh. Metzgcrladen. 6863

Karistr. 30 sch. h. Werkst, gl. Nah. Mtlb. Part.
große Helle, n. Remise

zWei ü-NKTr " , und Hofraum, mit oder
obne3-Zimmer-Wohnung auf 1. April zu ve^
miethen Karlstrabe 32. ‘Alf

Marktstraße 23 Werkstätte oder Lagerraumb'll.
f zu vermietheu bei Hk««;-»»»» - " 04
Lade» Tannnsstratze4
sasÄiÄ “ ®

Wohnungen von ö Zimmern.
In meinem Landhaus Biebricherstr. 10,

Haltestelle der Straßenbahn, ist das Hoch¬
parterre» bestehend aus 6 großen Zimmern,
2 großen Zimmern und Küche im unterkellerten
Souterrain, sowie2 große Giebelzimmer und
sonstige Nebenräume, auf 1. Avril oder später
zu vermiethen. Auch ist die Villa zu verkaufen
Näheres bei 8,owts iSunsolm , Kaiser
“üiedrich -Rnig 30.  . .

Kaiser-Fricdrich-Riug 86 (oberhalb
der Oronienstraße) ist die berrschaftl zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Elkeru. Balkon,
Badezimmeru. allem Zubehör, «en u. sehr
praklisch mit jedem Tomsort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
wasscrleitung2t.'), per sofort ober später zu
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

Webergasse 3,
neben Nassauer Hos, ^ ^ _

Photsgraphrsches
Ätelier 69n

zu vermiethen. Näheres bei » - 8te,n.

Eckladen Webergaffe S
l mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120
i groß, lind Entresol, ca. 300 HH-Mtr. groß, per
" sofort im Ganzen oder getrennt, zu vermieiyen.
i Näh. Spieaelgasse1, 3 1.
Ein neuer Laden (für Colomalwaaren) nebst
s Wohnung sofort zu vermiethen. diah. zu c.tr.
' Bismarckring6. b966

Fabrikräume
fitib in vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. ob. io2o

Emserftratze 65
da« Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hcrgerichlete Bel-Etage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allem Zubehör an ruhige Miether
auf 1. November zu vermiethen. 6-36

Wohnung von6 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Preis Mk. 1600. „ 6894
Näh. bei Bä. Maas , Taunusstr. 13, 1 St.

s

Ecke Biücherplatz"Ä?
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
Küche, Bad u. reich!. Zdh., sof. zu verm. 6099

Btüchcrstraße 18, Part., 4- 5 Zimmer auf
1. Januar zn vermiethen. Näh. bei 72c>0

Me », . liaesehier , Sedanplotz 6, 1.
Karlstraße 37, 1 St ., schW. v. 4 Z., Balk. n.

Z. a 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. <511
Köruerstratze1 elegante Bel-Etage, 4 große

Zimmer, 2 Balkons, Bad n. Zubehör, zu verm.
Näh. Albrechtstr. 44, 3 St . bei« em -». 7264

Luxemburgvlatz, Ecke Herdcrstratze 12. sind
elegante4-Zimmer-Wohnungen mit 2 Balkons,
Badecabinet, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Neubau
oder Gerichtsstraße3, P . 7215

Weißen vurgstr. 6 ffi
Wohnung, 3. Etage, mit Bad, reich!. Ziwehör,
el. Lichtu. Kasanlage, 2Balkons, Kohlenanfzug.
aus sofort od. später zu verm. N. Part . l. 6259

Zum 1. April 1901 zwei4-Zimmer-Wohuungen
mit Zubehör(3. Etage), ev. auch zusammen zu
vermiethen. Näheres Parterre bei 7603

Anglist Möhler.

Herrschaftliche
4 - Zimmer- Wshnnng

mit rerchl. Znbev., in schönster Lage Wiesbadens,
20 Min. vom Kurhaus, demnächst elektr. Bahn,
Umständeh. z. Pr . v. 1200- 1400 Mk. sos. oder-
später zu verm. Hochpart., Gartenbeniitz.. Loggia
nach Süden, Balkon, Bad, Küche, Bügel- u. zwei
Frontsp.-Z. Näh. Bierstadter Höbe 13, „Villa
Marie". 3 mal klingeln, oder schrisll. postlagernd
Anton Sleyer , Wiesbaden . 7469

Wohnungen von 3 Zimmern.
Goldgaffe 5, 2 St ., ist eine Wohnung von

3 Zim., Küche und Zubehör auf 1. April 1901
zu vermiethen. Näh. Bäckerladen daselbst.

Herderstraße9, Neub., Wohnungen(3 Zim. u.
> Küche ii. Zub.) zu verm. »"«>- Wieti «. 7521

Hcrdcrstraße 12, Ecke Lnxemvurgplatz, sind
Wohnungen von 3 Zimmern mit 2 Baronen,
Bad u. reich!. Zubehör auf sofort od. spater zu

> verm. Näh. daselbstu. Gerichtsstr. 8, P . 7106
Ecke der Röder- und Nerostraße 46, 1. Et.,

' ist eine Wohnung, 3 große Zimmeru. Zubehör,
a. 1. April 1901 zu v. Näh. i. Laden das. 7583

Schwalbachcrstratze41, Hth., drei Zimmer rc.
ans gleich zu vermiethen. 7514

Yorkstr. 11. 1 l., p. sof. 3 Zim. u. Zub. zu vm.
' Ävgeschlsfftne Wohnung von 3, 4 odert Z>m.

mit ober ohne Garten, in sonniger freier Lage, zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5916

Möbl . Zimmer und Mnnsarden.
SchlnfsteUen ete.

Adelheidstraße6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6888
Adelheidstraße 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gut möblirt, zu vermiethen.

Wohnungen von 5 Zimmern.
Herders» . 27, Eckhaus, nächst Schrerstciner

stratze, schöne Wohnungen von5Zimmern, Bad,
Erker. Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
preiswerthz» vermiethen. 7267

Kaiser-FriedriÄ-Riug u. Walluserstraße2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern, Bad
und reichlichem Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst. ' 266

Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu venu
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P. 6366

Moritzstratze 21 sind2 Wohnungen, 1Tr. rechts
und 2 Tr. links, 5 Zimmeru. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschi., zu vermlethen. Nah
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7^65

Moritzstratze 66, 3. Et., große schone5-Zimmer-
Wohnung, Salon m. Balkon, 2 grone Maus. rc.,
per April od. sp. zu Perm. Nah. daselbst. 7281

Neubau Schulgaffe6, 2, schöne Wohnung von
5 Zimmernu. Zubehör(auch für Bureauzweae
geeignet) p-r 1. April zu vermietheu.

Mohnmrgeu von 2 Zimmer « .
! Schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche nnd

Zubehör in kleiner Billa ist zum 1. April an
ruhige kinderloseLeute abzugeben gegen vollständige
Bedienung vo» 1—2 Damen. Kochen aus-
qeschlossen. Offerten unter V. » . 85 an den
Tagbl.-Verlag. 7598

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adolphsallee 28 ein gr. Zimmer, Küche, Keller

au anstündiqe kinderlos- Leute sofort zu ver¬
miethen. Nah. Parterre. 760,

Friedrichstraße 14 ein großes Zmimer. Küche
nebst Zubehör(1. Stock), Preis 300 Mk., per
1. Januar cr. zu vermiethen. 7567

Ein Zimmer uns Küche an ein altes oder
kinderloses Ehepaar sofort zu vernnethcn. Nah.
Fabrik-Büreau K-llerstraße 17. 7599

Ldudwigstraße 1 sind zwei Wohnungen, i-
^ 1 Zimmer und Küche, zu vermiethen. 7548
Blatterstraße 88 >» ein Zimmer, Kücheu. Keller

an kl. ruh. Familie auf 1. Januar zu verm.

Wohnnngru ohne Zimmer-Angabe.
IMansardwohnung nur an rnbigc Leute zu ver-

vermiethen. Näh. Dotzhennerstraße 20. P . 7249

Aderheidstraße 66, P .,
eleg. movl. Satou u. Schlafzimmer»̂ ev.
auch getrennt, mit oder ohne Pension. 7527

Äldlerstr. 4, Frntsp., kl. möbl. Zimmer zu veim.
Sldlerstr. 10 möbl. Mans. anj. Mannz. v. 7601
Adolphstraße8, l r„ gut möbl. Z. zu v. 7248
Albrechtstr. 8, H. 1, möbl. Zimmer zu v. 7482
»Albrechtstr. 18, P .» gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Alvrechtstratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schiaizimmer, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
Lllbrechtstr. 28, 2 l., fein möbl. Z. zuY. 7076
»Alvrechtstratze 28, 3. Etagel.. ein möblirteS

Zimmer zu vermiethen. 7518
Bahnhofstraße 12 möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bertramstr . 4, 3 r., ein sch. möbl.Z zu v. 7505
Bertramstratze 6, 2 r., möbl. Zimmer, sowie

Alansarde mit Bett zu vermiethen.
Bertramstr. 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bteichstraße3, 1, Zimmer mit1—2 Betten mit

Pension an anständige junge Herren. <506
Gleichstr. 33. 1 l.. sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Blücherstr. 8, »Mttlb. 1 r.. e. rl. Arb. sof. sch. L.
Biücherstr. 11, 2 r ., m. Z. b. ruh. Fam. 7342
Kl. Burgstr. 1, 2 l.. g. möblirteZ. sof.z. v 7353
Delaspeestr. 1, 8 St., 1 schön mbl. Z. bill. 7410
Dotzheimerstr. 5,  1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Dotzheirnerstratze8, 2. Etage, 2 fein mobl

Zimmer abzugeven. 6471
Dotzheimerstraße 12

gr. möbl. Wohn- und Schlafzimmer(abgeschl.)
gleich zu vermiethen. Näh. 2. Et. ^ 7405

Dotzheimerstraße 26, 2 rechts, schön mobl.
Zimmer gleich zu vermiethen. 7059

Dotzheimerstr. 33, P., zwei möbl. Zimmer oder
Salo» und Schlafzimmer zu vermiethen. 7569

Emserstraße 19 einz. und zus. h. möbl. Zmrmer
mit Pension, 50—80 »Mk. man., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elektr. Bahn. 5923

Fautbrunnetlstr . 5, 1. St ., möblirteS Zimmer
mit Pens, an isr. H. o. D. a. 1. Jan . z. v. 7558

Fetdstr. 22, Hth. P . l., crh. e. Arv. KostU.Log.
Fraukeustr . 19, P ., erh. Arb. Logis(1,60). 7187
Frankcnstr . 26, 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
Fraukfurterstraße 14 hochherrschaftlichesmobl.

Wohn- und Schlafzimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen.

Friedrichstr. 3S KL."S
und ohne Pension, sowie abgeschl. Etage mit
Küche preiswerth zu vermiethen. Vorziigspreise
für dauernde Miether. 5402

Geisvergstratze 16, 1 l.. ein gut möbl. Zimmer
vom 20. ab zu verm. 7604

Goldgafse5, 1 I., ein fl. möbl. Z. a. gl. <5o6
Gustav-'Adolfstratze3, P. l., sch. möbl. Zimmer

12 und 19 Mk. monatl. 7420
Häfnergafle 1«, 3 St. r., f. mobl. Z. z. v. 6993
Heleuenstr. 19, 1, in. Z. a. e. Hru. zu v. 7575
HeNrnuudstr. 3, 2 r.. möbl. Zimmer zu v. 7036
HcUmundstr. 15, 2. möbl.. Z. m. u. o. P. 7446
K>ell»nu»«dstr. 15, 2, mobl. M. mit Kost. 7555
Hellmundstr. 46, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 687/
.-öcllmundstraßc 56, 3 r., moblZ zu v. <146
Hcrrnanustr. 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hermannstr. 18, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Herrnannstraßc 23, 2 r.. möbl. Zimmerz. vm
Herrnannstr. 24, 2, erh. j. ManuK. u. L. 7509
Hermanustr. 26, B. 2 l.»f. zwei>. L. K. u. L.
Herrngartenstratze 14, 1. Et., d. Versetzung

2- 3 eleg. m. Zimmer frei. 7143
Hirfchgraben5, am Schulberg, sreuudl. mobl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
ohne Pension zu vermiethen. Nah. 1I . 7098

Hirschgrave« 6,2 St. r.,f. anst. Madch. Schläfst
Hirschgraben 22, 2, sch. mobl. Z. zu vm. <540
Jahnstratzr 1, Part., eleg. mobl. Salmr und

Schlafzimmer an Herrn od. Dame zu v. 7246
Jahnstraße 13, P.. sch. möbl,. Z. m vm. 7385
Jahustratze 20, 1. Etage. ,chon mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
Kais.-Fr .-Nmg 14, 1. Et .,

gut möbl. Salou u. Schlaszim. zu verm. 7520
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Ir . 10 g. möbl. 7186. „ _ u. Schlosz.
atze 14, 2 St ., elegant mobl. Salon

üiü>Schlafzimmer mit Pension an
Herrn für 1. Jaguar zu verm. 7597
. SO, 1, sch.^nohl. Zim. ui. ». o. P . z. v.

kon
einw H^ rn

KarLr . . . .
«gM -atze»7, 2 St . l

iripiethen.
«e . . .

tleg. und eins, niöbl.7513

Herr§chasrl. Billa
von8—10 Zimmern zum 1. April zu miethen gci.
Offerten mit Preisangabe unter e«. O. «re» an
den Tagbl.-Verlag,

Zimmer zu oenvielyeii. cc>ra
eüerstr. 11. MH. 3, nahe der Stiststr., finden
aMändige Arbeiter Schlafstelle. 7310SirchyaAe0,Hth.1,sch.frbl.niöbl.Z.znv.7503irchyaffe 17 elegant möbl. Wolfn- und
Schlafzimmer. Nah. b. »4>-««,2 . Etage. 6786

Kirchgast« S3, ISt ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchäaffc 37»1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
LanHaff « 18, 3, möblirleS Zimmer für eine od.

zwei Damen oder Herren mit oder ohne Pension
zn vrrmiethen. 7510

Lehrstr. 7,1 , m. Z. m.Kaffee5 Mk. p. W. 7422
Luisenstratze 37 schön niöbl. Z. zu verm. 6640
Metzgergaff« 27 erh. 2—3 saub. Arb. bill. Log.
Michelsderg 10, 2 r., ein möbl. Z. z» v. 6362
Moritzstr . 28, Hth. 3 St. r., srdl. Schläfst. z. v.
Moritzstr . 80, 2 r ., gut möbl. Z. zu vm. 6606
Mühlaaffe 8, Vdd. 3, srdl. möbl. Z. b. zu vm.
Nerostraste 39 Möbl. Z. Pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostratze 42, 2, ein möbl. Zinimer mit oder

ohne Pension sosort zu vermielhe». 7542
Ricoiasstratzr 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. 5924
Oranienstr . 8, 2, möbl. Mansarde zu vm. 7467
Oranienstratze 21, Äartenh. 1. St., zwei schön

möbl. ZimMer Mito.ötjue Pensionb. zuv. 7564
Oranienstr . 23, Äid. 3 l.. erh. ein Herr Schläfst.
Orastrenstr . 37, H. 1 r., 2 g. m. Z. z. v. 7529
Oranienstr . 31, H. 2 !., e. jg. M. L. m.K. 7892
Rheinstratze 51 möbl. Zim. zu vermiethcn. 7600

. Riiderstr . 8»3 l., sch. möbl. Z. b. zn vm. 7584Schachtstr.5, Vdh.2,erh.a»st.Aid.bill.Log.chaetztstr. 8, 2 r., erhält anst. Mann Schlafit.
SchchMstraste 23, 1, fr. mobl. Zimmer zu vm.
Schckrnhorststratze 15, 1 St . 1., ein gut möbl.

Zimmer an einen besseren Herrn zu vermiethen,
eventuell mit Kost. 7559

Sckutverg 15, Gth. 3, möbl. Zimmer zu haben.
Sckwalbacherstr. 7, 2 r., ein feinm. Balkon¬

zimmer zu verniiethen. 7593
Schwalvacherstr. 53»ISt ., schönmöbl.Z. 7140
Schwalvacherstr. 75, 1»möbl. Zim. frei. 7066
Srdanstr . 1, 3 l., 1 sch. mofll. Eckz. zu vm. 7298
Seerovenftr . 4, 3 l.. kl.ftNöbl. Z. f. 12 Mk. zu o.
Secrovenstr . 13, H. 1 Sl . r., mbl. Z. z. v. 7563
(KSeerobeustr . *5, 1 r., 6chön möbl. Z. an

bess. Herrn od. Geschüftsfrl. bill. zu v. 7445
Steingaffe 8, im Ladest, möblirtes Zimmer

sofort zu vermiethen. 7565
Srringaffe 35 ein möbl. Dachstübch. zu v. 7462
Walramftr . 8, 2, sch. in. Z. z. 1. D. zn v. 7198
Walramftr . 17, 2 St ., ein möbl. Z, zu v. 7448
Walramstratze 27, 1 St . l„ ein möbl. Zimmer

mit 1, evcnt. 2 Betten zu vermiethen. 7277
Wcvergasse 41, 2 l., möbl. Zim. zu verm. 7301
Wcdergafse 48, 3, ein eins. m. Z. znv»>. 7419
Wevergaffe 56»3 St ., schönm. Z. zn v. 7456
Wörthstr . 18, 2, gut möbl. Zimmer zuv. 6319Iorkstr.13,Biücherpl.,P.,möbl.Z.zuv.6731orkstratze 17 kann ei» anständiger junger Mann

Logis(mit oder ohne Kost) erhalten. 7402
Ei» eins. möbl. Ziminer zu verm. Näh. Moritz¬

straße 80, Hth. 1 St . r. 6476
Elcg. möbl. Salon und Schlaizimmer an seinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. 6419

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei eleg. möbl
Zimmer(Wohn- und Cchiasz.) z. 1. Dez. z» v
Zu erfragen int Tagbl.-Verlag. 7278Ein Heini ' nebst Schlafzimmer u.
ebenso ein einzelnes Kiinmer,
beides mit seji . E»»g, u. gut möbl .,
in Till » nächst Wilholinstr ., liirje
30 M. nninntl . sofort zu vermiet «.
Sin erfrag -, in » Tagbi .-Verlag . 7574

Ein oder zwei brave Mädchen könneii schönes
Heim erhalten. Näheres im Tagdl.-Berl. 7602

A. Fit . e. W. m. P . (40 Mk.) N. Tagbl.-V. 7168
München erh. Kost und Log. täglichf. 1 Mk. Z»

crsr. im Tagbl.-Vcrlag. 1671b

Ärrr -Zrmmer -Wohnung m.Zuv.zum1./4.
zn niicthc» gesucht. Offerten mit Preisnng. unter
« . E . l <» an den Tagbl.-Veftaa._ _

Olesuchtv. kl. Fasst. (drei Mb. P -rs.) 1 Helle
geraum. Wohn., Part , oder1. St .. 3- 4 Zimmer
und Znbed. zuni Preise von 450—550 Mk. zum
1. April 1901. Hintcrh. in. anst. Eingang nicht
ausgeschlossen. Offerte» mit Preis-Angabe unter~ ;v. qu  den Tagbl.-Vcrlag erb. 7486

gttve  Zimmer , ManFarderr,
Kammern.

Albrechtstr. 38 gr. h. Maus, an ruh. P. zu vm.
DotzHeimerstratze 58, Part ., sind 2 elegante

Zimmer mit großem Balkon, ohne Küche, aus
sofott an einzelnen Herrn oder Dame zn verm.
Näh. daselbst. Ldolk Euss . 7167

Dotzhei'merstr. 60, Gartenhaus1 Sl ., unmöbl.
Zinimer mit separatem Eingang. 6068

Eine Mansarde tut Vorderhaus« zum Einstellen
von Wäären per sosort od. spater zu vm. 6193

Jean Martin , Lauggasse 47.
Röderstratze 22 zwei kl. Zimmer an cinz. Person

zu verm. Näh. bei Tr . JKösIer . 7387
Schwalbacheistratze22, Gartenh., zwei Mans.

an kinderloses Ehepaar öder einzelne Person
zum 1. Dez. z» vcrmielhen. 7406

Eine hcizb. Mansarde an einzelne Person zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 22, Bäckerladen.

in deutsch., franz., engl,
u. italieg. Sprache von
erfahrener Lehrerin, die

lange im Ausland gewesen ist, NlLbsstMe9. 1 l.

eifflur Bärenstiytsao i,,2. 2 r. 13343
_. ; „ T- . . . . .. -

ZMlligciite jittlge Dame,
k. v. Pari» gekommen, ertheilt franz. Unterricht in
kürz. Zeit nach lcichtfaßl.Methode. Gest. Anmeld.
Blntzienstrasie6. Parterre._ 16383

Drei-Zimmcr -Wohnung von kiNderloscin
Ebevaar(Beamter> z. 1. April gesucht. Off. mit
Preis unter V. S. E . S38 mi d. Tagbl.-Vcrl.

Eine äUere Dame sucht zum 1. April
abgcschlösscnc3-Ziiiimcr-Wohnung. Offerten mit
Preisangabe bitte abzng. Hellmnndstraße22,1 Tr

Ernz. Herr sucht aut möbl
Wolm - u . Schlafzimmer m.

fest. Ging. t. «ul . Ge«. . « . ä. w. v. Bahn¬
hof. Offerten mit Preis -Angabe unter
Li. O. es an den Törgbl.-Berlag.

Herr ind>t in anst., ruh. Häuft niöbl. Zimmer
m. sep. Eing. i» der Nähed. Rkeinstr. z. 1. Gau.
Off. Mit Preis , inet . Bedienung unicrs . E . tos an den Tagbl.-Verlag erd.

Eine alleinstehende ältere
Dame sucht für ^dauernd
zwei geräumige möbl. Zim.

mit Küche oder Kttchciiantlieil in ruhigem Hanse
im Preise von nicht über 600 Mk. jährlich. Gest.
Anerb. »nter Ellic » »»« postlagernd hier,
Postamt Berliner Hof

^MöeulKkal
nur Langgaffe oder nutere LLcbergasse per
1. Januar zu mierhcn gesstcht. Offerten unter
T . E . 9 3 an den Tagbl.-Verlag._

Zum Oktshsr 1001
suche ciiien Laden mit groß. Keller, End: Morch- u.
Nicolasstraße. Ring, evcnt. in nneni noch zu
errichtenden Nenban. Offerten unter T . T. .»st»
an ben Taabl.-Vcrlag. _ __

Ein Stall für 4—5 Pferde. Fntlerraiim »cdst
Wobnuna aui 1. April gesucht. Offerten unter
•Ma. 89 . 88 an den Tagbl.-Verlag.

Kleineres Ant
zu verpackten

in der Gegend von Fulda. 170 Morgen grgß, pro
Morgen für 10 Mk., an einen fle'tz'gen Landnlm.ii,
sogleich. Jiiveiitar compl. Vorhand. 3—»000 Atk.
Cäution erwünscht. Offerten unter LI
an den Tagbl.-Verlag.

K. «SS
16513

Acker,Frankfurtcrstr., a.Josepbspit.. 107 Ruth.,
auch als Lagerplatz zu vcip. Fink. Oranienstr. 6.

Pension Westminfter
Biersiadtcrstr . 3, schöne große Südzimmer mit

oh,,, Salon u. kleine bill. Zimmer srec. /6N6

ippiprfüs
Wohnungen mit ii. ohne Kiickie, Südzimmer zu v.

Emserstratze 18, P -, e-.nz. und zniaiiiinen-
hängeudeg. möblirtc Zimmer zu vermiethen.

„Familien-Pension(Jrandpair
Villa Emserstrassc 1».

Vollständig renorirt . Grrsser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr . Bahn. Nahe dom Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche.

Kmserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

| Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart . Halt . d. elektr .Bahn, Bahnli.-
Wald. 5929

„Villa Anita“, Frankfortcrstr.10.
Für den Winter noch ein schönes grosses

Südsimmer für zwei Personen frei.
Pension Qssent,
Geschästsfräulein kan» g. b. Pension erb.

Jabnstraße 19. P . -375
Penfion Taunusstratze 18 fein iuövl.Zmi.

Damviheirnng, Bäder, elektr. Sicht, Aufz. »9 -8

Rsmise». StaUnngen, Schcunrn.
Keller ete.

Dotzhcimerstr. 18 3 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5038

Karlftr . 37, 2 l., c. schöner Keller zu verm. 7276
Sckltchteistratze14 Weinkeller(35—40 Stück

haltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Büreau-
Rauyi. sofort, event. aus später, zu vermiethen
eo. mit Wohnung. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Weisstratze 18, Part., SkaUung für4—5 Pferde
Remise ec.,Futterraum, mit2-Ziuimer-Wohnung
per 1. April zn vermiethcn. 7032

Witzenburgstratze 6, Part. l. zwei gr. Keller
söfoÄ zu vermiethen. 6227Flamienbierkeller
WvWg., 2 Z. u. Küche, per 1. April zil verm.
Porkstraße7. Näh. No. 9 b. W . Moll . 7366

Siall i. Mitte d. Stadt f. 4- 5 Pferdem. Futter¬
bodenu. Remisep. 1. April zu verm. Offerten
unter T . C. 63 an den Tagbl.-Verlag. 7592

"rMicil,stk,nchö
su PensioiiSzwecken gesucht:

^ ^ Löhnung, 5—6 Zimmer, im
Kurvierel, per1. April 1901. Preis 900—1000 Mk.
Adr. unter L . C.  66 an den Tagbl.-Vcrlag.

Kreundi . Heim btct. gevilv
Wittwe aUeittstey. Herrn

oder Dome bcff. Standes . Gest. Offerte«
«nt . i \ 1a. 38 « an d. Tagdl .-Berl . 6923

«js.:* ■;:<* *: - 1A-w4 ...-.im -
jatf‘-jP t .h ^ 1

itusslseh , Spams«» und Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

a The Berlitz School
N Sp r aehlehr -Institut für Erwachsene

<\ Französisch , Englisch , Italienisch,

Conversation , ( :bfresponrtenz , I .ittcratur , ( . ramma-
ar tik , Uebersctzungcn . Unterricht in Classen , Cirkeln
% ud  Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
S bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
** der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
S, Beste Referenzen von deutschen und ausländischen

•+*  Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
85 können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schooh“
S in Anspruch nehmen Die in einer „Ber its School
«" belegten Lectionen können nach irgend einer der

(ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über-
v tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen

Jg unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro-
S ^essor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewehr für

richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
^ vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An-
|S Meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Krt . iioeweusori ) ltaau. gepi. Spracvl
1. Ng., Röderstraße 28. 1. Sprechzeit 12—1 Uhr.

Unterr.
e im Ausland gewesen ist, NiebsstHftze9, 1 l.
lomoinla /vIa  m . Dömonftrammeii, JSjn-
I llj ^ l " !“ ^ Sb lülirung in moderne Pl̂ üfl-

oluBi ^ er Fraiaxose,
.fand , geprüft . I .elirer der Akad. zu
Besan̂ on ertheilt leichten u. gründlichem
Unterricht in der frnnz . und engl . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. Gell. An¬
meldung. bitte MauritiumttrHMse 8 , 2 r . ,
oder in der Wohnung B.Miaeiiplatz 1. 1.

Franzose (10-jäksr. Ledrthätigkcit) erih. grdl.
Unterricht. Für junge Kanfleute Honorar-Ermaß.
Off, u. Dd. <4. 8. LK«d an den Tagbl.-Verlag.

Le ^ ons «Je fricncnis.
Meile , froterVaN , Parkstr . 13.

JtaLienerin ( Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit.)
« . Vlezznli . Albrechtstr. 18.2, Ecke Ad.-A. 13656

ITnliQfiisoh ivd,t Italienerin. Lpröbli-
It &ltCiHlolfii zeit: Dienstag,Mittwoch,

Sonntag 2—4. Müller6trasse 4,  2.
Unterricht in Bttchsnhrung , doppelt u.

amerikanisch, ertheilt ein allerer von Geschäften
zurückgezogener Kaufmann. Adresse bei 14159

nioritz mnl Uiinzcl . Taimusllr . 2.

Unterricht wird ertheilt.Rcch.
im Tagbl.-Vcrlag. 10837

Wnlitzt flr pamtiin. leiten.
hrnngist. Wrcksü!

n.). Cckrrespondenz.
Lehrfächer: Schönschrift.

(einfache, doppelte.u. amerikan.f. _
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Zinsen-
nnd Conto- Correiii- RiHpenl. Wechseltehre«
Kontorknnde. — Gründliche Slusbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.Tages- n. Abend-Llnrss.

M . Neneiiirichtungeii von Geschäftsbüchern,
unter Berücksichtigung der Stener-Selbsteiiischätznng,
werden discret ansgeführt. 15301

Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größ. Lehr-Instituten,
Lmsetthliah ^ K>, 2. Thoreingang.

AsuUffmislhe Znslhiielde-KAIe
von

^rä «l . Jnli . Kteipi , Wahnh^fstr. 6,
Hth . 2 , im Aariau 'sche» >̂»a« sc.

Erfle. ölteßE«nö ircisßi. MUWle
am Platze

für d. sämmtl. Damen- und Kindergarderobe.
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorzugs, prakt.
Unterr., gründl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu. Directr Schüler-Aufnahine
tngl. Schnittmstr. a. Art, a. f.Wäsche. Costüme
w. zugcsch. u. eingerichtet. Taillcmnust. nach
Maß incl. Futter und Anpr. 1.25. Rock-
schnitte von 75—1 Mk. _ 11o21Frisier-Knrius

für Damen.
Gründlicher Unterricht im Fristcrcn nachd-m

neuesten Pariser Modell, Ehaniponiren, sowie
Hand- und Nngelpflcge zu billigen Preise»
Schwalbacherstraße6, 1 l.

II . langjährige Frisier-Lehrern
in Paris und London.

Selbige empfiehlt sich auch für Ball-, Thcater-
und Gesellichasts-Frisuren.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X Geehrten Damen und Herren zur
X gefl. Anzeige, daß Anfangs Januar 1901
X kill

1 EM -Tanj-KuiM
V
v  im „ Hotel Vogel " beginnt, wozu ich
Q  Aniueldiingen in meiner Wohnung, Her¬
tz niannstrake 28, 1. Et., sowie in meinem
H Laden, Michclsberg4, entgegennehme.
^ Privat-Unterricht zu jeder Zeit.
v Hochachtungsvoll
w Julius User,

Lehrer für Gesellschaft?- und Kunsttänze,
v Ballarrangeur dcr ersten Vereine Wies-

b.idens.

Gewerbesriiule , Zimmer No. 10 u. 11.
Mittwochu. Samstag9—10 Uhr: Anfänger. P426

„ „ 8—9 „ Foi'tbild.-Kuvsus.
Mittwoch , , . 9—10 „ Satzkürz.-Kursus.
Donnerstag . . 8V»—10 „ Schnellschr.Abth.

Den geehrten Deinen u. Herren, die sich neu
angemeldet haben, hierdurch die bell. Miftbeilg.,
dass der nächste Anfänger - Ülursus erst
Anfang Jan . 1903 beginnt, da infolge des
Weihnachtsgeschäftes eine regelmässige Theil-
nahme am Unterricht unsicher ist und deshalb
eine grümlliclic Ausbildung nicht gewähr¬
leistet werden könnte. %l 'eitere Anmeldg.
werden schon jetzt entgegengenommen.

Steiiograpliie Gakiskrpr.
färiin <tl . I*rivnt -llnterricht

ertheilt aus längs. Stenograph. Tliätigkeit
mit bestem Erfolge

ÜB. Goc <z. Röderallee 12.
Maschinen-Schreibliüreau.Yervielfältigung.

—™ !— ii■■in
In 3 Monaten

lernen Eiwachsene jeden Alters
^ ClavierspieLen
bet Oscar Seyfcrt . Oranieuftrastc 21, Part.
Schriftliche Garantie für Erfolg 1 Prospecte
mit Zeugnisse» kostenlos! Sprechst.: Dienstags
und Freitags 1 bis >/-9,Uhr . — Prächtiges
Weibnachtsrepertoire.

Awliltzea ClaNcr-Wemösi
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Mäß. Preis. Fricdricbstraße 18, 2. 14721

Elavierunterricht citti. >.»» »8 scharr,
Kgl. Kammei-Musiker, Friedrichstr. 10. 11880

Claviervegleitung zn Gesango. Jnstrum.̂
Mitwirkung im Zusammenspiel(vieihänd., Kammer
musik) ii. dgl. übern. MnsiklehrerE . » entsch,
Bahnbosstraße6, Hth. 3._

«MkMtmW LS.il "rgi»
unter Al. A.  D an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ge?ang-Unterricht.
Vorzügliche Tonbiidnna. Vollständ. Ausbildung^

Gründlicher Clavier-Uuterricht. 15852
Frau Kapellmeister TFhic««,«», Wörlbstr. 8, 1

Da« Kind, welches Freitag
d Abend zwischen Bürgersaai u.

Knaiirstrâ e ans dem Treppnigang den Damen-
schirm gesunden hat, wird gebeten, denselben gegen
Belohnung Hirschgrabe» 12, 2 L, abzngeben.

Entlausen ein weitzer Fox-Terrier mit br.
Kopf. Abzngebcn Ntainzerstraßc3, 1. 16642

Die besten Preise zahlt Frau l»racliinan «i,
Grabenstr. 9, für gclragene Herren- u. Damen-
Kleidcr, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen. Jtiftrnm., Uniform. Best. k. i. H. 11803

Frau Eoldg.10,
kauft: Getragene Herren - u . Dameu -Kleider,
Uniformen , Schübwerk» Möbel, Betten,
Pfandscheine , Gold, Silber re. u. zahlt gut.

Aut Bestell, konime in's Hans. ,*‘33| U727
Allerhöchste Preise zahlt

Frau E . Sereishy,
14 Metzgergaffe 14,

für getragene Herren-, Damen- und KindcrkleideL,
Weißzeug, Schnhwerk, Unis., Waffen, Instrumente,
Bsandscheine. Gold, Silber, Mövel, Betten ec. Aus
Bestellung kommei. Hans in u. anßerh. d. Stadt.

Die heften Preise
zahle ich stets für getragene , gut erst-.itene
Herren- und Damen -Ktcider, Gold- und
Silber -Gegensttiude, Waffen, Uniformen»
Uhren . Pfandscheine und ganze Nachlässe
bei sofortiger Kaffe.
A. Görlach , 16. Metzgergasse 16.
Aeltest. Geschäft d. Brauche hier am Platze.
k.  Geizhais, Metzgergasse 25,
kauft fortwährend gctr . Kleider, Schiibwerk,
Möbel. Briten, Ga'd n. Silber. A. Best, k. i. H.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohmrugs -Eint icht.»
Nackläffe, Waarculagcr re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16061

Jk. lleliientei *,
Albrechtstratze 46._

Mit giitpim« Der Allümiüe»« MNS 'LS
Maßnehmenu.Anfeitigen von Costmiies. Iaguettes
und Confcctions nach neuestem System.Reflekrirkitde
wollen sich gefälligst Adelheidstr. 47, Scitenb. Part .,
melden. Honorar».Vereinbarung. Anfnahme tägl.JSarle Schwarz . 12891

Academisch qebilhe fe Dnmeniclineideriii.
Süd». Friseurin ertheilt gründlichen

Unterricht in allen neuesten Moden, sowie Gesichts¬
pflege. Zu sprechen von 11—1 und von3—5 Uhr
Faulbrunncnstraße 12,1 rechts.

Brockhaus- oder Meher-Leriko«,
gebrauchtes, möglichst neue Anfluge, zu kaufen
gesucht. Gefl. Offerten unter ts.  E . 03 an den
Tagbl.-Vcrlag._

Von Fachmann wird gut erhattenes gespieltes
Segen Cassa zu kaufen gcsucht.

Offerten mit Preis und näheren Angaben sub
ss. is . « «» an den Tagbl.-Verlag erbeten. 16091

Gebrauchter Schreibtisch(Diplomat), mög¬
lichstRußhaum, zu k. ges.Dotzheimerftraße7, S . 1.

Leichte FederröUc zu kauft» gejucht.
iwilh . Eriche !. Wkllritzstraße 24.

Ein kleiner gebrauchter Herd
zu kaufen gesucht. Offerten u.

It2. E . io » im Tagbl.-Vcrlag ahzugeben.
Ank. v. ait. Eil-, Fl., Pap., Lump., Metalls

bei kl. Best, k. i. Haus. Sch. Still, Steingassc 7..
Lumpe», Rietall, Pap, f. Fuchs. Schachtilr.̂
Zwei srischmclkendk Ziegen zu kaujew

gesucht Wörthsträßc9, 1.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Verrins -Uachrichten.

* Die Gesellschaft „Floria"  veranstaltet heute Sonntag , de»
9 Dezember, von Nachmtttags4 Uhr ab, eine humoristische Unter¬
haltung mit Tanz im Saale „Zur Germania", obere Platterstraße,
unter Mitwirkung verschiedener Humoristen,

* Der Gesang-Verein „Bruderbund"  unternimmt heute
Sonntag, den 9. d. M., Nachmittags 3 Uhr, einen Ausflug nach
Bicrstadt in den Saalbau „Zum Adler". Abmarsch pünktlich von
der Englischen Kirche ans. Freunde und Gönner des Berems sind
hierzu, wie immer, freundlich cingeladen.

* Die Mitglieder des „Alpen - Vereins " werden eruinert,
daß am Dienstag, den 11. d.M.. Abends 8'/, Uhr. un Dameniaal
des Nonnenhofs ein Vortrag des Herr» Ma,or Langer über Die
Felseninsel Capri statifinden wird.

* Nnkksbildunas - Vercin.  Unter den vielen Vereinen

der Stadt dürfte kaum einer existiren, der wie des«  ̂durch seine
aemcinnübiacnBestrebungen und durch seine der Allgememheit
dienenden Unternehmungen das weitgehendstê nUrcsse aller Derer
verdient die für unser Volk ein Herz haben. In eifriger, 'elbst-
loser Thätigkeit, unabhängig nach allen « eiten, weil frei von iedcr
unlitiswen oder religiösen Tendenz, bietet der Verein durch seine
umfangreichen Bibliotheken, seine Fortbildungsschule. Lesehalle durch
die von ihm veranstalteten Vorträge und durch leine Unterhaltungs-
Abende Tausenden und Abertauscnden nach geistiger Anregung und
Erholung Durstenden die Gelegenheit zur Befriedigung. Einzig in
keiner Art ist das neueste Beginnen des Vereins. Eine Anzahl
unserer namhaftestenDichter haben sich zur kostenlosen Hergabe
einzelner ihrer hervorragendsten Werke bereitgesundcii und will der
Volksbildungs-Verein mit denselben beu Kampf gegen die so manches
Unheil anrichtende Colportage-Litteratnr aufnchmcu. Zur Dnrch-
sübrnnq dieses Unternehmens gehört neben anderen Dingen Geld
und mochten wir hiermit die Hoffnung anssprechcn, daN an die
allzeit bereite Wohlthätigkeit unserer wohlhabenden Mitbürger
gerade in vorliegendem Fall nicht vergeblich appellirt wird. Eni
in Vorbereitung befindlicher Aufruf für diese Sache wird — so
hoffen wir — nicht vergeblich erschallen!

Verrins -Vorträge.
* Die erste ordentliche Versammlung des hiesigen„A r ch ite kt en-

und Ingenieur - Vereins"  fand am 13. November in dem
gewohnten Lokale, dem Gartenfaale des Tivoli, Luisenstraße2, statt.
Der Vorsitzende. Herr Banrath Winter, begrüßte die zahlreich er¬
schienenen Mitglieder und Gäste und berichtete über die un Sommer
zur Erledigung gebrachten Verbandsangelegenheiten, unter denen
namentlich die neue Honorar-Norm, die ans der Wandeiversannnlnng
„Deutscher Architekten- und Ingenieur -Vereine" zu Bremen An¬
nahme fand, als wichtige Entscheiduilg hervorzuhebenist Nack
Erledigung einiger weiterer geschäftlichen Angelegcnhetten erl)teit ou8
Wort Herr Stadtbaumeister Genzmer zu dem Vorträge über:
„Seine Reise nach Paris und den Besuch der Weltausstellung .

Sonntag , den 9 . Dezemder^
-ln fesselnder Weise verbreitete sich Redner über die Vcrkehrs-
verbältnisse von Paris und an Hand von Stadtplancn über die
C-mnntffrnheiitü« freien Plätze, Parkanlage», « tellung von Denk-

SÄmISm  ai .ch nicht auf die aroßgr.ige Wirkung
Un aer Straßenbilder. hervorgcbrachl durch geschickte Anlage von
Plätzen und deren Verbindung Mit d-n Straßen. hinznweuen.
F r,,er verweilte der Vortragende cm,ge.Zeit bei den hervorragenden
Haute», gedachte der Friedhofsanlagcn, sowie auch der »heraus
reichen Knnstsanimluiigc», um dann eingehender die Ausstellung,
uam tlick Bezug auf ihre architektonische Erscheinung, zu
s-bttdern hierbei einiges, z. B. das englische und finnische paus die

nlnIIUll'bn»teu das Wasserschloß. die Palaste gegenüber dem
Jnvalidcnhoteldiese  besonder« aus ihre farbige Behandlung —
ferner Alt-Paris , die Gewächshäuser und die Kunstpalaste ein¬
gehender betrachtend. Anderes mir flucht,« streifend Die,en,gen
der Anwesenden, die Paris diesen Sommer beiucht Haben, wurden
durch die l-bhaste Schilderung dorthin zurückversetzt wahrend die
anderii. die nicht die Gelegenheit gefunden hatten, d-e We tausstellnng
zu besuche», ei» anschanliches Bild derselben,erhalten habe». Der
dem Vortrag folgende Gedankenaustausch bewies, welches allgemeine
-Interesse die Mittheilniigen gcsuiide» halten. Dem Redner dem
der Vorsitzende mit warmen Worten dankte, wiirde reicher Bestall
zu Tbeil. — Ter nächste Vereinsabend findet am^Dlenstag, Lei,
11 ? M statt. In demselben wird Herr Pr . A. Stencr—Darm-
stadt 'einen Vortraq halten über: „Neuere Forschungenüber den
geologischen Ban Deutschlands und deren praktische Bedentung.

Einstndungcu aus dem Leserkreise.
(Ohne VerantwortliÄeit der Redaition.i

* Der Andreas - Markt  ist vorüber und jeder Einsichts¬
volle viöchte wünschen, daß an der wirklichen  Jahrhundertwende
mit dieser überlebten Wiesbadener Einrichtung aus den Zeiteii der
Thurn - und Taxis'schen Postkutsche mm auch wirklich  einmal
endgiltig ausgeränmt würde. Di- Initiative dazu mußte freilich
von der Stadtverwaltung selbst ausgchen, die. emsichtsvoll alle dabei
in Betracht kommendeil Berhältnisse erwägend, vor Allen, auf die
aus dem Markte für das städt. Accisamt sieb ergebende» Em-
i, ahmen Verzicht leiste » müßte . Und diese Accis -Eiiikünfte allein
sind ja die wahren  Erhalter des alten Herkommens! Aber ein
o vornehm aufstrebendes Gemeinwesen, wie das Wiesbadener,

braucht, nach meinem Dasürbaltcn, eine solche, fast mochte man
sagen, unedle Einnahmequelle nicht, ein vaar Lauseno Mark
Mieth- und Standgelder vagirender 5pändler und Budenbesttzerl
Wiesbaden hat, meine ich, doch andere Hilfsmittel, um die Kosten
seiner erfreulich raschen Entwickelung zu decken, ganz abgesehen
davon daß die Stadtverwaltung die wirthschafillche Existenzeiner
ganzen Anzahl eingesessener Biiraer durch die Beibehaliung des
alten Trödel-Marktes schmälert. Denn es steht fest, dag die Kauf-
qeleqenheit in der fliegenden Bildenstadt ani heil. Andreas eine
erhebliche Menge Käufer den Geschäfteni» der Stadt ciitzicht, die
unter dem Druck hoher Steuern und Abgaben das ganze ^ ahr
bindnrch wacker um ihr anständiges Besteben und Auskommen
käinpfeil müssen und gerade vor Weihnackten einen Aderlaß, wie ihn
die Stadtverwaltung alljährlich durch den bei ihr patronistrtcn
Andreasmarkt ihnen verschafft, keineswegs angenehm empfinde»
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können Und wo « ivird schließlich in den nassen Markize ten f-ft.
acboteu im Gegensatz zu den Waaren. di- der fleststge Gc chaus-
n an , im Laden d r Jnn -nstadt sorgsam gepflegt und gesti '-t dem
Käue, ans Verlangen vor legt? Nur Schund» »d AnssLnnvaare l
Keiner der auf dem Krammarkl Kausenden>ai>rdc in dem stadiychen
Lndenaeschäst da « erstellen wollen, wofür er ln den Buden, lllS an
die Knöchel im Straßenschmntz stellend, ivillig sein Geld lniigiebt.
Um auch die sittliche Seile der Medaille nickt ganz ..ner.»a ,it zu
lassen welche Elemente der menschliche» Gesellsckasi laut  der
Andreasmarkt in unsere Mauern? Eine Menge heriiinzichenden
knnen Volkes, das an den beiden Markttagenb.er feuicott
au?allerlei und nicht immer einwandfreie Art vorubergebend zu deckelt
sucht! Ich glaube, de-ssen bedürfen wir ohnehin»'.W. nicht iiock»>-yt,
nach der  Richtung bin hat die Weltkiirstadt eo ipso |« o t kW
großstädtische All>>ren angenommen. Allo fort mit dem nnzeil
gemäßcn alten Andreasmarkt aus Wiesbaden, das wabrlich Uinen
Einwohnern wie feilten Fremden würdigere»nd vcredelndeie Unter¬
haltungen zu biete» hat, als ein alljährliches ordinäres ẑahrniartts»

trClbe* 23„ {i5 „nd Bettag.  Die von der gegenwärtig tagenden
Bezirkssynode gefaßten Beschlüsse bezüglich des Bußtags, msbe-
iondcrc die beliebte BegrUndnng fordern geradezu die Kritik heraus.
Die Gründe des ganzen Vorgehens sind sehr leicht z>, erkennen,
nämlich man versuchr. die Kirchen gewissermaßen durch Zwang zu
süllen. Wäre der Bußtag dem Volke nicht aufaenotdigt, ohne daß
es sich darnach sehnte oder gar Verfländniß dafür hatte age die
Sache vielleicht anders. Aber man trage die Geschäftsleute und
Arbeiter und wird finde», daß die ganze Einricktiing unpopulär
und direct verhaßt ist. D>e Einführung hat öeru uvenmidieii
Volke schon Millionen geschadet, ohne ihm auch nur einen Vienmg
einznbringcii. Der Bußtag ist nun einmal da. --''go loben auch die
Leute in Sack und Asche Buße thnn. Das Alleuchonstc aber ist,
daß man Andersgläubige  und solche, denen Erbsünde und
Teufel längst entschwundene Dinge sino, vereiteln will, sich dem
frommen Cnltus zu entziehen und an anderem Oitc lick zu er¬
heitern. Wenn auch viele Protestanten dabei sind, daiin z.lgt nes,
wie wenig Agende, Dogma, Syudalbeschlussc ec. »n Stande find,
kirchlichen Sinn  zu wcckeii. Man lasse also auch diele Leute un¬
geschoren und begnüge sich mit Denen, die eben ein Beduriiiih n̂ach
Buße haben, wie dies auch in anderen Bundesstaaten der Fall.
Leider verfällt ja die proteitantische Sfirdie immer mehr auf das
Formelle,  wie ja auch Seitens einiger Synodalen bei der Mage
der Feuerbestattung gezeigt wurde Nicht bl- Perlon  und der
Geist machen den Pfarrer , iondern der schwarz- Chor  rock,. oane
den anscheinend keine priesterliche Function denkbar. Einer
traueriiden Familie wird ein acht menschlich - christlich  auf-
tretender Geistlicher in, Alltagsklcide mehr zu bieten vermögen, als
ei» seine Amtswürde so recht zur Schau tragender Zelot. Dies
nur nebenbei, um zwei Fliegen mit einer Klappe zu treffen. Wenn
wirklick die Verhandlungen mit der hesstschen Rcgiernng in Gang
treten sollten, so wird hoffentlich Seitens der bethetligten Kreise ein
Einspruch ersolgeii. Daß ih» die Mainzer Wlrthe -ebeben, glaube
ich schon jetzt Voraussagen zu tonneu. Man gebe dem Volk dar
nach dem Brod  ächler Erbauung ohne dogmatischen Zwang lechzt,
nicht Steine,  wie es jetzt geschieht: die Kirchenfliickt Hort dann
aus twd di- die Allgemeinheit  tt -ffend-n Zwangsmayregeln
erübrigen sich von selbst. " ■” •

Kinderhorte.
An Gaben zur WeihnachtSbescheernuK sind eingegangeu: Von Frau Herbst

50 Mk., Frl . Herbst 10 Mk., Frau I)r. Grobmann 20 Mk., Frau Nechnungsrathp-uchs
3 Mk., 1 Dutz. Kämme, Frau A. Richter 2 Mk., Frau Alfred Esch 10 Mk., Fi au Henftl
3 Mk., Witlwe M. 3 Mk.. Frl . Sperling 1 Mk., Frau Sloman Io Mk., Frl . Keck2 Mk.,
Frau Erhard-Lüdeking3 Mk., Herr Reichard 50 Pf.. Frau Samtütsrath Hoffman» o Mk..
Frau Bauinspector Willet3 Mk., H. G. 5 Mk., Frl.̂ ^ung 20 '^ ,̂ f)>l. Herz .,
Frl. P. Scholz 50 Mk., Frl. Klamm4 Mk., Frl. Elbach4 Mk. 80 Ps., Fil . Merttens
20 Mk., Stiftsdame aus Friedheim 5 Mk., Herr Ritter 3 Mk., Frau Rcg.-Slath Schröder
5 Mk FrauE>r PetrU5 Mk.. Frau Prell 20 Mk., eine Kindcrfreundnr Io Mk., Damen-
SkRkaffe 10 Mk. Her? vr Cöster5 Mk., B. M. 20 Mk., H. K. 3 Mk., M G. 20 Mk.,
Frau Massenctz 10 Mk., Frau Gabel3 Mk.. Frl. Neuß 5 Mk., Frau Clara Peter.
20 Mk.. Frau Präsident Schulz 5 Mk., Geschw. Wiener 3 Mk., Herr I . -pen-rs 20 Mk
Frl. H. Peiers5 Mk., Frau Schriever 20 Mk.. Frau Huth2 Art., Herr Knapp1 Mk
Herr Hahn 10 Mk., Herr Deueke 20 Mk.. Herr Assessor vr. Weismanu 25 M - Her
Präsident Stumpfs 10 Mk., Frau Stumpfs5 Atk., Frau Deueke 20 Mk., Frau Gessrrt
5 Mk. und1 Uuterrock, Frau Justizrath Romditz 10 M .. Frau viu Abend Kleider- und
Schürzenstoffe, Frau Glaser Kleider und Spielsachen, Frau C.oev Kleider, Herr Mrckel
Kindcrhüte und Mützen, Herr Schardt Strick- und Hükelsachen, Frl. Lade gebrauchte Kleider,
Frauv. Korff Märchenbücher, Fumu Meycr-Windscheid6 neue Kleider FrauW. A. Wiu.er-
mautel und Stiefel, Herr Bacharach Kleiderstoffe, Frl. Prell 12 Rockchen, 40 Schurzen,
Strümpfe und Seelenwärmer, Frl. Kling Wolle, Frau Hartmaun Kleider. Frau Pet-rs
Kleider, Frau Schirg Röcke, Mützen, Frau Major sachsse Beinkleider Schurzen, ^aschen-
iücher, Frau Spannagel Taschentücher, E. Leuthariö undA. v. Heiser2 gestr Sha vl-
cp,l Bokcr3 Mäntel re., FrauN. Kiudermantel, Frau Klug und Frl. Schleviug Opffl-
zeitg, Frau Berner Baumwolle und Stoffreste, Frau Oberst Kusche!Röcke, Mützenu. Hute
Firma Hofmann Wäsche und Unterkleider, Firma Frauud Mutzen und HM. jtn
„Tiiablatl -Verlaß ": Bon X. A. 3 Mk., A. F. 3 B!k., E. W. o Bck., Ph. 5 .

Mit herzlichstem Dank für die gütigen Geber bittet um weitere LiebesgabenF 209
Der Vorstand.
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2Bur Weihiia €5lttsfeä ©kerel
empfehle billigst

feinstes deutsches , sowie ungarisches

Coiifectmehl,
Amsnonium,
Amiis,
ßackoblaten,
Citrosiat,
Citroneu,
Goriiithc » ,
Haselnusskerne,
Hirsclihornsal *,
Mandeln , 1 ganz und
Mandeln , geschält, j gerieben,
MnskatMiitlie,
Nelken , ganz und gemahlen,

Orangeat,
Pfeifer , gemahlen,
Pottasche , gereinigt,
Rosinen,
Staubzucker,
Sultaninen,
Vanille,
Vanillin,
Vaniile -Zaeker,
Kisnmt ( Ceylon ) , ganz u . gern .,
Hacker , gemahlen,
Feinste Siissrahsn -Butter.

Bey Siegel , ^
Ecke Schwaiba eher strasse ^li) u . Friedrichstr . 50

.■
H

Enormen Erfolg erzielte

SALTA
das Spiel des neuen Jahrhunderts!

Es gehört heute zum guten Ton
Salta zu spielen!

Salta ist das neueste IIrettsjüel,
das nächst dem Schachspiele die grössten
Finessen hei leichtester Erlernbarkeit bietet,

f b . 4bnil - Ich  erblicke in dem
öl liitjll » Salta -Spiel eines der

geistreichsten und fesselndsten Verstandes¬
spiele und bin überzeugt, dass dasselbe
sich im Sturm den Beifall der ganzen
■ivilisirten Welt erobern wird. lo9'-.9

gez. Prof. Dr. B9. ScUuhert,
Hamburg.

s» reist SHii . 1 . — , 1 . 50 . S . SO , 6 . — t
{•».—, 3 -8. —, , SIS .—,Wi >.—,

-33 » . — per Stüfb.
H iscspiele tlb - 3 *—*

Kaufhaus Führer,
tü . lAireUgasse Telefon 2048.

Grösstes Spiele-Lager Wiesbadens.Versandt.

mmi IDE m\

'Bestes Weihnachtsgeschenk durch Bila u. -Nie Buchh.

iafurheilansislf
Dresden -Radebeu!, 3 Aerzte. Prospekte frei.

Zu Wintcrluren bcs»uders geeig»« . E 143

Kirchg -rssc 3B,
gcgeunver de»! Slorchncst.

Empfehle meine selbstverfertigten
Handschuhe und Hosenträger,
sowie Hüte für Herren und Knaben,
Regenschirme für Damen u. Herren
in allen Preislagen, Cravtttten , nur
Neuheiten, Oberhemden , Kragen

und Manschetten , Portemonnates re. in
größter Auswahl zu äußerst b-.U. Preisen.

NB. Hnndschuye werden schon gewcisckeii
und acht gcsärbt- 109o6

Spieiwaaren
für PiivpettküÄeu «. Pttppenknchen

empfiehlt billigst 16670

JM . Stemmler,
Michclöberg 6.

Ca . 300,000 Backsteine an guter Abfahrt
zu verkaufe». Näheres Äcoritzstraße 11. 14418

5?

fS £ S *8&i>ip ?2r ,£iira

Bruderbund
Sonntag, den9. d. M«:

y a

Grchkl AliHug
nach Bierstadt

(Saalbau znm Adler).
Abmarsch Punkt 3 Uhr von der Englischen

Kirche. Mitglieder, Freunde und Gönner find
herzlichst cingeladen.

Mantelofen- u. F-ldbrand,
VSKstLUir . m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Banstellej zu verkaufen 12346
-»v . a.  Schmidt , Moritzstraße28.
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Von heute an werden aus dem Geschäfte der verstorbenen Schneiderin Frau C. Clovers , Friesrich-
ftratze 33, 1, folgende Gegenstände, als: , ^

Weiße nnd schwarze Spitzen und Payette-Klerder, Selben- und
Wollstoffe, Sammete, alle Arten feiner Spitzen, Fichus, Kleider- »
Verzierungen, Nähseide re. ff

zu billigsten Preisen freihändig verkauft. L
DŴ Berkaufslokal: Friedrichstratze 33, 1. ' pj |

€ . Goieps . |

3. MM »-r.B-rzrW„ß W | WM “ 2 £ £ üTdes 1 Ja

„ . . ■ Halsketten , Ringe , Breschen , Uhrmacher,

fiesbadsner Renn- Vereins^ L « LL « >, °rWSLLL<L'
Schlittschuhe , Z

Specialität SportsciaSittschulie , •'UPI #9

bis zum 1. Dezember 1900.
Albert . Commerzicnrath, Biebrich; Da, '.der, Willst , Webergvffc2 ; Baum , Herm ., Kirchgasse 22.
Bf » Soli « « .. L. D., Hoflies.. Wllhelmftr. 28; JusP- m Schanborsttr 19.
Berlcin , Dr. med., Tannurslr. 5; Llorgmann , teilt . b. Res. Ul.-Rgt. König Willst I- (B-̂urt .) -N.
Parkstr . 14; Bott , Felix , Luiseustr. 31; Braiuvecr . F . M ., Sonnenberaernr . 32; Busch , Ad. ,
St . Louis, V. 8.; Caffcl, C >r>, Kirchgnsse 40; duftfl , Carl , acevobcnftr. 2o
Adolphs. ,'. 3 ; Frank , Kais-Friedr.-Rg. 106a; Gcngc » , Hernr . , Webe.gösse4 . GevtzarSt,
vr . ->rnd., Sounenbergerflr. 49; Gocvcster , H., WilhNmsdohe2; Grandpair , Otto , EmseUtr. 13,
Haftfman » , Archiv-Rnlh vr ., Bierstadterstr. 14; Hcnncbcrg , Direktor. Adelbeidstr. 23. Hertz , I . ,
Lauopnsse 20; Herzog , Carl , Langgnsie 44; Heuser , Carl . LarnrnSstr. 7 . , zuug , Äi.,
Wilhelmstr. 8 ; Kindmark , Filip , Adolpdstr. 12; Slctnhenz , V . , ^ nedrichstr. 40 , v. Kno . p,
Louis , Bierftadterstr. 19; »lolbcrg , Conrad , Sonuenberg; ttolverg , »er . , Zonneuberg. KolsÄ,
E « ,l , Friedrickstr. 86; Kölsch, Gustav , Fricdrichstr. 86; tiutris , Obcrltut . bet. o «flcr ä»■
Sniuiciii-.Jsa ; Lange . Heine . B ., Ncrober«str. 28; Lebert -Fries , Frau , Kms.-Fr cdr.-^ . 82,
Leister , Jul . , Große Bnrgstr. 9 ; Leopold -Emn -elhatnr , Frau Bi .or . ^ - l ' eliusirS,
Lelvin , M . , Langpnsse 31; Linnenkovl , A . H. , Ehenbogenpasst 1i>. yrlir . v. Lynar », Capit.

See, Reuderg 1 ; Meister , Au «. , Stiststr. 7; Mont , vr . Cstartes I . , Theleu-m nstr 7.
Mülle r-Kraiker . vr .. Tqmiusstr. 4 ; Wüttcr -Rau , vr . Henry , Eltville; R « 1Äer H , -Wilhelm-
plao 0 ; Rükel , Ang ., Hklknenstr. 10; OWtzoff, C . , Soimeubergcrstr. S , Ov «rbt » ,^ ietor,
Mnin-critr. 22 ; Obermann , Robert , Webergasse28; P ‘rrot , Karl » KIBv # . 1 , ^ *0*J*?? ' ff *'
Richa -d,  Häsuergasse5; Pscisser . Gustav , AdolphsnIIce9 ; Prroth , M -, Emserstr 2^ Dollar,
Ri ist , Bahnhoistr. 14; Frhr . v. Rico « , Sauprni., Feld-Art.-3tgt. 27 SchieistenreNtr 3. 2. rrmb0r,
Will ;eim , WilbelmKr. 14; Scheffel, Will, ., Webergaffe 13; Schunder - « iubrcc , W . H.,
Ren brr« t>a ; Schuek, Friedr ., Marklstr. 17; Schnitze , Karl , Kars -txnedr .-Rg. 3 , Sohnler « ,
Seiüri ', Franksurterstr. 40; TnlzbaÄ . Wilh .s Sv !ec,elMsi- 8 ; Sulzer , Schw^ bachkrlr 33,
Süsse , Otto . Sckützerihosstr. 13; Tansfig , Earl , « eerobenstr. 23. Trruthammer , Georg,
Sclnizenbofstr. 4; Tweddel , F . , Colonel, Billa Adolphohobe; *>*%}%
Vorsänger , §!ug . . Adelheiditr. 46; Weber , Her « , , Kreriznach; Wels . Hcinr . , Marllstr . ^

Wrnderurts , F . , Walkmühlstr. 28; Werner , Theo - . , Webeignfte 30. ^ 4d^

empfiehlt in grosser Auswahl

Telephon 241. M. Frorath , Rirehgasse 10.
Einen » aurenltandlnny , 16712

der Eeai Companhia Tinicola do Norte de Portugal , Oporto.
(Königl. Nordportugiesische Weinbau -Gesellschaft , Oporto).

CJrösstes Weinlager ’̂ ortagals.
Nur reine und ächte Deuro-Wenia.

Die General-Yertreter der KöDigl. Weinbau -Gesellschaft:
W . IVieodeasms «& Weingrosshandlung , Wiesbaden,

führen in ihrem Transitlager , dem einzigen der Gesellschaft in Deutschland , über
20 Sorten Portweine in der Preislage von Mk. 1.50 bis Mk. 10. pro r lasche.

Die Portweine können auch in Gebinden , verzollt oder unverzollt lautEwald Stöcker
Silk ». lÖHimMs -iKteincmtfotr -iriire ™ mit Goldrand von 1,31

99 Raerren - 9 , » » » " 99
Gold , Panien * 99 99 • • • • • • » * 99

9 Herren - 99 " • • • • • • » ^ ^ 99
ff,edcrz ?ig -«>I5cj ; iiilat <*ias‘e mit Schlagwerk • • • n 99

Trstttri » ge , sowie «Sold - und Silberwaarttn ia grösster
zu staunend billigen Preisen . _ .

Jltiäilitvetlie , Symphonlona und Polyph » » » m allen Preislagen.

E . Morn , Schlichtergtr. 16
Bhelnstrasse 55,Bheinstrasne 55.

Clariistliaam -Sclimock
Eingang prachtvoller Keulieiten in

Ketten, Kugeln, Sternen , Waltefigursn , Spitzen.
CoSlectioiieu zur Ausschmückung eines kleinen Baumes ausreichend,

schon von 25 Pf . an.

Baumkerien, Schnee, Lametta, Lichthalter.
Um das Lager zu räumen , verkaufe einen grossen Posten Baumschmui

zu Einkaufspreisen . lb/

Germania-Drogerie von C. Portzeh!.

Auswahl
16690

Zu Weihnachts -Bäckereien
empfehle ich in vorzüglicher Qualität:

Mandeln, Haselnusskerne, Citronat, Orangeat, Corinthen, R
Sultaninen, Citrenen, Citronen-Essenz, Vanille, Vanillinzucker,

pulver, Mehl und alie sonstigen Backartikel.
Heitirlelt Hs &ek*

Colonialwaaren und Belicatesseu , ÜSaBktstTasse 19  a

Welhnaditen
empfehle:

WoMfalirts - Loose
Der Weltruf , den die Pfaff -Nöhmaschinen gemessen, gründet sich ledig¬

lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik:

„Mur das liest « Li« liefern “.
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse,

sondern auch die Thatsache zu verdanken , dass die Ffaff-Nähmaschinen die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16699

DieM -Niihnmseüiiieü eignen sich auch vorzüglich zur Kunststickerei.

Vertreter : C & ri K .S *© M © ! > Mechaniker,
Hahnhofstrasse 82 , JEeke Scliillcrplatz.

letztere ist die aaäcliste Geld-Lotterie-
Ziehung nach Weihnachten. Man säume
nicht, die Loose bald zu kaufen bei dem
Generaldebit de Sfallois , Langgasse 10,
sowie bei JS. Stassen , Iiirchg . 60, Pt .,
C . Cassel , Kirchg . 40, 3ior . Cassel,
Langg. 6, S. »iehl , Wilhelmstr. 22,
ä, . A . Masche , Wilhelmstrasse 30,
TSierese «tkacliter , Saalgasse 3,
Sä. «äless , Rheinstr . 27. 16533



N ». 574 . 48 . Jahrgang.
Auf die der heutigen
Gesummt- Auflage de«
„Wiesbadener Tagblatt"

beiaeiügte Sonderbcilagevon ftebr . Wol !-
Wri >« r< Ecke Langgaffe und Barenstraße. betr.
den Alleinverkauf der versilberten Metallwaaren
aus der Württ. Metallwaarenfabrik Keisli»gen-St .,
wird hierdurch speciell aufmerksam gemacht. 16700

Wi -Sbad-oe» Zagblatt B - rlast : La«g«- ii - 27 . v . D -r-mder I- ;——-

Zu verkaufe»
die Villen Dambachttzal 3v» 4t und "
mit hochfeiner Ausstottnng. begnemer Ein-

hesenffers ZLsitzmet cmpkchls ich mein
reichhaltiges Lager in:

Mel-Kaffee-
iiiid Tliee-Service.

Theeständer ln Kupfer u .Wickel.
Isrrtenplatten.
A« 15»uffbrisi en.
Ser vi erbrettcr.
Tlneh«  und :Tranchir-

Beiteeke.
Schwerem, Taschenmesser.
Hausapotheken.
Seh 'tnsselschrSnke.
Cigarrenschränke.
üchnmckkastea
Trüben.
HE amentlsche«
PabBütmder.
Käiigständer.
Käfige.
Ofensehimie.
Kolilenkasten*
Schl rmständer.
Wäschemangeln.
Wringmaschinen.
Bügeleisen.
W erkzeugschränke#
Werkzeugkasten.
Caabsägesehränke.
Laubsägekasten.
Kerbschnitzkasten.
Brandnialkasten.
Lothkasten.
Lederpnnzapparate.
Kindersägen.
Kindersägeböcke.
Kerbschnitz *,ILaubsäge -,Brand¬

malerei -Vorlagen , auf Holz
ge ®eichnet.

Altdeutsche Trnhenbeschlage.
Cfcrlstbaumständer mit n . ohne

Wasserf üllung.

Haus mit ,trotz . W °iuke.ter schone LcM
Keller u. Wolmg. vonio Z. ft - « «t P
Offerten nnt. r . A . ii an  de» Tagbl.-V-nag.

Billa MShringstraHeo
ift su verkaufen. Nähere« bei dem TbstamentS-
Vollstrecker Jnstizrath 8 » «F231

Nene herrschaftliche Villa
in  deevorderen Parkstratze , Erugaug
BoSensteStftratze 3,
12 bis 14 Zimmer. Ceutralheizuug, elektr.
Licht rc., ist alsbald zu verkaufen. Nah. bei
dem Gigentdümer TaunuSstr. 57, 2. 16050

Großes Haus, .....
inm.nini! nii »wer Strotzen

»öhenlage,
,, ^. . .öwerth SM
öl), durch den Tagbi.-Berl. 13085

gelegen,' in spmpathiicher guter
unter günstigen Verhaltmsfm pre

;wfew. Ri *

Zu verkaufen Villa
AVwinenstrasse 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet . Hausflächo.
pBO Fl - Mtr . Grundstüeksfläche:
1436 U -JItr . Preis : 120,000 Mk.
Besichtigung täglich , auch Sonntags,
zwischen 4 und 6 Uhr . Eigenthümer:
ihr . «». B r iS ge 11« an n in Bonn
a . Käs . , Bachstrasse 58. 11264

Hockherrschaftl. Brtta
mit Stallung Mozartstratze 8 , Ede
Sonnenbrrgerstr ., mit Dampfheizung, slektr.
Licht. Badeeinrichtungzu verkaufen. Ämheres
beim Eigenthümer Carl äimson , Barem
straffe3. 10092

Sehr hübsches Privathaus
in bester Lage , gut rentabel , zu verkaufen.
Offerten u. 93. » . 3 ® an d. Tagbl.-Verl. erb.

Bitta -Berkanf,
schönste staubfreie Gegend gelegen , 18 Zun.

u . alles Zubehör , Karten n . ?. w . Nah
im Tagvl .-Verlag . ^^ 16o 3d

E " Meine in Zer
Weiubergftratze 11a
gmrz ne« erbaute
^̂ illtt, h>ne Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzen, drei Mansalden
und Bad. hochherrschafillch, tK1. Jan . 1001
preiswcrth zu verkaufen. 15707

€aii Cramer,
Stiststraffe 24, 1.

Vorzügliches Rcntcnhaus in der Walramstraffe
mit 7000 m.  Anzahlung billig zu vcrk. Nab.
Baubüreau Saalgaffe 1. .Hochherrschaftlrche

Billa
Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Nähere«

öbelichäft Bahnhofstrahe 5. 14971

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapcllenstraße 85 u. 87 zwei neu erbaute
Billen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit eulsprechend. Coulante Bedingungen.
Näh. in No. 85. 13926

Neue Bitten.
Die beiden neu erbaute » Billen (Doppel¬

haus ) Sldolphsallee 63 u. verl. Moiitzstraße,
ausgestaltet mit allen modernen Bequemlichkeiten
„ . cnth. je 6 berrfchaftl. Zinimer, 1 gr. Zimmer
in der Frontfpitze, 3 Mansarden. Bad u. f. w..
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u. soliden Bauart i» strui ». Eisen,
sowie ihrer einem vornehmen Privathaufe ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine fletuerc Faniillcu
oder einzelne Personen, welche, ein eigene» Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubüreau Emserstraffe 2.

Blücherstratze 18,

tetzgerei
sehr geeignet, auch für jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend, preiswurdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

lieh . äiaesetoler , Sedanplatz6, 1.

. . oder 1. April ift eine
jtl yQfvl * sehr solid und gut aebaule

im feinsten Knrvieittl zu ver-
kaufen. 3 Etagen. 14 Zimmer,

elektrisches Licht. Offerten unter 1 K.
an den Tagbl.-Nerlag.

I Kleines,für Hotel-«.Gast»v,rth-schafts-Betried erb. neues Hans , Ecke,
in frequent . Städtchen an » Atzen» —
10 Logirzim., elektr . Licht ti. Schellen-e. -
prcisw . zu verl. Anz. ca. 18,000 Mk.
«». Engel , Adolpdstraffe3. 16̂ .94
Billa Wallmn-lfiraße6i,
große Wohnräumc nebst reichl. Wirthichaftsr.,

tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter
Ruthen gr. Garte», Wegzugs halber sofort

oder per 1. 4. für 54,000 Mark zu verkaufe».
Näheres beim Eigeiithümer daselbst.

Billa , Ia Kurlage, m. gr. Garten (Bauplatz f.
2 Pillen), zu verk. Agentur .9. MoitfioplT,
Adclheidftraffe 39. 1—4 Uhr

Das Hans Kleine Schwalbachcrstraffe 8,
z-stöckig, Vervlendsteinbau , mit gro, ;en
ParterreröumlidMiten , für verschiedene
Geschäfte passend, ist sehr guustzg zu
verkaufen durch 16°""

Bauplätze.
Luisenstraffe 43. 3o . . «»° l.n. Montzstraffe 12.
und Loh . Fa » l ^, Kornerstraffe4. 14321WiesbaSe».

Billen -Bauplätze
an der Frankfurter-, Lelimg- und Marumnaße,

von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
künstiacn Centraibahuhof ca. 800 Mtr ., vom
Theater „. Kurhaus ca. '.1000 Meter -ntf-rut.
zu verkaufen. . ^ ^ 3068

WiedcrspaUni Wiesbaden,
Schlichterstrabe 10.

Immobilien r« banse« gesucht.
Haus mit Restauraut

- - . - ^ Rur aussuhrltche
a» den Tagbl .«zit kaufen gesucht.

Offerten unter » . O
Berlag erbeten.

Suche in der Maiuzerstratze oder
Nähe eir, Hans ,» rt «Karte« zu kaufen.
Gefi. Angebote unter a>\ » • 8 » ® an den
Tagdl.-Vcrlag. 160'63.

Pension oder Haus mit Pension zu kaufe»
gesucht. Zimmermaniistraffe 4.

BillaMegante ,
« k!« IN nrnfceu Zimmern, neu gebaut,

sucht. Offerte» unter
8 . si . ' so » a. d. TaKbl.-Veriag. 15750

mit
fofoit

j . iiuand . Weilsiratze 2»

Prcraih

Rentables herrjchaftl . Etagenhaus , 6 ,Z ..
Kaiser-Friedrich- Ring, Eckhaus mit grotzem
schönem Vorgarten, Südseite, der Neuzeit ent¬
sprechend und febt solid gebaut, preiswcrtb zu
verkaufen. Ueberschuff über 1000 Mark. Nab.

> im Tagbl.-Verlag. ^ ^ 16051
Lessingstratze 7 und 8 sindV>llen, den modernen

Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
ansgefübrt. sofort od. später zu verkanfen. Nah.
PS"U-a « r «i,aä >n . Schlichterstraffc 10. 128,4

Schönes neues Hans mit kl. Wohnungen kJ
Zimmer, dopvelien in der Etage, mit 1000 Mk.
Ueberschuff, aus erster Hand mit 6- 8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Astes venmethet. Off.
unt. W. ! • an ben Tagbl.-Verlag. 1-866

J 1 Bersetznng halber
IO,

HM- Telephon 241 , •‘UPI
53isenwaarenliasidlung,

Magazin für Hans - u . Kücken - ]
Einrichtungen . 16710

Eine gröbere Anzahl goldener u . silberner
Damcn - und Herrcn-Nhrc»», Gelege »rheits-
kSufe) , desgl goldener Ringe , wobei eunge
mit schöne,, Brillanten , kann ich zu autzer-
gewöynlich billigen Preisen abgeoen.

A.  Oö 'rlacb , 16 . Metzgergafle 16.

Iumrsbilir « r« ver -barrsen.

Bierstadter Höhe2
(Billa Hilda ) zu verkaufen oder zu vermicthen

Näh. iu No. 3 oder Schutzenstraße 10. 14103

ist die Billa mit Stallung und großem
Garten Fischerstraffe7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermiethen. Näheres ,m
Baubüreau , AdolphsaÜce 59, Soul . 1422p

Landhaus
Walkmühlstratze

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör , großer Garten , per sofort
zu verkaufe » oder zu verm . Nah.
Lefsingstraße 10 , Neubau . 14227

Herr Renmer V1' ii1ir «»n Seai >i»«»rieäi
hat mir den Allein-Verkauf seines Hauics
Adolphsallee 33 übertragen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 ä 10, Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrjchastlich
eingerichtet, Hofranm, Platz f. Pferdestall rc.,
und wird unter günstigen Bedingungen ver¬
laust. Reflectanten erfahren das Nähere bei
Kei -ircl«aa-a ISas -r . Agenturu.Commiss.,
Wiesbaden, 19. Friedrichstraffe 19. 13448

Billa iu schöner Lage, nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solrd-st erbautes Haus. 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit cntsprech.
Einrichtrina. billig zu verkaufe». Näh. Wilhelm- i
straffe3, Part . ^ 934 I

®i#a,,3D*«*VÄi£
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk
Näh. Luisenplatz1. Part , rechts. 12496

Etaacutzaus , f. Voiqartenstraße, 6- tl. 7-Zim.-
Wohn rentirt e. 1400-Mark-Wohn., zu verk.

S.  Kullisur « '* Adclheidftraffe39.

In feinster Kurlage^
ist eine gutgehende Pension zu veikausen. Villa

kann für mehrere Jahre gemiethet werden. Oie
Pension ist bis zum Frühjahr ganz beietzt. Zur
Uebernahme sind 12- 15,000 Rkark erforderlich.
Anfragen unter W . Si. 88 » an den Tagbl-
Vcrlaq. 760°

Villa , iiiob., Bicbricherstr. lNiif.), m. gr. Obstaart.
,u üt vf j . BSoHiioplF , Adelhkidstratze 39.

Adolphsböde Billa»
Au  vertnnfen ®i„ß « »»&6^ ^ »-
^Obstgarten , zum Alleinbelvohneii. Zuichr. unt.

« . 94. a» den Tagbl.-Verlag.
Am Bahnhor Gasthaus

Mit ) lll C* „Traube " , fch.Lokalität«,,
ioi aünst. feil. 2- . s inN . Oranieilftr. 6.

Wegen jhoh. ,Alter tzrastharts,
^vlNeis Schöne Aussicht, mit 14

Weinberg, 40 M. Ackerland, 6 M. Wesen, schone
vielbesuchte Lokalitäten rc., sehr billig zu verkauf.

A . Sj. Einli , Orameiistratze6.
.-»v-c . . . tf* % all» 10 Min . v. Schlangenvcid.

W. Krankbeit schöne Hof-
raittze mit 18 Mg. Ländereien, Chaisensuhrw. rc.,
s-dr bill zu vk. A.  kk„ Fink , Orauienstr. 6.

Bingen . Am Markt altes gutes Hotel , schöne
Lokalitäten, 14 Fremdenzimmer, Saal , sehr
günstig zu verkaufen, auch zu verpachtmt . g,. Fink , Oramciistraffe 6.

fA !SÄ r
Wirthfchaft,

Fabrikstadt a. M .. prima Laste, Garten üb«
200 » > Bier , viel Wem, iur Mk. 16,000, f,.
Anzahl., zu verk . d. w « ! f , Friedenstraße 4.
Frankfurt a. M . * 97

Hans - Berkanf.
M-iu »euerbautes 3-stöcklgcs Wohnbans nebst

Mansarden, grobe,» Weinkeller und Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzerstrabe) m
Bingen, vis-a-vis dem Niederwald-Denkmal, ist
unter günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich hanplsächlichfür Weinhandel.

L» N. ESan -ek in GaNlshctM
bei Bingen. .

Solmsstr ., 112 Ruth.
BttN - WlttNe , zu verkaufen. Aiis-

k»mt im Bureau, Wilh-mstraffe 54 1L686

B - lisi : bauplätzerNLL
zu verkaufen. Näh. Walkmühlsir.

Suche eiu friurrcs rentavlks Etagenhaus
am Kaifer-Friedrich-Ring gegen Anzahlung von
30 000 Mk. sogleich käuflich zu übernehm-n.
Berücksichtige, nur direkte Offerten mit genauen
einzel. Angaben unter fi* . E . » 8 an den
Tagbl.-Verlag. . 16701

oder kl. Brlla osort zu
LttNNlMNS kaufen gesucht. Offerten

unter « . F . an den Tagbl.-Verlag.

Hstel sd. Gasthss
suche vei hod. Anzahl, zu kaufen, cvcnt. auch kl.

Platz. Nur vom Eigeuth. erb. Offert, suh
T . 11 ääaasensieän & Foslea, , Frank¬
furt a. M . ^ 97

Bortheilhaftes reelles
Taufchgefchäft. ^

Liochrent. Gcsch.-Hans i. d. Goettzestratze m
Franks , a. M. soll gegen irgend e. Object,
auch Gut , getauscht werden w . Lustver»
ättdernng . N. d. 1 ». » »>«« nt, » nn >, Berg¬
weg 24 , Frankfurt a. M. ^ 97

Bauplatz od. kl. Hans z. Abbr. zu kansen ges.,
w. mein inmitten der Stadt bel., vor 4
»euerb. Haus in Zahlung ge», wird. Det. Off.
unter » . .1 , 8 »G a. d. Tagbl.-Verlag. 16358

Gapttaliru ;« verlettleii.
Für gute Hypotheken, Rcst?ausgeide >o For-

derungeu habe stets Käufer . « «»Mg*
Meyer Sii !il »er « er , BatztthS) straffe 1b.
Telephon 524 . Sprrchz»v. 3—5 NrN. 11661

Erste Stelle HyNottzekencapitalien, 60«/, seld-
gerichlliche Taxe, günstigz» haben. ^

gs. kahn , Ellsabethenitratze, .
50 - 60,000 Mk. nur als 1. Hypothek und

r. 14156

Sehr schöne Billcn -Banplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraffe, vis-a-vis bem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect« e 1t »ol»er . Saalgaffe 1. 14157

nur bis zur halbe» Taxe sofort auszule,hen
(Mündel-Gelder). Offerte» unter V . V. SO»
an den Tagbl.-Verlag. 16448

40 -50,000 Mk. auszulerben. Offerten nnter
is . A.  2 an den Tagvl.-Verlag. 1613»

38 DUO auf gute 2. Hypoth»
;  per Januar zu per ».

LO,4) 4)8 Jf fy,  I Bahnhofstratze 16,
30,Oe « ^ * * * 1. Etage . 16583
Fü , gute 2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk . per Jan.

und ca. 12,000 Mk . per April auszul. NA
bei sr . SZaer , Friedrichstrabe 19. 16o23

6- bis 8-, 10- bis 12- und 20,000 Mk. auSzuiech.
bei ( hr . Kratzenberger , Häfnergaffe 7.

30 - 35,000 Mk. auf eine gute erste od.
auch eine nute 2 . Hyporh. auszul.
u . V.  E . l « o a . d. Tagvl .-Berl . 16720

Capitalien ?« Uiijeu gesucht.
An erster Stelle werden circa 260,000 Mk.

(60°/o der Taxe) per 1. Juli 1901 auf prima
Object für längere Zest gesucht. Offerten unter
W . 1». 83 an den Tagbl.-Berlag.

Mk . 4 - 50 V0
werden zur Vergrößerung eines nachweislich hoch-
rentablen Geschäftes nach Wiesbaden gesucht.
Zinsen5 0 o, nach Uebereiukunft ev. Gewinnantheil.
Gute Sicherheit , ev. Hypothek. Gefl. Off. u.-r. B. SS8 au Haa*en*tein &Vogler
v .-« ., Frankfurt a M. F97

Für Capttalisteul Mk. 25,000
RestkauHchiU., 1. Stelle , in « '/- Jahren
fällig, 5 °/°, mit Nachlatz « nd voller
Garantie zu verkaufen. 16893

«». Elngel , Adolphstraße8. -
i25—36,00®Mk. S °ZS

per 1. Avril, event. auch früher gejucht. Offerten
unter 14. « . 824 an den Tagbl.-Verlag.

15—20,000 Mk.
in bester Lage gesuäit. Off. unter 1-. H-
an den Tagbl.-Verlag. ll 0“

14,000 Mk. ans 1. Hypothek(doppelte Sicherheit)
^ zu leiheii gesucht. Offerten unter S . V. 5»
, an den Tagbl.-Verlag. 16°508—10,000 Mk., a'.ÄS

Verb. Off. u. -4 . §3. SS an den Tagbi.-Verl.
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MoLter Ausläufer- CTTTX.1{. .. J . ortdtlf Fl/lUPfl!für bie Weihnachtszeit, event. auch dauernd
gesucht. 16667

Erirli Stephan,
Kl. Burgstraße. Ecke Häfiicrgasse.

Seite » » . N. DezemberIS « « . Wiesbadener Tagblatt ( Morgett -AnSgabe ). Verlag kanggasse 27.
48 . Jahrgeng . No . 574 .

15—2«,»#« Mk.
auf prima 2. .Hypothek per gleich oder Ende

Dez. gesucht. Beste Kapitalanlage. Offerten
„ . k, . SSO an den Tagbl .-Verl. baldigst erd.

■Br- S?ftf kleineren Capitalist 4000 Mk.
gesucht; rückzahlbar in vier jährlichen
Rate« de 1000 Mk. *u 10"oZinsen, da¬
gegen vcrkanfe ich gegen Nückfaussrecht
IN . B . G.-B .) Mk. 15,000 Werth-
objccte, also vierfache Sicherheit. Gest.
Offerten nnter „Siclieriicit ** »• C. « l
an den Tagbl.-Berlag. ..

15««—2»«« Mk. SÄ
2. Januar gegen Hinterlegung bester HMth.
ges. Zinsenn. Rückzahlung nach Vereinbarung.
Off unter E. E . » » an de» Tagbl.-Verlag.

55- 05 .000 Mk. ans eine prima1. Hppoth.
(popp. Sicherst.) von sehrvcrmög. Manne
ges. DaS Unterpfand ist ein Gefchaptsh.
«Eckhaus) in guter, sehr verkehre. Lage
an Hauptstraße. Gef. Off. « . v. B. ««»*
a. d. Tagbl.-Verl. 16.21

kEine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener
Taoblatt " erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags,m
Verlaa , Lanagaffe 27, unb enthält jedesmal alle Drenstgcsuche
und Dienstangebote, weiche in der nächsterscheiitenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon o Uhran Verkans, das Stückb Pjg., vonv Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. - Bei IchtisiltchenL,ser en
emvsieblt es sich, nicht Oriainal-Zeuginsse, sondern deren Ab¬
schriften beizusügen; sür Wiedererlangung etwa beigelcgter
Original - Zeuanisie oder sonstiger Urkunden übernehmenwir
keinerlei Gewahr — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Meibliche Uerssue « . die Stelinng
finden.

*.Z** Jf*4r «ns Kammerjungser. Kinder-
sräul.,Stubenmädchen,Zimmer-

mädchen. Köchinukn jeder Art, Hausmädchen,
adrette Alleinmädchen. Küchen- ». Waschmadche»
in Hotel. »»Urner a 1. Central -Burea«
(Bür . 1. R.), Mauritiusstr. 4, 1. Et. Tel. 571.

Verkäuferinnen, auch nicht brauchen-
kundig, engagirt zur Äurhülse l̂ ' l"

WaarenhaUd Jul '» * Borma **,
Kirchgasse 44.

Rhein. Stellen-Büreau, Gold-(lliinDCrgS gasse 21,Laden, Teleph.4o4,
sucht eine Haushälterin für hiesiges Hotel-
Restaurant, ein Büffetfräulein, eine angeh.
Köchinf. Badohotel, ein Hotelzimmern ädclien
für sofort, sowie mehrere Allein-, Haus- u.
Küchenmädchen. Das Biireau ist heute Sonntag
bis 7 Uhr Abends geöffnet.

Gesucht sofort oder später bürgerliche Kochan»dre
Hausarbeit verrichtet oder bessere« Alte.n-
mädchc», das aut kocht. Meldungen Morgens
oder2- 5 Uhr Rheinstraße 84. 1.

Monatssran gesuchtv. 8—'/-12 u. V-2- 8 Uhr.
Lohn 18 Mk. ^ . 6700Frau e.  Tannusstraße 18.

Äiädckien von Morgens7 bis
WMltM Äbe.Lsb . Volle Kost. Lohn

15 Mk. Emserstratzi! 7b, 1. , 16520
llur Aushülse ober sür ständig ein ordentliches

Mädchen gesucht Karlstraße 38, 2.

Eine selbstständige erfahrene

Köchin
für aut gebendes Hotel-Restaurant zum
28. Dezemberd. I . gesucht. Offerten mit
Gehaltsausprücheu und Zeugnlbabschrrfteu
unter C. E . 9 « an den Tagbl.-Berlag
erbeten.

Wir suchen j 0 f 0 ? t eine
Berkäuserin « 16689

Geschwister Meyer.
®T Gute Rock- xu  Taillcnarbeitcrinnen
besucht. 16472B Scinnitt , Wilhelmstraße 4.

Geübte Stickerin gesucht Nerostr. 15, Sw.

Gewandte
Kaffirerin

für ein hiesiges größeres Confectionsgeschäft
, per sofort gesucht. Offerten unter Chiffre
r -V.- » . 8« an den Tagbl.-Verlag. 16686

Ein Dienstmädchen sofort gesucht
Helenenstrabe 18. Part 16428

Iohzuv. Alleinmädch. »es. Körnerstr. 7 3 l. 16336
Tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn für sofort

^Lmvê DicnstMädchen auf sofort gesucht
chwalbacherstraße 14, 2 L, Atelier. 16002
“ Ein gewandtes Zrmmermadche « gesucht.

Hotel „Schwarzer Bock".
Ein zuverl. sauberes Mädchen erhalt gute Stelle

Schützenhoistraße2 beiS . Bartet ». 16618
Ein besseres Mädchen sür kleineren Haushalt ges.

(Lohn 18 Mk.) Eintritt 15.. Dez. oder spater
Walluserstraße6, 2, am Karser-Friednch-Rmg.

Jüngeres ordentliches Mädchen tur kleinen Haus¬
halt gesucht Herderstraße 15, 3 links.

mit guten Zeugnissen gesucht
ÄV̂ adchea Adelheidstbatze 73. 6.
Tüchtiges Zimmermädchen sofort gesucht.

Hotel Karpfen , Delaspee,trotze4
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich

erlernen Hermanustratze 17. 1.

t;arscttsrf $s&.8.
I Mädchen, welch, zu Hause schlafen kann, für
^ leichte Hansarb. ges. Mauergasse 14. P . r. 16469

lß444

Weibliche Personen , die StelUrng
suche» .

Ek - Aus guter Familie sucht junge» Fräulein
^Stellung in seinem Geschäft als Empfangö-

Daine oder Verkänferin. Offerten unter
r . A. l » an den Tagbl.-Verlag.

Ein veffcreÄ Mädchen sucht bis
15. Dezember Stellung als Ver¬

käuferin gleichviel welcher Branche. Offerten
unter r E . so * an den Tagbl.-Verlag.

Hausdame.
Für ältere durchaus leistungssähige Dame sucht

ein Arzt entsprechende selbstständige Stellung.
Beste Empfehlungen über Leitung des Haus¬
wesens und Erfahrung in Krankenpflege.
Gcsällige Offerten unter H. E . 9 « an den
Tagbl.-Verlag erbetenStellen-Büreau, Ellenbogen». 14.

tzlMg S Tel. 2863. Emps. tüchtige Herrschasls-
köchin und Alleiumädcheu mit gut. Zeugnitz.

Einfaches braves Mädchen sucht Stelle als
Hausmädchen. Näh. Taunusstraße 47̂ Part.

Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Ellenbogeug. 1r> H. 2.
M. s. W.- u. P .-Besch. Montzstr. 23, 2. Hth., 2 l.

gesucht.

Klasergehülse sucht V.  M -tzgergasse88.
Ei» Schuhmacher gesucht Moritzstratze7 ,

Suche sofort jüngeren flotten
UZAW k Eestauranlkellner und tücht . gut

empfobl. Hotelbausbursohen. « rUntoer * ’«
Rboin. Stellenbür., Goldg. 21, Laden. Tel. 484. ,

m. g. Schulbildungu. g. B.
vCljtliUÖ per Ostern, eventuell früher

lViUielm lierbardt,
Tapeten. Linoleum, Wachstuche.

Mauritiusstratze 3.
Wir suchen sofort oder1. Januar eine»

Lehrling .
mit guter Schulbildung und Hnndschrist. 16729

Gebrüder Warbeeb , WeinhandlUUg,
Pachenstecherstratze 3.

Dchreiuerlehrlina ges. Hellmundstr. 52. 15732
E - Ein braver Buchbinder -LestrkiNg«egen

Vergütung gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 1251

^ In ennTPenmüiI^Mangcö wirdlungem
Mädchen Gelegenheit geboieNT-Pe re»i- Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich ilUÄ 1'
auszubilde». Zu erfrag, »n Tagbl.-Verl. lo8vo

TirbeiLerinuen, sowie geübte
Lackirerirmen und Schrist-
fürbernmen für Dauernde
lohnende Beschäftigung gej.
Wiesbadener Stamol-

und MetaMapsel-Fabmk,
A.  Flach , Aarstraße 3.

Männliche Llersouen . die Stell «» «finde » .

Fttspeetor-Gesuch.
Für eine hervorragende Lebensversicherung wird

ein Platzinspector geaen festes hohes Gehalt zu
cnqaqiren gesucht. Rontinirte Herren belieben
Offerten sub n. « . «SO ,m Tagbl.-Verlag
niederzuleaen. ^ t , , 16 -40

Redcaewandle Herren als Reuendeu. Colporteure,
auch Solche mit Gewerbeschein, für Zweck« gegen
höchste Provision sofort gesucht Franke,istr. 23.

Gesucht
anf Mitte Dezentber eine » durch»

aus zuverlässigen , ordentlichen
Krankenfahrer , der auch etwas
von Krankenpflege versteht . Gut
empfohlene Leute können sich
melde » Parkstrahe 59.

Juuger Hausburschegesucht. ^ „/ »WOA.ngn *t Mollier , Lüalgasse 38.
Junger kräftiger Hausbursche zum sofortigen

Kirchgasse 60.

Aelterr selbstständige
Schlosser

für Blecharbeitenu.Erkerconstructionen sucht
sofort gegen hohen Lohn 16680

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. nt. b. H.

Jüngere Schreibhüife gesucht. Spätere dauernde
Anstellung»ich! ausgeschlossen. Offerten mit
Lebenslaufu. Gehaltsanspr. unter %. SI. «SS
mt Ben Tagbl.-Verlag erbeten. 1663u
it- nun .ii. ii — ~

Für unsere Lackirerei suchen wir sofort
zwei tüchtige

Wageulackirer
Ges. m. b. H.

^ Ein Junge sur leichte« e,cha,ngung ge,ua,i.
Mauergasse 12, 2 rechts. 1v4-^

Jüngerer Hausbursche sofort gesucht
Fanlbrunneustratze 13. I0719

Kuccht gesucht Wellritzstratze1«, 1 St . r.
E. Fuhrkncch!ges. Kart Herrmann, Totzh.-Str . i9
Schweizer ges. Schwalbacherstr. 26. 16646

Jngerrdliche
Slrbeiter für dauernde lohnende Beschäftigung

gesucht. 16HbWiesbadener
Staniol - und Metallkapsel-Fabrik,

M.  Elaci «, Aarstratze 3.

Männliche Personen , die Akellnng
suchen.

Ein durchaus solid, j. M., welcher Caution leisten
kann sucht eine Vertranensstellnug, vielleicht,das
Verwalten einer Villa oder Aehnlrches. Derielbe
ist in allen Haus- und Gartenarbeiten crsayreir,
gebt auch ins Ausland, da ganz unabhängig.
Offertenu. SI.  B». « « an den Tagbl.-Verlag.

Ein iutrgcr kräftiger Mann sucht sofort oder
später Vertrauensstellung, event. auch an rrg-nd
einer Bearbcirungsmaschine. Derselbe ist durch-
ans maschinenkundig. N. Tagbl.-Verl. 1640(r

Wegen GcWsts-A»Wdc
verkaufe ich die noch vorrälhigen

H«!r- u. Mklallstirgr
zu bedeutend ermätzigte » Preisen und halte
mich bei event. Bedarf bestens empiohlen. 16442
LOK. @ehs , Moritzstr. 12.

TBCcsjrcwCTJrarw:
mm

MesbadeKev
KerrdigunKS-Anstalt

von Heinrich Kecker.
Wiesbaden,

Saalgaffe 24/26. Saalgaffe 24 26.
Grobes Lager i» Holz- und Mctall-
sürgeu aller Arten, ,owre compl . Aus-
stattuugeu derselben prompt und billig.

Wege» Aufgabe des
Kadengefchästs

empfehle ich Metall-. Verl!-.rän ?e.
sowie Kchirife» bcdeulend unter dem
jetzigen Ladenpreise.

Kol;- und Wetallsärge änßerst
billig. 16825

H . Pötz , Sarg -Mayarin,
14 . Hchwaibachrrstraffe14.

Wobnung Rheinstrabe 52.
780 Telephon 730.

AM„Friede“
o -
CD?

, Todes-Anzeige.
Gestern Abend um 8 Uhr entschlief im Panlinenstift zu Wiesbaden mein

lieber Gatte, unser Vater, Schwiegervater, Schwager und Großvater. Herr
Bürgermeistera. D-

Heinrich GsHmanN»
im 67. Lebensalter. ^ Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Dorochra Goßmamr. geb. Gotzmann.
Kloppnihkim , den8. Dezember 1900.
Die Beerdigung findet Montag, den 10. Dezember. 2 Uhr Nachmittags,

vom Trauerhause zu Kloppenik-im ans statt.

Er8te§ u. grösstes Sarg-Magazin
am Platze.

Bei eintretenden Sterbefällen halte
ich mein reichhaltiges Lager in Ho!z-
und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen. 14152

Adolf Limbarth,
8 . Ellenbogengasse 8.

Lieferant desVereins für Feuerbestattung.

allen Denen, welche so innige Theilnahme an dem uns so schwer betroffenen Ver¬
tun,eres nun in Gott ruhenden guten Kindes nahmeu. m̂ ere für :°
vielen Blumen- und Kranzspenden und dem Herrn Pfarrer Lrredrich für wme
trösteudeu Worte am Grabe den innigsten Dank.

Im Namen der trauen,den Hinterbliebenen:
H. Kecker und Frau,
Konis Schmidt und Frntt.

Todes-Amerge.
machen wir Verwandten, f

icin lieber Gatte, unser siirso

Adolf Fries,
In tiefem Schmerze machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die

traurige Mittheilung, daß mein lieber Gatte, unser fürsorglicher d ater,

plötzlich und unerwartei aus dem Leben geschieden ist.
Die trauernden Hinterblrebenen:

Frau Kries und Kinder.
Die Beerdigung findet Sonntag Vorniiitag 10 Uhr von der Leichenhalle des

alten Friedhofes aus statt.

WM ,

Danksagung.
Für die trostreichen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Verluste unser«

Frau Jos. Gdelkerger»Wwe..
sagen wir unser« herzlichsten Dank.

Wirvdadrn , 9. Dezember I960.
Die trauernden Kinder.
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Das Wunder des Himmels.
Von Dr . A . Jolf.

Das prächtigste und zugleich merkwürdigste Objekt der
ganzen planetarischen Weit unseres Sonnensystems ist un¬
streitig der Planet Saturn . Der zweitgrößte unter alten
Planeten , ist er der Centralkörper des reichsten und ausge¬
dehntesten Trabantensystems , das wir kennen , und der
Mittelpunkt eines cigenthümlichcn Systems von frei um ihn
schwebenden Ringen , die am ganzen Himmel ohne weitere^
Beispiel sind . Aus diesem Grunde macht auch sein Anblick
ans den Laien , der ihn zum ersten Male sieht , einen über¬
wältigenden Eindruck . „ ™

Die erste Spur des Ringes entdeckte Galilei zu Padua
im Juli 1610 ; sein kleines , nur etwa dreißig Mal ver¬
größerndes Fernrohr war aber nicht im Staude den Ring
deutlich zu zeigen . Galilei meinte vielmehr der Planet be¬
sitze an den Seiten zwei kleine Sterne diei ihn nie verließen,
und beschrieb daher Saturn als dreifach . Nach 1 _ -stbihrigcr
Beobachtung war er sehr erstannl , zu finden , dag die ueincn
Anhängsel gänzlich verschwunden waren und dag satnrn
eine einfache runde Kugel wie die anderen Planeten ge¬
worden war . Diese Wahrnehmniig soll ihn derart entinnthigt
haben daß er a » der Realität alles dessen, was ihm sein
Fernrohr gezeigt , zu zweifeln begann und unwillig darüber
die Beobachtung Saturns ansgab . Nicht glücklicher waren
andere Zeitgenossen , wenngleich sich auch in den Abbildungen
des Planeten , die uns aus jener Zeit erhalten lind , ein all¬
mählicher Fortschritt zu erkennen giebt . Erst dem scharf¬
sinnigen niederländischen Astronomen Christian Huygens ge¬
lang ' es im Jahre 1655 , mit einem sclbstverfertigten , weit
besseren Fernrohre von 12 Fuß (8,6 Nieter ) Länge die
wahre Natur jenes räthselhaften Gebildes zu erkennen ; doch
wagte er es erst vier Jahre später , seine Entdeckung offen
ru verkünden . Ein weiterer Schritt in der Erkenntnis des
Ringes geschah dann von den englischen Liebhaber -Astronomen
Ball zu Minehead , die am 23 . Oktober 1665 bemerkten,
daß der Ring auf der Oberfläche von einer dunkeln Lime
durchzogen fei , die 1675 auch von Cassini beobachtet wurde
und in der später Maraldi einen den Ring theilenden
Zwischenraum erkannte . Die Trcnnungsspalte heißt seither
die „Cassini -Trennung " . Die beiden Ringe sind von un¬
gleicher Breite , der äußere ist schmäler , der innere breiter
und zugleich glänzender . Auf jedem derselben , besonders
aber auf dem äußeren , hat mau später wlederholentlich
schwarze concemrische Streifen bemerkt , die ans weitere
Theilungen hinzudeuten schienen . So entdeckte Encke im
Jahre 1837 auf dem äußeren Ringe noch eine schwächere
Trennungslinie , die sogenannte Encke' sche Trennung oder die
Blcistiftlinie , von der constatirt ist , daß sie ihre Lage ui
oerhültnißmäßig kurzer Zeit verändert . Sie befindet sich
häufig etwa in der Mitte zwischen der Casstiu -Trnmung
und dem äußeren Rande des ganzen Ringsystems auf der
einen Seite des Saturns , während ans der anderen die
Lage eine deutlich unsymmetrische ift . Diese Verhältnisse
können jedoch in wenigen Stunden wechseln . Noch größeres
Aussehen erregte cs , als im Dezember 1850 fast gleichzeitig
Bond in Amerika und Dawes , sowie Lasset in England,
einen dritten sehr malten und lichtschwachen und deshalb
auch als dunkel bezeichneten Ring zwischen dem zweiten,
bisher sogenannten inneren Ringe und dem Planeten ant-
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fanden . Spuren dieses Ringes wurden schon ,1664 von
Campani , 1673 von Picard , 171o von I Ca „ .n, , bald
darauf von Hadley . endlich m den Jahren 1838 und 1839
von Galle in Berlin bemerkt ; aber der letztere hielt diesen
schtvachen Lichtschimmer zwischen der Satnrnkngcl und dem
inneren Ringe für keinen besonderen R „ ig , londern be¬
trachtete ihn nur als eine Fortsetzung des inneren hellen
Ringes die noch den halben Zwischenranni bis zum © nturn
ausfüllt . Wegen feines schleierhaften , AuSs -heuS nannten
ihn die Engländer „ Orape -Rliig " . Son,t t| t er als „Ring 6
bekannt , der äußere als „Ring A * und der mittlere,
glänzendste , als „Ring 6 " . Ein Jahr ,pater , 1851 , glaubte
O . Strnve auch eine Theilung des dunkeln Ringes 0 deut¬
lich wahrgenommen zu haben , wonach also auch dieser doppelt
gewesen wäre , doch konnte die „Struve -Trennnng " später
nicht wiedcrgesehen werden , außer 1884 von Niesten und
1887 von Stroobant , bis sie Leo Brenner in Lussinpiccolo
am 27 . August 1897 von Neuem entdeckte. 1888 sah der
amerikanische Astronom Kecler auch eine Theilung ganz
nahe dem äußeren Rande des Ringes A , die vielleicht
identisch sein durfte mit einer am 4 . August 1898 von
Wonaszek zu Kis -Kartal in Ungarn entdeckten Spalte . Auf
dem mittleren Ringe B entdeckte 1855 Secchi eine neue
Theilung . die Anfangs nicht weiter gesehen wurde , bis sie
im Juni 1896 der französische Astronom E . Automadi
wieder auffand . Gleichzeitig entdeckte der letztere noch, eine
zweite , später auch von Brenner gesehene Trenunngsspalte
auf dem Ringe B . Eine weitere Theilung beobachtete im
Jahre 1897 die Eigenthümerin der von Leo Brenner ge¬
leiteten Sternwarte von Lussinpiccolo , Frau Manora,
zwischen dem Ringe C und B , und kurze Zeit darauf , am,
2 Juni 1897 , fand Brenner selbst eine neue Spalte auf
dem äußeren Ringe . Das sind die bisher beobachteten
Theilungen . Man ' kennt sonach deren zehn , die von außen
nach innen der Reihe nach folgendermaßen : K-eler , Wonaszek,
Encke , Brenner — Cassini — Secchi , Antoniadi . Manora-
Bond , Strnve . .

Breiten Messungen der verschiedenen spalten wurden von
W . und O . Struve , Kaiser , Bond , Hall , sowie jüngst von
Brenner tmgesteHl . Aus den Weisungen des letzteren geht
hervor , daß auf dem Ringsyslcm in der jüngsten Zeit eure
große und merkwürdige Veränderung vor sich gegangen ist:
der dunkle Ring 0 , der früher mit dem hellen zusammen-
binq und gewissermaßen dessen Verlängerung bildete , hat
sich thalsächlich von ihm losgetrennt und ist bereits gegen
3500 Kilometer von ihm entfernt . GleichzeNig mutz sich
aber der dunkle Ring auch dem Planeten genähert haben,
da er nach seinen Messungen der Saturnoberfläche um etwa
7000 Kilometer näher ist , als nach den früheren Messungen
anderer Astronomen . Soll man daraus schließen , daß der
dunkle Ring nach und ' nach auf den Saturn uiederstürzen
wird?

Um dies benrtheileu zu können , ist es nothwendig , sich
über die Natur der Saturn -Ringe Klarheit zu verschaffen
und vor Allem einen Begriff von der thatsächlichen Größe
des ganzen Ringsystems zu bekommen . Ans den bisherigen
Messungen folgt als Mittel , daß der Durchmesser der Saturn¬
kugel am Aeqnator gegen 123,000 Kilometer und an den
Polen (wegen der starken Abplattung ) über 110,000 Kilo¬
meter beträgt . Sind schon diese Zahlen ungeheuer im Ver¬
hältnisse zu unserer Erde , so werden sie noch von der Aus¬
dehnung des Ringsystems weitaus übertroffen . Alan kann
dessen äußeren Durchmesser aus 285,000 Kilometer , Ni' o
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seinen Umfang auf nahezu 900 .000 Kilometer schützen
während jener unserer Erde nur 40,000 Kilometer betragt
Die Breite der beiden Hellen zusammen kann auf 9v,000
Kilometer , jene des dunklen Ringes auf 42,000 Kilometer
veranschlagt werden , der innere Umfang des letzteren aber
auf 450,000 Kilometer . . , , . . . . . .. ,.

Was die Beschaffenheit des Ringes anbetrifft , so durfte
heutzutage wohl die 1856 von Clerk Maxwell in Aberdeen
ausgesprochene Ansicht , daß der Ring aus lauter einzelnen
kleinen Körperchen bestünde , am meisten Anhänger gaben,
besonders seitdem eine von H . Sceliger auf Grund dieser
Hypothese ausgestellte Beleuchtnngstheorie des Ringe .' eine
auffallend gute Uebereinstimmung mit den beobachteten Ver¬
hältnissen gezeigt hat.

Unter diesen Voranssetznngen wird man die Spaltungen
in den Ringen , sowie ihre verschiedene Helligkeit leichter be¬
greifen . Nach der letzteren kann mau vier Ringe von ver¬
schiedener Dichtigkeit unterscheiden . Der Dichteste — weil
Hellste — nimmt den Raum zwischen der Cassini -Spalte
und der Scechi -Trennung ein ; weniger dicht , weil weniger
hell , sind daun der äußere Ring und der Rest deS inneren
zwilchen Jeecbi - und Nlonoim -Theilun ^ . Am wenigsten
dicht ist endlich der dunkle Ring , bei dem die einzelnen
Körperchen , die ihn bilden , kaum so dicht beisammen sehr
können wie jene unserer Dunstluft , durch die man z. o.
noch Slerne verschleiert sicht ; denn es hat sich herausgestellt,
daß man auch durch den Orapo -Ring manchmal die Saturn¬
kugel und Sterne durchschimmern sehen kann.

Unter solchen Verhältnissen kann es aber nicht wundern,
daß die Bahnen , die die kleinen Körperchen um den Saturn
beschreiben , gewissen Störungen durch die neun Monde des
Saturns unterworfen sein müssen , und zwar werden derartige
Störungen am bedeutendsten bei solchen Körperchen sein,
deren Umlanfszeiteu zu den Umlaufszeiten eines Mondes in
möglichst einfachem Verhältnisse stehen . Es ist nun darauf
aufmerksam gemacht worden , daß die Haupttheilungcn ces
Ringes thatsächlich solchen Entfernungen entsprechen und
daß daher anzunehmen sei , daß an diesen Stellen die Bahnen
nicht lange ihre Form behalten , also die Körperchen hier am
wenigsten auf die Dauer verweilen können . Daß solche
Störungen thatsächlich stattfinden , dafür spricht auch der
Umstand , daß die schmalen Theilungen (Encke und Seccht)
oft gar nicht , oft sehr deutlich , oft nur eine allein , sichtbar
sind , während auch die Breite der Cussmi -Trennung zu
schwanken scheint . Bei der Entstehung der Manora -Trennung
liegt aber die Sache etwas anders . Brenner ' s Messungen
haben ergeben , daß einerseits der Helle Ring jetzt weiter von
der Kugel entfernt ist , als nach den früheren Messungen,
während andererseits der dunkle Ring näher zur Kugel ge¬
rückt ist . und zwar um etwa 7000 Kilometer *) Wenn sich
auch das Weitereutferuen des Hellen Ringes durch vie An¬
ziehung der Satelliten erklären läßt , so läßt sich doch das
gleichzeitige Näherrücken des dunklen Ringes nicht auf diese
gleiche Weise erklären . ES mutz also etwas anderes dort
geschehen sein — aber was ? — Vielleicht bringen weitere
Bcobacylungen Licht tu diese Sachs.

*) Wir wollen jedoch nicht unterlassen , daraus aufmerksam zu
machen daß in Folg - der verwaschenen Konturen der Ringes auch
die neueren Messungen » och ziemlich unsicher sind , was die ver¬
schiedenen Berechnungen der verschiedenen Astronomen beweisen.
So fanden z. B . für den Abstaiid des dnnkeln Ringes von der
Satnrnobcrflächc W . und O . Strnve 27 6̂00  Kilomerer Hall 27 730
Kilometer Bond 31,760 Kilometer und Kaiser  36,000 Kilometer.

Nassauer Ssf>

Wilhelm Nemmer,
~ . . . - — WMjelmstraßr 48 ,

Zeitige Loftüme,
Capes,
Paletsts,
Bloufeit,
Slipons,

Teiephon -Anschluß 2468,
empfiehlt:

Mrgenröcke,
Mtinees,
Lorsetts,
Wäsche,
Hüte.

Blum« ,
Rüschen,
Boas,
Handschuhe,
Schirme

;n bedeutend herabgesetzten Dreisen. ““Ipl

in neuesten Mustern,
zum Eindruck beliebigen Textes,

Visitenkarten _
in feinster Ausführung empfiehlt 1G723

H. W. ZiügCl, H. Bnrgstr. 2,
Hoflieferant 8. Kgl . Hoh . d. Grossherzogs

von Luxemburg.

10731

ffJPB ;#

Restaurant ßocinnanD, 5.
Dortmunder Actienbier und Münchner Bier.

Specialität: Rheingauer Original -Weine.
Iriitevs von 12- 2 Uhr zu Mk. 1.20 ». Mk. 1.50 , im Abonnement Ermassigung.

Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte. 16684

Soeben erschien die dritte und vierte Auflage von ^Josef Pie CSeissierm
i nnff mit Titelzeichnung von Herrn . B . C. Hirxel.
k “ ' " ' Broschirt Mk. 4.—. Eleg . geb . Mk. 5.—.

Verla gshan dl nng Albert Alm in Köln.

Rothwein,
earantirt naturrein , per Flasche 60 Pf . ohne
Glas , bei 13 Flaschen 55 Pf ., in ganzen und
halben Oxhoften bedeutend billiger , empfiehltWilli . Wolf,

16709

Pelzwaaren,
Muffen und Colliers in Skunks»
Nerz » Bisam , Persianer u. s. w..
empfiehlt billigst

A . « ilberg,
Kürschner, 16727

12 Marktstrafle 12, Entresol.

Jogeodschriftesi
belehrenden Inhalts - Neuigkeiten.

Grosse Auswahl . 16421

Hermann Schellenberg 'sche
Buchhandlung

(Adolph Wilhelms ) ,
Oranienstrasse1, Ecke Rlieiustrasse.

It
von Mk. 1.20 bis 50 - Mk.,

WDMlheN'MmWMM
in Nickel, Majolika und Emaille znm
wirklichen Gebrauch , in feinster Ausführung

empfiehlt in unerreichter Auswahl

M. Frorath,
Telephon 241 . Kirchgafle 10.

Magazin für Haus - und Knchen-
Einrichtnngen . 16711



mit liuscns uetecuY-Apiuuuc öü . m -13x18<!o. do. * 1
Uftyd »raiWCra < Format 10 X 12V-, Platten 9 X 12,.
(äoerz - Am  schütz Momeiit - IOappapparat .

mit fnoeras BJoppel -AnastigMiat , Serie III , No.O u. \\ echselkass«

Hand -Cameras 3,5.50,
l îlm -Cameras 16.50,24,
Transvaal -Camera,

Seite 34 . i>. Dezember 1900 Wiesbadener Tagblott ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27.
48 . Jahrgang . No . 574.

WW

L. Pi . Dorner,
am Schlossplatz.

Grösste Auswahl in Weihnaehtsgeselicnken.
Orillpn in Gold von
Q * 14 Mk. an,

i.Golddoublev.Gan.

pincenez
in Golddouble(trägt

sieb dauernd wie Sollt
Gold) von 5 Mk. an.

i ergnetten in Schild-
•m patt von 8 Mk . 0 !>-

Grösste Auswahl
> in feinen und feinsten

Opepingläsepn
(ca. IM versch. Modelle)

von 7.50 bis 175 Mk.

Laterna magica
von 3 Mk. an.

Kinematographen
16, 24, 33, 45 u. 75 Mk.

Ilegascope (Wandcreanwras)
zur Vorführung undurchsichtiger Bilder,
als : Photographieen, Visit u. Cabinet,
Ansichtskarten etc., sowie als Laterna
magica zu benutzen, incl. Bilder 45 Mk.

Dampfmaschinen
von 3 bis 40 Mk.

Heissiuftmotore
von 2.80 Mk. an.

Klectromotore , » ynanio-
IWasehinen , « x, »' -
Masten . Influenzmaschinen,
Hetriehsmodelie f. Dampfmasch.

jveB'a*.s !ä «v*f.
empfehlenewerth

besond.
_ _ _ für
\Y ei linachtsgescb enke:

Modell 10, schwarz, gut. Glas,
rein achromatisch incl.Etuis
7.50 Mk.

Modell 20. Bieg. Perlmuttglas,
gute Optik, Züge vergoldet,
Brückenu.Köpfe vernickelt,
m. Etuis 12 Mk.

Modell 40. Hochf. Aluminium¬
glas, mit Perlmuttkörpern,
hervorragende Optik, prima
Qualität 22 Mk.

Modell 50. Feinst. Damenglas,
Optik, wie Ausstattung erst¬
klassig, 40 Mk. _

reich hat tagst.
MJrvw n _ _ .4 ElSWali I,

Barometer mit Thermometer in geschmackvoll ge¬
schnitzten Rahmen 7.50 Mk , mH fern Pracistons-
werken 10, 12, 14, 15, 16,18, 20, 24, 30, 36, 40 Mk.

Barometer

Feldstecher,b“Ä'
mein Special - äälas,

Modell Mo. 8350. Dieses
aus den feinsten Glassorten
hergestellto Fernglas ist für
dio Reise, wie für d. Theater
gleich gut verwendbar und
übertrifft an Klarheit und
Schärfe des Bildes mit
gleichzeitiger starkor Ver-
grösserung alles bisher
Gebotene.

Modell 100
Grösse I . . . . 20 Mk.
Grösse II . . . . 24
Grösselll . . . . 28
Besonders empfeblenswerth.

rz Trittolii
150- 175 Mk.

am Laset *.

Das Sterooscop sollte in keiner Familie fehlen,
da es neben anregender Unterhaltung bei Gross u.
Klein uubestritt. erzieher. Wirkung ausübt. Einf.
Stereoscop2.50 Mk., bess. Ausf. 3.50 Mk., f. Stereo-
scope4, pliot. Stercoscopbilder 30, 50,60,80 Pf., 1Mk.

Uhrwerks«
EisesiütelMseOp

bestes Fabrikat,
complete Züge 10, 14, 16, 20, 24, 34,50 Mk.
Locomotiven mit antom. Bremsen

pr. Zug mit Schienen 16, 20 Mk.

Zahnrad-Bahnen
30, 50 Mk.

Panscrziig « mit autom. Schiess¬
vorrichtung.

Bahnhöfe, Tunnels, Wartehallen , Bahn¬
wärter-Häuschen, Signalglocken, Bahn¬
übergänge, Signalstangen, Tolegraphen-
stangen , Glocken, Kippwagen, Pack¬

wagen, Postwagen» Personenwagen.

Erdgloben,
beste Ausgabe nach Professor l . angt -,

1, 3, 5, 10, 22.50 Mk.
Tellurium

38 Mk.

Photographische Apparate and alle Bedarfsartikel.
Zu Weihnachts -Geschenken besonders geeignet:

CoihbL Zusammenstellungen,
* enthaltend

photographische Camera
nebst allen zur Herstellung der Photographieen

nötnigen Bedarfsartikel,
in elegantem CartOn complet 5, 10, 14, 20 Mk.

8, 12, 15, 16.50, 22.50, 30, 35, 40, 60 Mk.
36, 48, 54 Mk.

„prima Qualität“, für Film 9x9 , 48 und 54 Mk.

Für Amateure am Lager:
Neuheit! Panoram -Kodak, . Format 6xis , Mlc- 51  ~
Neuheit! Cartridge -Kodak BTo . «5, » 8x 10',s- « 86~
Cartridge - Kodak ST©. 4 ,. 10x 127., , 10s.-
l >r . Kriisener ’s Delta - Cartridge - Camera

. . „ , , _ 1 oi. 1., T? 7 Fnrp .iat 10 x 1272, 115.—
200 .-

Glft los. Herbst,
^  Messerschmied,

Friedrichstrasse 8,
empfiehlt als passende Weihnachts-
Geschenke eine reiche Auswahl in
Taschen - Messern , JÄasir - Messern,
Rasirgarnituren,Sclieeren ,Scheelen
in Etuis , Tafelbestecken in prima
Versilberung , Perlmutt , Elfenbein,
Ebenholz etc . , sowie Obst - und
Confectbestecken , Brod -, Fleisch - u.

Messerputzmaschinen.

Loesch ’s

Spiegelgassc4. Spiegelgasse 4.

Hittagstisch.
Sonntag, den9. Dezbr., von 12—2'/- Ufer.

Zu 1.20
(im Abonnement1.—) :
Suppe ä la Windsor.

67071

Marienbund
(üdaria-Hilf-Kirche).

Sonntag , d. 9. Dezember. am Feste
nnbestecktcn Emptangurß Mariä , Abends
8 Uhr , im Festfaale des GeMenhanses.
L. Aufführung des religiöse « « chauspielSr

„Zwei Mütter",
nach einer altdeutschen Legende,

Ir» 4 Arten bearbeitet von w . Fallier.
Preise der Plätze : Nun ». Platz 1 Mk.,

reserv . Platz 4V Pf ., » ichtres. Platz 20 Pi.
Karten sind zu haben bei de,» Herren

Buchhändler Moizberger , Lniscnstr. 27,
Vergolder Tetsch , Schwalbachrrstratze«r,
im Schwesternhaus , Plattcrstraße 9 , im
Maria -Hilf -Pfarryanse und an der Kaffe.

Zn recht zahlreichem Besuche ladet
frenndiichst ein Der Vorstand»

Heute Sonntag , de» 9. Dezember er. ,
Nachmittags:

Müistier misnes SMmgsseßes
bei Mitglied iraniei . Waldlust , Plalterstr.,
bestehend in Uiiierhaltung und Tanz , wozu
wir unsere Mitglieder, sowie Freunde des Vereins
hierdurch höflichst einladen. F349Der Vorstand.

Hotel zur
Biebrich a.

Krone,
Rhein.

Dr. Micliaelis-Eicliel-Cacao,
Stollwerck «. Adler - und Herz -Cacao,
van iloutens - tacao , garautlrt reinen
Cacaa , lose, per Pfd. 1.60 bis 2.80 empfiehlt

II . Zimmermann,
Aieu ^ asNe 16726

Hiermit zur »efl. Kenntuiß, daß ich mein
Cafö-Restauraut und Couditorei in meinem„neu
erbauten Glas-Pavillon direct am Rhein ervstnrt
habe. Empfehle vorzüql. Restauration bei tagtich
abwechselnden frische« Speisen nach der Karte.

Reine Weine , ff. offene Biere.
Münchener Spatcubräu u . Helles Export

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst cmB. MSer-Änthes,
Besitzer. _

Zwei gut eil). Marmor-Kamine, schwarz polirt,
und ein großer Springbrnnneu mit zweiSchaaken
u. Auslaß Preiswerth zu verkaufen. Nah. Umbau
Parkstraße 18 oder Baubüreau » eiehwe -n.
Frankfurterstr. 20. iE

Blaufelchen.
Kräuterbutter.

Krtfl.

Gans mit Kastanien.
Compot.

Fürst Pückler.

Zu 1.50
(im Abonnement1.30) :

Supp©ä la Windsor.

Blaufelchen.
Kräuterbutter.

Krtfl.

teudenhraten
mit Erbsen.

Gans mit Kastanien.
Compot.

Fürst Pückler.
Von

Seidel& Naumanns

halte ich stets ein assortirtes
Lager und offerire solche zu

^ billigsten Preisen, auf Wunsch
auch gegen monatliche Ratenzahlung.

Ueber IV- Million im Gebrauch.
Carl ütoll 9 15244

Nähmaschinen- und Fahrradhandlung,
B*1 ranKenstr . 8- Telefon 3 -10

Kohle».
Alle Sorten Hausbrand- und Jndustrickohlen

von ersten westfäl. Ruhrzechenliefert waggonweise
billigst

R . Reheier , Kohlen , Coks en gi-os,
Düsseldorf , Worringcrstr.

L. Sche !ienberg’ sch®
Hofbuchdruckerei

Langgasse 27.

4§tl>

Eine größere Anzahl gespielter, neu hergerichteter
Pianinos » darunter einige erste Fabrikate, wie
»tiithner , äaöuisoh , ätaps 2C., werden
billig abgegeben bei 12393

D 'L' Ä .sr » {Höh © Hemberg,
Kirchgaffe 33. .



» . Dezember 1900 . Leite 35.
Wiesbadener TaMatt (Morgen -Ausgabe ) . Verla « : Langgasse 27!». 5 - 4 . 48 . Jahrgang

mar  Ein anständiger Humorist für den
kibinKftUfcitrt. aet. Näb. i. Tagbl.-Berl. 16718
Kunstnialcr em»f. I- »■ Ans . „von Blncken

Eine große Anzahl
Gaslampen mit Blech-

für Betriebsräumc geeignet.
und Landschaft n»d Renov. n. Gemälde.

ftnrmann , f 'GeiSbergstryße 26, 3,schirmen
z» ocrfnufeii Lancia

in nuintr Jugendzeit! sagte neulich die Großmutter. als sie
S»r . Oeikets Backpulver in der Hand hatte, um ihren Enkel»
einen Geburtstagskuchen zu backen. (Ka.27i8g ) ¥146 anagasse 27, im Hpf.

werden zu billigsten Preisen ausgesührt. 111
«ree» HuusHi,  ManrttiuSstrasje « .Deckreiser zu haben FclLstratze 18. 15290

Wichsen, Rcparat., NeuaiiserL
Erivarm ;: der Ladcninictbe sehr billig zu
Ballst, Belten 50- . . ' »- S
Klciderichr. 21 —!
Kuchcnschr. 28—84 Mk.
Sprungr . 18—25'— , _
Asriku. Haar
Sophas , Dit
Sophatische 15
Apiegel. Waschkommoden _

Ein nt. aut crh. Lkindervett und ein lackirt.
Bett vreisw zu verkauien Elisabetbenüranc17.

aller Schreinerarb.
otzbeinierstr. 13 n. BIcichstr.27.Mk.'. BetisteUcn 18—80 Mk.,

-50 Mk.. Kommoden 24- 62 Mk.,
84 Mk., Verticows 34—GO Mk.,
>Mk.. Matratzen in Seegras.Wolle,
0 - 40 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.,
us und Ottomanen 25—60 Mk.,
22 Mk., Tische6—11 Mk., Stuhle,

Franke,tstf .iste l"

liarb

Auf 'Weihnachten
werden alle Sorten Stühle billig gestochten, volirt
mtb reparirt. 16129

Wegen Krankheit ein seil 6 Jahren besteh
gutgeh . Papier - und Kurzwaaren -Geschäst
iofort zu »erkaufen Bisniaickring 29._ 16429 I»I». Steiger , Stublmacher, Heleneustr. 6.

Sitte Tapeztterarveile « werden prompt̂ u.0-ut gehendes Spczcrei -Geschüft an einer
Hauptstraße, Tages-Eiunahmc 50—70 Piark, >oll
sogleich käuflich übergeben werden. Günstige Be¬
dingungen. Offerten unter r -. E - » » a"

bill. ansgefnhnA. ff.eicher . Adeliiaidstraßc 46.

Tagbl.-Berlaa. ä 55 dn., versch. mal,, dgl. h 80 u. 33 M., Ottomane
18 M.. mab. Sluszieht. (18 Perf.) 35 M.. ver,ch.
Nosthaarmatr. n 20 u. 25 M. Alle« g. erh. Auzus.
8—3 II. Sonnt . Vorm. Adeiheidstr. 40,1 Tr . 16,24

findet besserer Herr in gutem Hause. Gefl. Off.
unter D. 80. 28 » bitte an den Tagbl.-VerlagZwei gut gehende kle.nere Lpezerco

Handlungen zn vcrk. Näb. Tagbl.-Verlag. >4,0.
zu richtenEin guter Arbeitspferd , auch um Karren mk,M r.hann Wi'nrtftftT. 28. lb /—< An einem MittagsUsch , d. ein. Adoun ruettEiniv.-Gescbirrd>». abzua. Moritzstr. 28.
eniDfolilcn, können noch Herren, auch Damen, theib
nehmen. Frankenstraße 16. 2 l.

>fen. Näh.
bei Wies-

15976
An gutem Privat -Mittagstisch k. n. « u2 Sessel, 1 Sopha , 1 Tischchen, ausländ. Holz,

billig abzngeben(tür 80 'Mk.» Marktstraße 12, 2 r.
reine Raffe , ist pr-iswertb zu verk
Hoiel Taunusblick, Chanffcehaus Näh. Dotzheimerstr. 7,2 . 15710

iüigsiiaäie,“ Fiuilbmiineostr.
zwei Bcreiiis -Lokale »><?. . m .. . r.. .: tieft

Divan ii. zweiKarueltascheii -Garnitnr , .. .
Sessel 140 Mark, auch getheill zu verkaufen
Fricdrichstraße 50, 1 St . r._14579

Neues Sttpszoptza niit zwei kl. Sfistln,

baden.

Achtung
iiabells. Windspiele , hochcd., 8 W . alt,
» (üb. 80 1. u. Ehrenprse.). a. d.
üb. 20 1. u. Ehrenprse). Pre'Lw. zu v
aste 33. P k.. 10—12. 2—5 Uhr. 16606

verk. Skdaniir .'o. H. P.

Fra » iPhiäinpine Biiffmann , geborene
Slozem . hat mich am 14. 10. 1900 bösivillig
verlassen, komme für ihre Schulden nicht aus.

Lkr. Hoffmann, Schneider,
Cottbus . Schnlstraßc 3._

Taschen sop ha billig Michclrderg9, 2 L>l. l.' . i 16417
einige Tage

Eilig Gässchen. ■Berems -Lokal.
fünfzig Personen Rau« , zu b-ictzen.
vorhanden. Znm Kaiser gnti

billig avzug. Bteich^
straße 4, Tap.-Wcrkst.Jg . Papagei vill. zu

Kanarien , gute Sauger
Mein Baubüreau befindet sich von heute ab»s. Alchter , Neugassc 12. MegelhatzaKarnariend. » W. zu b. Schuwerg 15, Gib. 3. sowie einige

¥27in den WochentagenNachmittags,
Abende frei. Näb. bei

II . Eäiefenhaeh . Nestaurateur,
Biebrich . Brauerei zum Taunus . _ _

"GnmmislhM

«mpseyie meine seit Jahren oietveti-bte» und
mit o. Ehrenpreisen pvämiirteii Harzer Kanarteu
Vögel von 8- 30 Mk. 2 T . Probe. Umtau,cd gen.
A- ,»ppeIste »a . Häinergoffe5, 2._ \0oy0 Delgemälhe iCas *l Scsli &aitse

Architect . _ Schnciderkteider,
Zwei gotd . Hcrreu -Nemontoir -Nhren

mii Kette, goldene Damen-Udr nut ^ ette, Urn»
bau er, Medaillon, verschiedene Brillamnuge billig
zu vclkausen Oranienstiaße 27, 2,_ .

Kl. gold. Damcn -Uyrtttte prelsw. abzug.
Mb . im Tagbl.-Verlag._ __ " 'Q-ch

Ein Posten re», wall. Stoffe für Anz. bili>ll

SLotterN
W Oft  Will i , J .-qucts u. s.w.werbe«

nach neuestem Schnitt aiigefertigt durchs 10360
rr . A.  seniiiobri !. Damen-Schneidcr,13652

Stammeln u. sonstige Sprachfehler können daucrttd
beseitigt werden. Uuvcmittette berücksichtigt.

Kstrchgaffe 32.
Perfecte Schneidert « empfiehlt sich in und

anher oc>» Hanse. Adolphsallee 41, 3 Tr ._Institut .Sophata . WieSb den,Goldgaffe5 bei S»-«n
Kleider- u. Küchenjchrank, Kommode, Cousoi,
n lH Tische bill. zu verk. We llritzstr. 39, P . l.
Ei » Spiegetschrank , innen Eichen, ein säst

er polirrer zweilbür. Kleideischrauk, ein fast
cs Beit mit hohem Haupt billig zn verkaufen“ “ 16416

churideriu emps. i. >üetfaufen Jadiistraffe 12, Part. Schloss.- n. Kochanzügcn.u. Puppengard.. Knab.
Hochs, mod. Pelzkragen, schwarz, mit Bliiff im ! HastD» Erbarmen Fron S-

Anftr. s. preisw. abz. Näb. Doyoeimerstr. 47 3. besonders KinveiktciderLitte Nayarveitttt.
und Kiiaben-Aiizüge werden angeferligt. Skäheres
Heiniannstraste7. 1. Etage._ _ _

Damen -Winter -Eapes n . Jaquct , wenig
getroiun, billig zn Verk. Hermannstratze 16, 1 r. Goldgnffe 10, 1 Sl.

Btvnfcu in bill. angeki. Schlichterstr. 16.Herren - » « s> Dame «:Schöne D»m«n -Kte>der u.
Wolle « . Seide,Iaquetts n . Capess . Damen
N, Kinder bill . zu vk. Grabenstr . i) . 1469o

Hcrren-Ueberz., Schnhe, Lheatermantel in. PH
Sitz- n. L.-Wagen, Kdrstuhl. gr. u. kl. Badewanne,
Schaukelpferd rc. zu Verk. Hcrrngartenstr. 13. 2 r.

alle Butzardeilen werden
? gĉ mackvoll ' angefertigt. —

werden tadellos gewaschen und
Herutannstraste 12, t St. gekraust Sreingafie 19, P . 14910

SttUPschräutchen und Diverses als Stlckcrcie « jeder Art werden schönstens bei
mäh. P ' eis gearbeitet Friedrichstr. 18, 2. 14/89

Weist-, Bunt -, Gotdsiick. w. schnellu. vill.
onSaef., 2 Buchstadenv. 6 Pi . an, Monogramme
von' 15 Pf . an. Hellmuiidstraße8 t , Hlh. 3 st . l.

Weihnachtsgeschenk, Gnmmirock. Ueberzieher, AmEr» grauet Militür -Mantcl , inst neu.
billig zu verk. Friedrichstraize 46, Laden. 162il

Corrversations- 8 exika von » --orii - j|
liam u. läejer . sowie Brebms H
Thierlebr « in den neuesten Auflagen u. hi
elegant gebunden , sehr gut erhalten ^ U
billig zu verkansen. 16575 VBoritz und Niinzel,

Wilhelmstraße 52.

Großartigeziig, 17-jähr., b. z. bk. Balmdosstr. 6, 2. Et . lks
Billig zu verkaufen nu Chiffouisre, 1- u. 2-th.

Kleiderichränke, Perticom,Büffet,Kameiiascheniopha,
So ha, Sessel, Auszngtisch, ovale u. Hŝ Tische.
Küchenschi ank, Bücherschrank, Hängelampe, Spiegel.
Bilder. Kommodeu. Stithle Jahnstr . 17, Hth. P.

Unterzeichnete empfiehlt sich im Aederrb
reinigen in u. nutzer ocm Hause. ^ „ „1208t

Lina Löffler , SteMgaste D.
Zu Dettaufen wegen Umzug: E,,i pol. runLer Bettfrder » w. d. Dampsapparai gereinigtTisch, eine nene Anrichte, Kleiderstock, Waschbiitte,

vollständiges zweischläfr. Bett, gr. gute Schneider¬ st lbre «htstraste 80 . 13922
inafchiue und  ein kl. Schrank. Dotzheimerstr. 20, 3.

Glanzvngeln wird stet»
w Stcingaffe 29, H. P.
imitirle, Häubchen,
w. sorgsültig gewaschkii.15730

WäscheFrankfurt a . M.Grabenstr. 9.
Etii fast neuer Parent -Krnd -rstuht bist, zu Spitzen , ächte und

Feder » , Handschuh « rc.
Puparbeilen aller Art.

WachiNI. »Veilamiverkaufen Kirchgaff
H .-Schvank , P .-Bett mit kann d.Nebernahmem. Vcrtretmig sich gute Existenz

'chaff. Etwas Miilei f. Waarenioger errordertich.
E,» a^ reth . Frankfurt a. M.

Ein j . Mann , caukionst., sucht eine kteme
flotte Wirthschast hier od. ausw. z. mielbcn. Nur
ansführl. Off. um. V.  w . « « a. d. Taadl.-Berl.

Pnppcntnche, Lkirer» Nerosiraste 10, 3Betten, Puppe zn verkauien Lstoritzstraße 66. 3.
Puppenküche, Kaiiftaden, gr. Sandwage», kl.

Frachrwogeii mit 2 Pferden Hermaiiifitraße13. 2.
Handschuhe w. schon gew. u. acht ger.

Kirchgaff

GKrölneN -WäschereiEin wenig gebrauchter Lichtpansapparat zn Eine groi-e ichöne Laterua -Magtca billig
verkaufen. Näh. Emserstraße 37, 1 !. zu verkaufen Helenenstraße9, 2. onssührl. Off, um. €' 10 empfiehlt sich zum Waschen

Ar tc» von Gardine». 1194c»
Eard-neil-Wäsch. u. -Spannerei Römerbergl
Wäscherei und Gardinen - -Lpauurrei.

Oranienstraße 25. l .-98r.

Westendstratzc
WeM mi.  TlWeN' MW - CLM,
Bildgr. 6x9 , bill ahzngeben Pkarklstraße 12. 2 r.

GelvftscheAZe
erhalten sofort geeignete Angebste von

Albert Schindler , Berlin S, W . ,
_ Withelmsiraste 134._

Durchaus lolider und angesehener Herr
(Director eines bedeutenden Geldinstitutes) er¬
bietet sich
Gewer in zed. Höhe als nur beste

Hypotheken unterzubrrugen.
Auf Wunsch wird die Garantie für die volle

Güte der besorgten Hypothek gewährt. .
Die Berinittelnng geschieht für die CaPitalisten

völlig provisisnssrei . (M.-N. 10.527) ¥ 18
Der 311 erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für

eine prima erststellige Hypothek4^1—4'/ - °/-, kur

ilsa 12 Mk., Krügener Delta 35, vorz. Probebilder.
Zatimrmaschinc sehr bill. zu vk. Nicolasstr. 12, 1.

Eiiie Patent - Wottschreibmasch.
vorm

mit ' gr. und kl. Metallbuchftaven, tadellos
funciwmreiid (85 Mk.). für 85 Mk. abzngeben Ein neuer Aietzgerkarreu u. 1 gebrauchte leichte

~ ' " 1. 13665Helenenstraße 26, Part. Federrolle zu' verkaufen Dotzheimerstr. 74.
Schneppkairenzu vl. Wellritzstr. 16, 1
Kranken -Fahrstuhl und ein Krauken-

Tragstnhl , wenig gebraucht , billig zu
verkansen Avelheidstraste 80 , 1._ __

Ein Opet -Rnd bill. zn verk. Blcichstr. 15, 2. eine prima erststellige Hypothek4: . , ..
durchaus sichere zweite Hypotheken

Gefl. Anfragen werden erbeleimunter No.
an Ll. Ij-  BSauhe &■ Köln.

Herren - u. Damcn -Fahrräver , sehr gut er¬
halten, giebt bill. ad Stecher . Kilchg. 11, 11302BlÄthKer-FLÄgLl. St.  Sch weiblicher , gepr.Heilgeh., Michelsb.16.

öfiaasaeia-
| Frlsettr sucht noch §
® einige Kunden. Vortheil- | |
® haftes Monats-Abonnement (| )
H bei prompter Bedienung. ®
® Anfertigung aller Haar- ®
® Arbeiten in musterhafter ®
^ Ausführung u. zu soliden ®
® Preisen. 1

| ß . Maas , 1
(S) Scorolienstrasss N Ä

Adolphsyöhe 60
tpenifl gespieit, billig zu veik. Marktstraße 12. 2 r. große , fast neue

Nnßbaum, Fabrikat Dreh -Manget » r. Wäsäiereieu, groß. Herrsch, vass.PianinoS , schwarz, u.
Urbas & Reißhaner, billig zu verk. Geb
Znstrm'.iente werden in Zahlung angem:
Näh Süiwalbackerltr. 11. Bäckerei Lrlia«

ans Schmiedeisen preis-
iV) iüUgliiCi würdig zu verk. 11979

Frani Bliröch . Schloffermeister, Helenenstr. 6. über Vermögens -, Lr» »» ilien -,
öpnehärt *. u. Prival -Vi rhält-
nisse auf alle Plätze besorgen
discret und gewissenhaft ¥92

•Sreve & lileia , ESerJiia,
Internationales Auskunfisbüreau.

Pianino , ichwarz,vorzügl.Favrital (Akandt)' ^ e.- ■* rr O ¥ SlJ-nvtinH/t l1X/iyJ Eni transport . Herd mit Kupferfchiff, gut erh.
zu verk. A. Liiesebgrabeiil « a b. dValter.11348verk. Norlstrane 17. 3 l.. Vormittags.
tL'.n gut erh. Küchenherd n. 1 Wafferftein

zu verkaufep bei »Äeinrich Urau §e , ÜSeruicEcU
yinit., Wellritzstraße 10. _ 16240

Bogen vreiswcrth zn verk. Kmlstraße 67. 16296

Gute Geige eildstraße 15. 3 l. Aelterer iPorzellan -Ofen sehr billig zn
verkaufen Bierstadterstraffe 1._ 16662fast neu, als Weihnachts^Zither Unentgettt . Anskunst über Ledensversich.,

Cr-dit-röffnüng bei Abschlüssen,Rath für Abgelehnte.
Näb. im Taabl.-Berlag. 15880

geschenk passend, billig zu
verkaufen Weilüraße 11,2. Petivl .-veizoien zu vk. ZiNiNiermamistr. 10,1.

Näb. im Tagbl.-Verlag.
Kasten - und Polstermövel jederBetten , K»!« »■ •*»— 'T' - -'-*- - *—

Art billig z» verkansen, auch b. Raieiizahlmigen iheater . Zwei Achtel AbonnementsKörttgl . Theater . Zwei Achtel AbonnemrulS
2. Rang werden von Welhnachtenab gewünschtÄtbrechtstrasie »0.

Ein nußb.-pol. Beu (eompler) 50.
Kleiderschrank22,1 Küchenichrankl8,15 .
1 Waichconsole mit Marmorpl. 18. 1 .Herrnschreib-
üürean, nv.ßb.-pol.. innen Eichen. 75 1 Klciderreal 2.
1 Ablaufbrett 4 Mk. und noch Vieles mehr Alles
sthr gut erh., Adresseh. 1°!. zu v. Adlerstr. 26, 3 r

Frankfnrterstratze22.1 einthür. neu 15 Mk., zu vcrk. Nicolasstraße 12,1. Zur Vermessung sämmkl.
Bauarbciien, Aufst. und

Nev. der Rcchn. empfiehlt sich den Herren Archi-
tecten u. Unternehmer» bei billigster Berechnung
« . Seiheil , Bertramstraße 2, 1. 10305

Pctrolenrn -Lnster m. 6 Kerzcnarmrn und
Schrcibsekrctä 'r zn verk. Scharnkorsistr. 24, 2 r.

Orameustraße 18, Laden bei Schmidt , sind
.Packttste« in allen Größen zu haben. 16672

1 0^ sr
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Friseur », empf. sich i» ». außer den, Hause,
sowie auch iw Kopswaschen. SBgvmftrafte2, 2 r.

WklhNAsMe! SS, *, S!
Familie mit 5 Kindern, wo der Vater lange Jabre
krank, eine WeihnachtSsreudc bereiten, auch abgelegte
Kleidungsstückewären sehr willkommen. Nähere?
im Tag bl.-Verlag. 16728

e. strebsameûGcschäffls-
mann 1500 Mt . auf

rin gut gehendes Geschäft bei p. Zinszahlung.
Gest. Offerten unter A. E . HO an den Tagbl.-
Vcrlan erbeten._

Damen finde» frcundl. Ausnahme bei 7248
_ «fr . Wietl «, Hebamme, Walramstr. 4

finde» discr. Aufnahme bei
Fr . Magd , Blaii . luicli,

ei Mainz

Wer Leiht

Hebamme. Kaste ! bei Mainz, RochnSstraßc 22,
Eine Dame sucht Anschluß zur
Reise nach Italien —Riviera.

Off, unter »>■ E . an den Tagbl.-Vcrlag.
jeden Standes ver¬
mittelt dircrct und

reell Frau Frankfurt a . M ., Schopen-
hanerttraße 7, 1. Stock._ F97

Heirat !). 5—600 Dam. nt. gr. Verm. wünsch.
Heirath . Prosp . ums. Iourn . Charlottenb. 2. F167

Montag . den 10 . Dezembrr.
Hnrn-Hereiu . Abds. 8—IVUhr : Fechtett, Turnen

derSlltersricge.
Mänucr -Tnriiverel ». 87- Uhr : Riegcttscchtcn.
Lnrn -Kescssschalt. Abds. 7-9- 10 Uhr : Fechten. ,
Mcsbadener Athleten -Glnö. 8' /- Uhr : Ucbung. |
Evangelischer Männer- n. Zünglings-Heretii.

Abends S‘/2 Uhr : Kürturnen . Zitherstunde.
Eüriktkicher herein jnnger Zstänttcr . Abends

9 Uhr: Gesang.
-Kölker' sche Slenographetr -Keselkschast. Abend«

9 Uhr: Kursus u. Uebung; Schule Schulberg 10.
Jitycr -Klnb Miesvaden . 9 Uhr : Gcsangprobe.
Synagogen-Kesangverein . Abds. 9 Uhr: Probe.
Herein der Württembcrgcr . KSiesVadcn. 9 Uhr:

Vereinsabendim „Hotel Erbprinz".
Mämier -Hcsangvcrcin Kriede . 9*/* Uhr : Probe.
Herein der Kriseurgeßülsen 1900 . Abends

07, Uhr: Versammlung.
Kesclkschaft chemülhlichlieit. VereiuSabend.
Kreidenlier-Herein Wiesöadcn . Abends: Sitzung

(Walhalla).

Mainzer Ktadtthrater . Sonntag, Nachmittag?
8 Uhr: Martha. Abends7 Uhr: Die Puppe. —
Montag: Chvricnne.

Frankfurter Ktadttheater . — Opernhaus.
- Sonntag. Nachm. 3'/, Uhr: Die Geisha. Abends

7 Uhr: Die Stunnne von Portici. Schauspiel¬
haus . Sonntag, Vorm. 11V- Uhr: Matinee.
Nachm. 30, Uhr: Charlcy's Tante. Abends
7 Ubr: Noscnmontag.—Montag: Fra » Königin.
Vorher: Das Abschiedssoupcr.

ASnigliche Schauspiele.

iijeinit!)§j)ßrtl)mi

Montag . den 10 . Dezember.
Versteigerungvon 2000 Stück Christbänmen auf

der Dricschlündcrei der Gemeinde Wambach,
Vorm. 11 Ubr. (S . „Amtl. Auz. No. 147" S .3.)

Kaufmann , Ans. d. 30er, ans guter Familie, |
vermögend, mit flottgehendem EngroS- u. Detail-
Geschäft in eigenem Hause in schöner Stadt in
Nassau, sucht die Bekanntschaft einer Dame(Wittwe
ohne Kinder nicht ausgeschlossen) behnfs späterer
Heirath. Bessere Verkäuferin oder Buchhalterin
mit Vermögen bevorzugt. Nur ernstgemeinte,
nicht anonyme Offerten mit ganz genauerI
Angabe der Verhältnisse werden berücksichtigt. I
Strengste Verschwiegenheit zngesichcrt. Gest.
Offerten u. 'E . E . SSO an Ilaasenstein &
Vogler Frankfurt a . M .» erb. F 96 |

Gelnld. Belnutcll-Witüve,
alleinstehend, ohne Anhang, stattliche Erscheinung,
evangel., 50 Jahre , etwas Vermögen, welche Herzens¬
bildung besitzt und sehr häuslich ist, wünscht sich
passend zu verheirathcn mit pcnsionsbcrcchtat. Be¬
amten oder älterem gutsilirtcu Herrn ohne Kinder.
Offerten unter Jl. I*. SS an den Tagdl.-Verlag.

Freundschaft . Durch Forschen und Ringen
nach Wahrheit n. Erkenntniß die goldenen Wege
pcrsönl . Glücks , sowie univcrs . Harmonie
z» finden, bitte ich gleichgesinnte distinguirte
Persönlichk. (Dame oder Herr) um geistig. Verkehr,
Austausch d. Denkens n. Fuhlens. Vertrauen
gegen Vertrauen l Briese erbeten unter
„Vaiois “ postlagernd Oeynhausen.

Meteorslosische Keobachtuusrn
der Station Wiesbaden.

7. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 743.9 750.5 756.2 750.2
ThermometerC... . 8.1 8.4 6.3 7.3
Dunstspann. (mm) . 6.3 6.4 5.0 5.9
Rel. Feuchtigkeit(%) 78 78 81 76
Windrichtung. . . N. W. 9̂ .
NiederschlagSh.(mm) — — 10.3
Höchste Temperatur 9.7. Niedr. Temper. 5.7.

*) Die Baronicterangabsn sind auf 0" C. rcducirt.

Weiter -Kericht
des „Micsvrrderrer Tagbiatt"

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verdoien.)
10. Dezember: ziemlich milde, wolkig, Niederschlag,

vielfach Nachtfrost, Sturmwarnung.
11. Dezember: milde, meist bedeckt, Rtederschlage,

windig. _ _
auf- und Untergang für Könne(©) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süd en nach mNteleuropäischer Zeit.

1900
Dezbr.

10.
11.

im Süd .! SltffR. IUntern! AfffS- >,.U"terg,
'Uhr Min .jUhr Miu .luhr Mi n.hUhr M ml Uhr Mm .
12 20 I 8 16 ! 4 23 || 9 12N.j10 53V.*)
12 20 8

16
17

23 II
23 jjlO 19SR.ll ! 18V.*)

Sonntag , den 9 . Irzrmber.
Kurhaus . Vorm. 12 Uhr: Promenade-Concert1

an der Wilhelmstraße. Nachm. 4 Ilhr: Sym-
phonie-Conccrt. Abends8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Der
Kaufmann von Venedig.

Acstdenz-Lhealer . Nachm, ‘hi  Uhr : Hofgunst.
Abends 7,8 Uhr: Lord Qucx.

Wakhassa-^ beater. Abends 8 Uhr: Grobes
" Elitc-Conccrt.
Acichstialkeu-Hheater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Harlrietheater znm JZürgersaak. Nachm. 4 und

Abends 8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 10 . Dezember.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Othello.
Residenz-Theater . Abends 7 Uhr: Der Groß-

kansmanii.
Meichshasl-u-Hheater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Harietrtheater zun: Mürgcrsaal. Abends8 Uhr:

Vorstellung.
Keilsarmee , Frankenstraßc 13, Abends 87- Uhr:

Oeffentliche Versammlung.

*) Hier gehlL-Untergang dcm Anfgong voraus.

WiesSadencr Kunsifäke, Lmjenstraße 9.
Aranger ' s Kunsisalo», Tannnsstratze 6.
Kaiser -Hansrama , MatiritiuSstraße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kemcinsaine Hrtskrankeniiaffe. Kaffe: Luisen¬

straße 22, Part.
KrkeUsnachwels uneulgelttich für Männer «.

Stronen : im Rathhaus von9- 12'/- u. 8—6 Uhr.
Männer-Bbth. Sonntags von 8'/-—9'/- Uhr.

Holkslekehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 16 Uhr Abends,
Sonn - und Feieriags von 10 bis ! Uhr und von
3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hcllmnndstraße 36. Part.

Sonntag , den 9 . Dezember.
Maschinisten - u. Keizer-Jeret «. Bibliothek von |

11—1 Uhr geöffnet.
Nichard -Wagner -Herein . 12 Uhr: Vortrag.
Hhrisik. Krveiter -Herein . Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Hr .Kamni. Balzer, Faulbrunnenstr. 9.
Evangelischer Wänner - u . Jünglings -Herein.

Nachmittags 2'/- Uhr: Spaziergang. Fußball.
872 Uhr: Vereins-Abend.

Christlicher Herein junger Wänner . Nachm.
3 Uhr : Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten-
Versammlung; 8'/- Uhr: Gesellige Vereinigung. 1

Hesangverein UruderSnnd . 3 Uhr: Ausflug.
Heselkschaft Kloria . 4 Uhr: Hum. Unterhaltung.
Scharr ' scher Wänner -ßßor. Nachm.: Gemüihl.

Unterhaltung.
Hheeavend für Verkäuferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände 7-7—1-10 Uhr Heimath,
Lehrstraße 11.

Synagogen -Hekangverei«. Abends: Familien-
Zusamuienkunst.

. ’ ] Kleine
Preise

Eins.
Preise

Mittl.
Ptcise

Hobe
Preise

1 Platz Ji. Ja  1̂ M. /d\ J&.\ /d\
Fremden!,imI.Rang 7 — 8 — 10 — 14 —

MittellogcimI.Nang 6 — 7 — 9
50

12 —
SeiieulogeimI.Rang Ü — 6 — 7 10 —

I. Ranggallerie . . 4 5C 5 50 6 50 9 —
Orchesterseffel. . . 4 50 5 50 I 50 9 —
I. Parguet 1.—6. R. 3 50 5 — 50 7 —
II.Parqnet 7.-12. R. 3 — 4 50 5 — 6 —
Parterre . . . . 2 — 2 50 3 — 4 —
II . Ranggallerie1. n.

2. Reihe, 3. bis
5, Reihe Mitte . . o — 2 50 3 — 4 —

II. Ranggallerie3. b.
255. Reihe Seite . . i 50 1 75 2 3 —

III .Ranggalleriel .u.
2. Reihe Mitte

III : Ranggallerie 2.
i 50 1 75 2 25 3

Reihe Seile u. 3. tt.
4. Reihe . . . . i — 1 25 1 50 2 —

Amphitheater. . . i- 70 — 85 1 — 1 40

FreundedesAnIonio

Herr Rudolph.
Herr Lcffler.
Herr Kirchner.
Frl . Willig.
Frl . Arnstadt.
Herr Leffler.
Herr -Zickner. .
Herr Ruffeni.
Herr Engelmanu.
Herr Schwab.
Herr Aßmann.
Herr Berg.
Herr Köchy.
Frl . Brandt.
Herr Gros.

Geffentttchc Fer.tspreGoccUer»
befinden sich beim Telegraphenamt (Telegramm-
Annahmestelle), Rheinstraße 25. beim Postamt 2,
Schütz-nhofstraße 3, beim Postamt 3, Wellntz-
straße 45, und beim Postamt 4, Tauiinsstr . 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1 April bis 30. September) von 7 Uhr. tut
Winter (1. Oktober bis 31. März) von 8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamt b:» 9 Uhr Abends,
bei den Postämiern 2. 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen sind die Fernsprechstelle»
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern des
Stadtsernsprechnetzes bis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf . Im Verkehr mit Tdeilnebmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 860 Orte ) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Dlinuien je »ach der Enlsernung 20.
25 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr. sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstellc geholt werden niuß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Sprechverkehr zugc-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminuiengespräch3 Mk., für ein
dr ingendes Gespräch9 Mk.  _

König!. Theater.

Sonntag, den 9. Dezember.
272.Vorstellung. 16. Vorstellung im Abonnement A.

Ne» einstndirt:
Der Kanfunmn von Venedig.

Nomaniischcs Spiel in 5 Akten von Shakespeare
nach der Schlegcl'schen Uebersetznng für die hiesige

' Bühne eingerichtet.
Musik von verschiedcuen Componisten.

Hersone» :
Der Doge von Venedig . . .
Prinz von Marocco, IFreier der
Prinz von Arragon, j Porzia
Porzia, eine reiche Erbin . . .
Neriffa, ihre Begleiterin . . .
Antonio, Kaufmann von Venedig
Bassanio,
Solanio,
Salarino,
Graziano,
Lorenzo,
Salerio.
Shylock, ein Jude . . . .
Jessica, seine Tochter . . .
Tubal, ein Jude, sein Freund
Lanzeloi Gobbo . Herr Vallcntin.
Der alte Gobbo, sein Vater . Herr Fender.
Leonardo, Bassanio's Diener . Herr Spieß.
Balthasar, Porzia's Diener . . Frl .Doppelbauer
Ein Senator . Herr Rohrmann.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichts¬
hofes. Gefolge und Diener. Masken und Volk.
(Die Scene ist kheils zu Venedig, theils zu Belmont,

Porzia's Landsitz.
Decoralive Einrichtung: Herr Oberinspector Schickt.
KostümI. Elitrichtutig: Herr Oberinspector Daupp.
Nach dem2. tt.8. Akt findet eine längerePause statt.

Aufaug 7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.
Mittlere Preise.

Montag, den 10. Dezember.
273.Vorstellung. 16.Vorstellung im Abonnement« .

OlheUo.
Over in 4 Akte» von Arrigo Boiio (für die deutsche
Bühne übertragen von Mox Kalbcck). Musik von

Giuseppe Verdi.
Musikalische Lcitimg:

Herr König!. Kapellmeister Prof . Mannstardi.
Regie: Herr Ober-Jnspector Ranpp.

Hersoneu:
Othello, Befehlshaber der vcne-

lianischen Flotte . Herr Kalisch.
Derdemona, seine Gemahlin . Frl . Brodmann.
Jaao , Fähndrich . Herr Müller.
Emilia, seine Gaiiin . . . . Frl . Schwartz.
Cassio, Hanpimann . . . . Herr Tupont.
Rodrigo, ein edler Vcnetianer. Herr Reiß.
Lodovico, Gesandter der Republik

Venedig . Herr Ruffeni.
Montano, Siatthalicr v. Cypcrn Herr Engelmann.
Ei» Herold . Herr Schmidt.
Soldaten u. Seelcnte der Ncpliblik Venedig. Edel-
danien und Venetianische Nobili. Cyprioten. Ein

Schäitkwirtb, Volku. s. w.
Ort der Handlung: Eine Hafenstadt der Insel

Cypern. Zeit: Ende des 15. Jahrhunderts.
Decorntive Einrichtung: Herr Oberinspector Schirir.
Kostiiml.Einrichtung: Herr Oberinspector Rnnpp.
Nach dem 1. n. 3. Akt findet eine längere Pause statt.

Atifang 7 Uhr. Ende gegen 8' /« Uhr.
Mittlere Preise.

Gustav Schnitze.
Helene Kopmgnn.
Sofie Schenk.
Gcrdy Waiden.
Else Tillmonn.S Nilasso».! Erlholz.
Else von Varcna.
Nana Bianchi. .e Osburg.ard Krone.
Hermann Kunz.

Restdeur- Tlfeatev.
Ai.-»!»» 77- ßllir.

95. Abonnements-Vorst. Abonnementr-Billets glllt.

Kord Wreir.
(„The gay Lord Quex.“)

Lustspiel in 3 3lfte.it von A. Ptnero.
Regie: Ald « in ' Ung «r.

Hcrsonen:
Der Marquis von Ouex . . . Max Engelsdorff.
Sir Chichester Frayue , Gouver-

nenr von Umbold, Westküste
Akrika« . Hans Mannst.

Capiiain Bästling . Richard Gorter.
Frank Pollit , genannt „Palma ",

Tanzlehrer . , .
Die Herzogin von Strood . .
Julia , Gräfin Owbridge . . .
Frau Jack Eden.
Mariel Eden, ihre Schwägerin
Sophie Fnllgarney, Manicurist
Aliß Moon, l
Miß Huddle, I ihre
Miß Claridge, l Gehülfinnen .
Miß Limvird, }
Diener des Schlossesl . . .

Fauncey-Court \ . . .
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 77- Uhr. Ende nach 97 - Uhr.
Montag, 10. Dezember.

96. Abonnements-Vorst. Abonnemcnts-BillctS gült.

Der Großkanfmiurn.
Lustspiel in 3 Akten von O . Walther u. L. Stein.

Regie: Kairo Wanufst.
Hersorten;

Schwandorf, Commerztenrath . Otto Kicnscherf,
Fränze, seine Tochter . . . . Helene Kopmann.
Therese, seine Schlvester . . . Sofie Schenk.
Erwin v. Pröckcwitz, sein Neffe,

Leutnant . Richard Gorter.
Lucie von Heidingsfcld . . . Else Tillmann.
Ludwig Sämeppke. Magazinier Hans Manussi.
Carolme, seine Frau . . . . Clara Krause.
Anna, deren Tochter . . . . Gerdy Walde».
Balthaser Huber, Kunstmaler . BlaxEngelsdorff.
Fritz,Diener o.Commerzienraths Carl Eckhoff.
Minna , Dicnstniädchen bei

Schneppke . Elly Osburg.
Frau Schultze, Zimmervermietb. Minna Agtc.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit : Gegenwart.
Zwischen dem 1. u. 2. Akt liegt ein Zeitraum von
einem Jahre , der 3. Akt spielt einige Tage später

als der 2. Akt.
Nach dem 1. n.2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Dienstag, den 11. Dezentber. (97. Abonnements»

Vorstellung.) I - »,at,ttiofrr . rt '. Schauspiel in
4 Akten von Hermann Sudermami.

Mittwoch: Lord Qnex.
Donnerstag: Der Saloniyroler.
Freitag : Johannirfeuer.
7amstag: Die Ehre. _

Nesideuz-Thcatcr.

Fremdenloge . . . .
I . Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Nmnmerirter Balkon

M
5
4
3
2
1

Dienstag, den 11. Dezember. 16. Vorstellung im
AbonitementE . Känftl nnd Grrtel . Märchen-
spiel in 8 Bildern von Adelhaid Weite. Diusik
von Engelbert Humpcrdinck. — Anfang 7 Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch: Sturm.
Donnerstag: Aida.
Freitag : Die Journalisten.
Samstag: Aiessandro Slradella.
soniilag: Die Jüdin . _

Reftderr?- Theater.
Sonntag, 9. Dezember.

Nachmittags 7-4 Uhr . — Kalbe Nreife.
Hofgunst.

Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.
In Scene gesetzt von Dr .Z . Manch.

Hersoneu:
Der Fürst . Otto Kienscherf.
Die Fürstin-Mutter . . . . Sofie Schenk.
Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte. Helene Kopmann.
Exc. v. Malten, Oberhofmeister Haus Mamissi.
Exc. o. Eschen, Oberdofmeisterin Minna Agte.
von Roden, Kammerherr. . . Gustav Sckiultze.
Exc. van Luchen, Hansmittister Han« Sturm,
von Hellmuth, Hojjagdjnnker . Carl Eckhoff.
Gräfin Birkenfeld . Clara Krause.
Baron Hohenstein, Gutsbesitzer Albert Rosenow.
Vicky, seine Tochter . . . . Else Tillmaim.
Barouev Hertha Wcilberg . . Käthe Erlholz.
Leo v. Halden, Premierlentnant Gustav Rudolph.
Fräulein Stern . Gerdy Walde».
Stabel, Diener . Hermann Kunz.
Hofdame . Scann Biancyr
30fe . Elly Osbnrg.
Erster Laquai . Richard Krone.
7,weiter Laqnai . Georg Älbrt.
Ort der Handlnnq: 1. und 4. Akt ans dem Gute
Hohenstein'«, 2. u. 3. Akt im Schlosse der Fürstin.

Zeit : Gegenwart:
Rach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfauli 7,4 Uhr. Ende nach 7-6 Uhr

Neichshttilen -Theater . Sliftstrafze 16.
Nachm. 4 u. Abends 8 Uhr: Große Specialitäten-

Vorstellnitgen.

Uarrötothester xmn KArgevfaal,
Kmserstrahe 40.

Nachm. 4 u. Abends 8 Uhr: Große Specialitäten-
Vorstelllittgen.

KLU ' tiÄUS zu W iesbaden.
Sonntag, den 9. Dezember, Nachm. 4 Uhr:

Symphonie-Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
Programm:

1. Zum ersten Male: öoncert-
Ouverture in D-moll . . . . Em . Moor.

2. Lrster Satz —Allegro moderato
— aus dem Tiolin-Coucert in
D-dur . Tschaikowsky

Herr Hugo Rretzsch (Mitgl. des Orchesters.)
3. Andante in G-dur ans dem

vierten Orchester-Concert . . Händel.
4. Symphonie in Es-dur (No. 1 der

Ausgabe Breitkopf und Härtel ) Haydn.
1. Adagio —Allegro con spirito. II . Andante
III . Mcnuetto. IV. Finale : Allegro con
spirito. Abends 8 Uhr:

Abonnements- Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstner.
1. Hochzeitsmarsch aus „Ein

Sommernachtstraum“ . . . .
2. Ouvertüre zu „Lalla Roukh“ .
3. Karanenzng mit Fata morgaua
4. ungarische Tänze No. 2—7 .
5. Ouvertüre zum Trauerspiel

„Robespierre“ .
6. Albumblatt . . . . . . .
7. Selection aus „The Geisha“
8. Wiener Rathhausball - Tänze,

Walzer . Job . Strauss.

Mendelssohn.
Fel. David.
S. Schytte.
Brahms.

Litolff.
R. Wagner.
8. Jones.

Montag, den 10. Dezember:
Abcnnements-Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Dame Kobold“
2. Notturno . •
3. Schwungräder, Walzer . . .
4. Verspiel zu „Lohengrin“ . .
5. Schmiedelieder aus „Siegfried“
6. Largo

Raff.
II. Sitt.
Joh. Strauss.
Wagner.
Wagner.
Händel.

„Die Hochzeit
Mozart.
Meyorbeer.

Fantasie aus
des Figaro“ .

8. Schiller-Marsch.
Abends 8 Uhr:

1. Lothringer-Marsch . Ganne.
2. Einleitung zum 3. Akt aus

„Das Heimchen am Herd“ . . Goldmark.
3.  Estremadura , spanischer Tanz Leybaoh.
4. Variationen aus dem Kaiser-

Quartett . Haydn.
5. Ouvertüre zu „Teil“ . . . . Rossini.
6. Im Sternenglanz, Walzer . . Waldteufel.
7. Spanische Rhapsodie . . . . Chabrier.
8. Fest-Polonaise . Lassen.
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